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Vorwort .

Wenn ich im Vorliegenden eine Präparation zu dem Dialog Euthyphron

den bereits erschienenen ' ) als Fortsetzung folgen lasse , so geschieht es nicht etwa

deshalb , dass ich den Dialog für eine besonders geeignete Schullectüre hielte* 2) ,

sondern darum , weil unsere Instructionen für den Unterricht an Gymnasien

( S . 66 ) seine Lectüre empfehlen und ich mir einmal vorgenommen habe , zu den

dort empfohlenen Dialogen eine Art Schulcommentar zu veröffentlichen , der die

Aufgabe hätte , dem Schüler bei der häuslichen Präparation über sprachliche und

sachliche Schwierigkeiten hinwegzuhelfen 3) und so auch eine vernünftige Privat -

lectüre zu ermöglichen Bei Abfassung wurde die neuere Literatur nach Möglich¬

keit , und soweit es dem obigen Zweck entsprach , gewissenhaft verwertet , nament¬

lich Platons Euthyphron . Für den Schulgebrauch erklärt von Martin Wohlrab

2 . Aufl . i88o ‘ und „ Sammlung ausgewählter Dialoge Platos mit deutschem Com -

mentar veranstaltet von M . Schanz . , Erstes Bändchen : Euthyphron , 1887 . “

J ) „ Zur Präparation von Platons ausgewählten Dialogen für den Schulgebrauch
I . Einleitung , Apologie , Kriton . II . Daches , Charmides , Lysis . Wien , 1886 . Alfr . Holder . “

2) Vgl . meine Abhandlung : „ Zur Alhetese des Dialogs Euthyphron“ . Progr . des
I . deutschen Staatsgymnasiums in Brünn 1883 , in welcher ich meine Überzeugung zu be¬
gründen gesucht habe . In der vorliegenden Präparation blieb selbstverständlich alle Polemik weg .

3 ) Z11 diesem Behufe werden auch Separatabdrücke bei Alfr . Holder in Wien zu
haben sein .

Brünn , im April 1888 .

J . W .

Ml



Einleitung .

Der Dialog Euthyphron enthält einen Versuch , das Wesen und

den Begriff des ocuov und seines Gegentheiles zu bestimmen . Mit diesem

wissenschaftlichen Zweck verband der Verfasser noch einen apolo¬

getischen Nebenzweck , nämlich durch den Rechtsfall des Euthyphron

den Process des Sokrates zu beleuchten .

Als Unterredner treten Sokrates und der Seher Euthyphron auf .

Über den ersteren braucht man wohl nichts mehr zu sagen ; der

letztere dagegen ist eine anderweitig nicht bekannte Persönlichkeit .

Alles , was wir über ihn wissen , stammt bis auf einige nicht gerade

wichtige Andeutungen im Kratylos aus dem vorliegenden Dialog . Diesen

Angaben zufolge stammte Euthyphron aus dem attischen Demos Pros -

palta , der zur Phyle Akamantis gehörte . Er gab sich für einen Wahr¬

sager aus und rühmte sich in stolzem Selbstgefühl eines tieferen

religiösen Wissens , wurde aber mit seinen Prophezeiungen nur aus¬

gelacht . Überhaupt ist das Bild , das uns von ihm gegeben wird das

eines geistig beschränkten , wunderlichen , ja unnatürlichen Menschen .

Über Zeit und Ort des Gespräches gibt der Anfang des Dialogs

die erforderliche Auskunft . Sokrates , wegen Verderbung der Jugend

und Einführung neuer Götter verklagt , trifft vor der Königshalle , dem

Amtslocal des äpywv ßaaiXsü ? , mit Euthyphron zusammen , der aus

religiöser Verkehrtheit im Begriffe ist , seinen eigenen Vater wegen

fahrlässiger Tödtung eines Taglöhners bei demselben Archon anzu¬

klagen . Demnach ist als Zeit der Unterredung das Jahr 399 anzu¬

nehmen . Damit ist aber nicht gesagt , dass dies auch das Jahr der

Abfassung sei ; diese fällt jedenfalls in eine spätere Zeit .



EUTHYPHRON .
Proömium ( 2A — 5 D ) .

I Ti vsoVcspGV j vgl . zu Ap . 19 A . Der Comparativ steht hier im Gegen - 2 A

satz zum Alten . Mit dem Begriff des Neuen verband sich oft die Nebenbedeutung

des Unerwarteten . Euthyphron ist überrascht , Sokrates , der sonst anderswo zu

finden war i nämlich ?) , hier vor einem Gerichtshöfe zu begegnen . — sv Auxeicp [

jDas östlich von Athen gelegene , dem Apollon Lykeios geweihte Lykeion war das
größte athenische Gymnasion und wegen seiner schattigen Gänge ein beliebter

Spazierort Wie die Akademeia durch Platon , so erlangte dieses durch Aristoteles

und seine Schüler , die Peripatetiker ( TtepiTtorcelv , weil sich Aristoteles lustwandelnd

mit seinen Anhängern über die Probleme der Philosophie unterhielt ) eine Be¬

rühmtheit . Starptßäi ; ' hier „ Verweilen , Aufenthalt“ wegen des folgenden Sta -

Tplßeiv ; sonst wurde das Wort gern von einer wissenschaftlichen Unterhaltung ge¬

braucht z . B . Charm . 153 A 8tä ypovuu azc '. ' fpivo ; aapAvto ; -qa sui räcIovYjiteic Sca /cpißd ? .

Was ist wohl durch den Plural bezeichnet ? — rr (V tgu ßeta tXswc arootv ( auch

7) ßaalXsiG ? arod ) | gemeint ist die ßaatXtXTj , das Amtsloca 'l der apycov ßaatXeuc , an

der Südwestseite der dfopd . — % p 0 c rov ßaatXea wie Ap 18 B ep .oö iroXXoi

xar ^ Gpoi ^ eyjW .ai 7t p 8 ? 6 [j ,äc . Vor den äpytov ßaatXsu ; gehörten alle auf Ver¬
letzung der Religion lautenden Klagen . Vgl . Excurs über das attische Gerichts¬

wesen I . , S . 20 1. — wa7tsp s |xol | „ Die Sache des Euthyphron war eine SIxt )

tpovou , alle cpovtxd aber waren Religionssachen . Man betrachtete diese Klagen
mehr von dem religiösen Standpunkte der Blutschuld aus , als vom juristischen

Gesichtspunkte der persönlichen Schädigung . “ W . — SixTjV - - Ypacpyjv | Was

lässt sich nach dem Excurs I . , S . 20 darüber sagen ? Sokrates setzt nur an die

Stelle des allgemeineren Ausdruckes den speciellen . Denn dass 51 x 7] auch von

dem Process des Sokrates gebraucht werden konnte , zeigt 3 E . — aurfjv | Assi¬

milation des Subjects mit dem Prädicatsnomen . Welches Beispiel findet sich

Ap . 18 A ?

YpacpYjV as yäypamai mit Rücksicht darauf , dass alle Klagen schriftlich ein - 2 B

gereicht werden mussten ; vgl . Excurs I . , S . 21 . Über die Verbindung sieh zu

Ap . 19 A . — Todtc gux ipofiTjv up . wv xa 'ta 'yvtöaeaD ' ai ( jemandem etwas an¬

merken , von ihm erleben ) , £ ><; no ( spot yaXsitavoTTe , — fix ; au srsp &v sc . ? —
OuS ’ aurGC ist der Gegensatz von xat auro ; , worüber zu vergleichen ist die Bemer¬

kung zu Ap . 17 A . — gu Ttävu ti ähnlich wie aysSöv ti ( so ziemlich ) „ nicht

sehr , nicht recht“ . Sonst heißt ou Ttävu ? Vgl zu Ap . 19 A . — MeXTjTov I Seine

Mitankläger hießen ? — twv Syjjxcjov llitü 'süc „ aus dem Gau , der Gemeinde Pitthos“

( zur cpuX 'ij KsxpGTti ? gehörig ) ähnlich gesagt wie r /j ? ' EXXdSo ? ’A 'Sbjvdios . —

’Op '& töi ; äpyou ( die Sache recht anfangen , am rechten Ende anfassen ) , ei xaXw ?

Set owroßalveiv , 0 ev vfp sysi ? ( in animo habere , beabsichtigen ; dagegen vfp systvmemoria teuere , sich erinnern , sich besinnen auf . . .) — ofov tetavotptya | eine
bei GtG ? und TjXtxo ? häufige Assimilation , ähnlich wie Ap . 23 A ä7tex &etai Gtctt

yaXe7ttutatat . Für die Übersetzung kann oiov unberücksichtigt bleiben , oder

übersetze : „ so einen jungen Mann mit . . “ — Oux evvow | verwende im Deutschen

ein phraseol . Verbum .

' Hvtivoc ; | „ Wenn der Gefragte vor der Antwort das Fragewort wiederholt , 2 C

so geschieht dies ausnahmslos in der Form der indirecten Rede . ( Vgl . Was hast

Du gethan ? — Was ich gethan habe ?) . “ Sch . •— • Too oötov 7tpä ’|, p , a ( etwas

so Wichtiges ) CTiyetpetv ou cpocuXov ( nichts Geringes , keine Kleinigkeit ) xiv ' Su -

veüei ( vgl . A . 8 ) sivou , ouS ’ ajsvveg ( nichts Gewöhnliches ) . — Welchen Neben¬

gedanken enthält cpTjaiv ? — itpo ? TTjV TtöXtV ziehe bei der Übersetzung vor

an ; 7tpG ? |j .7jTSpa . — tcuv 7toXtTtxtöV | masc . oder neutr . ? ( „ Die Sache des Staates“ )
1*
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2 D opHw ? fap sc . oEp^ soHai . — eixö ? natürlich ) wie die meisten unpersön¬
lichen Ausdrücke ohne Copula . — y. ti 8rj xal wie Ap . 18 A . — ' 0 to Scopo -
Soxsiv ( Bestechlichkeit ) ex ty]? zoXsw ? EXXaHäpa ? ( ausrotten , ausjäten p.E^ cf-Xon
av « Ya -ä-oö rg zöXsi alkioc ysvoito ( auctore -m esse , zu etwas verhelfen , etwas
verschaffen , bereiten ) . — EZEita p-sra xmxo | eine bei Zeitangaben nicht unge¬
wöhnliche Häufung . — ovjXov fki j vgl zu Ap . 24 D . — EZip-sX '/jHEi ? übersetze
coordiniert ; die dreimalige Wiederholung desselben Wortes ( als Anklang an
MfXy;t:o ? ) erinnert an Ap . 25 C , nämlich ? — Tot ? fepouat zoXXdxi ? 4op , ßaivsi
( es geschieht , es ist der Fall bei ) p.aXa sziXy ]ap.ciaiv ( vergesslich ) sivai . — ex rotaurrje
äp -/ vjc ä.p | ap.sv <p | vgl . ex A10 ? äp ‘/ 7j . Übers , nach A . 3 .

3 A II . Was wurde über oxeyy & c; zu Ap 17 D bemerkt ? — dip ’ EOTia ? f ' Eotta ? ]
ap ’/ s.a & ai | entweder . am rechten Fleck , an der Wurzel beginnen“ , insofern als
der Herd als der Mittelpunkt des einzelnen Hauses wie des ganzen Staates galt
( daher diexotVTjsatta TY; ? z6XEW ? im Prytaneion ) , oder ,. den rechten Anfang machen“ ,
insofern als alle Opferhandlungen mit einem Opfer für die Hestia begannen und
der rechte Anfang beim Opfer zum rechten Anfang überhaupt wird . Sch .) —
xi xai ( auch , auch nur , nur ) zoiotwa übers , nach A . 5 .

3 B 0) ? ontto dxoöaai dem Sinne nach gleich ootwoi dxoöaai ( wenn man es
so hört ) eig . ein relat . Satz mit consecutivem Sinn ; vgl . über w ? exo ? eIxeIv zu
Ap . 17 A . — Statt SiSd.axstv oder siGifEpEiv xaivou ? Heouc heißt es jtoiyjtyjv
( Erfinder ) Eivai Hswv . — Was wurde zu Ap . 18 B über JIsod ? vopIEkiv gesagt , und
wie lautete eigentlich die Anklage des Meietos ? — Über die Bedeutung von
p.avHdvw vgl . zu Ap . 26 C . Per folgende Satz mit fki Byj enthält den Grund zu
dem obigen tpjal ^ dp , daher heißt oxi ? — tö 8aip .öviov ‘ßyvea & ca wie Ap . 31 I ) .
Was sagt Sokr . Ap . 31 C selbst darüber ? Eiooic , Zxi x 6 xaiv oto p , slv JiEpi
xä Hei a ( Neuerungen in Sachen der Religion einführen ) söStäßoXov eYtj
zpö ? roD ? ’AHT|Vatou ? ( dass Beschuldigungen , Verleumdungen wegen Neuerungen
. . . leicht verfangen , leichten Eingang finden bei ) , MeXt|Xo ? Xwxp dxrpi dasßslac
EYp ätfiato .

3 C Ta pAXXovca ( sc . sasaHai oder Y^ fjaEoHat , die Zukunft ) Z%yj dxoßYjas rat
( evadere , ablaufen ) zavti aS ^ Xa xXrjV tio Hsw . — Constr . xattot wv zposTzov
( welche Diction ?) oö8sv 0 Ti oux aXrjHs ? eYpTjxa , „ jede meiner Vorhersagungen hat
sich als wahr erwiesen . “ Über die Verbindung ooSev 0 xi oox vgl . zu Ap . 25 C
Der ganze concessive Satz steht sowohl zu dem Vorausgehenden als auch zu
dem Nachfolgenden in Beziehung ; inwiefern ? — Tjpüv rot ? i:oioÜT:otc ..uns , die
wir uns auf solche Dinge verstehen . " Was ist damit gemeint ? — bp.öoE ( tivt )
livai — ei ? rov aikov töxov ( ttvi ) tsvai .. darauf losgehen , die Stirn bieten . “

III . "0 x 10 ? xspi xoöxoo ( in dieser Beziehung , Hinsicht ) oi p.wpoi zpoc
7jp . ä ? e y0 0 a t v ( über uns denken ) , ouSev oip . ai ( vermuthlich , hoffentlich )
itpäYp - a sivai ( = ouSsv SiacfEpsi hat nichts auf sich , nichts zu bedeuten ) . —
p,Yj piv -toi „ modo ne sit , wenn er nur nicht . . . “ — SwxpdtY]? oorwe Yjv 810 a -
axaXixö ? xyj ? aüTOÖ aocpia ? ( seine Weisheit lehren wollen ) , wate Ixxs -yo -
p, svw ? ( effuse , verschwenderisch ) xal avsu p. iaHoö ( unentgeltlich ) zaVTi avSpi
(jedermann ) SieXeysto .

3 D 8t ’ aXXo tt | füge in der Übers , ein passendes Substantiv hinzu ! — Toikoo
Tcspt näml . icß SiSaaxaXixöv sivat rrj ? sautoö aoipta ? . — xpoauSEi ? av ( zulegen ,
noch zahlen ) | wofür steht es ? Im Deutschen selbständig . — Zu •mxa.yzKd» füge
in der Übers , eine beschränkende Partikel hinzu !

3 E ’Ev T<j> SixaGr /ipfi]) xalCwv ( mit Scherzen , Spässen ) rYjV 81. x Yjv xata
voöv oüx av aYwviaaio ( seine Rechtssache nach Wunsch verfechten ) . — TISew ?
av dxouaaip .1, zw ? d.Ei SiaYSts ( womit ihr auch die Zeit vertreibet , euch unter¬
haltet ) . — aSvjXov zXtjv upxv | wie lautet eine ähnl Stelle Ap 42 A ? — Die Ver¬
bindung oip .ai 8s xai spi wie Ap . 23 E .

IV . ipsuYEi ? aurrjV 7] Siwxei ? ; ] Über die gerichtlichen Ausdrücke vgl . A . 6 ;
doch b.eachte , dass der letztere im Folgenden wieder in der eigentlichen Bedeutung
gebraucht wird . Darnach ist auch die Übers , passend einzurichten .
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6v 8ut >X (öV übers , nach A . 5 . — oou | Wo wurde solches bereits erwähnt ? I A

TtoXXoö 8sf wie Ap . 17 C .' — ’Axouaac , ott cpovoo e ’i 'ij 7] SfxT ] ( die Klage

lautet auf Todschlag ) , TlpaxXsc ? ( um des Himmels willen !) , tfcprjv , n ? 0 XTEfva ? ;

Eu p. a . Xa vsoc tu ? ( ein gar , ganz junger Mann ; beachte die Stellung so pdXa

wie 00 päXa u . ä .) . — ep .cn; | Wodurch wird im Deutschen das pron . poss . ver¬
stärkt ? — utto r <üv 7toXX <üv | hier soviel wie „ die gewöhnlichen Menschen“ ; übers ,

auch activ ! — II qj opfftöi ; av ( = opD -ov av s’aj , wie , inwiefern sollte es

recht sein ) olov itarpf , sl 0 1 1 p, dXiara ( „ wenn überhaupt , wirklich ■, eig „ wenn

es noch so wahr ist“ ) exreivev , cpövou [ Sfxq ] = Ypatp -̂ ] sn k p ’/ saftai ( sne &.evai

belangen , gerichtlich verfolgen ; eigentl . ?) ; TotouTOV oipai rcöppto dvoaiorqTOC

IXaövetv ( es weit gebracht haben in . .) — sTtmr ^ ovToc wie Ap . 17 C . Für

die Übers , vgl . Cuiusvis hominis est er rare , nullius nisi insipientiv m

errore perseverarc .

TsUvson ; ( ums Leben gekommen ) — part . perf pass , zu ä .TtoxTcfvetv . Welche -1 B

anderen Beispiele wurden zu Ap . 17 A angeführt ? —- rj SvjXa SV] wie Ap . 26 B . —

aXX ’ 08 tooto povov . . . | im Deutschen verbinde copulativ . — Eloiv ot aXXoi ;

St / aCop . svot ( processieren mit . . .) ou cpuXarruuotv ( = axoTtouatv im Auge

behalten , beachten ) , sl ev 8 fxv ] ( - -- Sixafto ; ) touto 7cpärTOuaiv . — eäv | vergl . zu
Krit 44 E .

£uvei8to <; „ trotzdem . . . “ oder „ wissentlich“ . hzd | welche Bedeutung ? 4 C

Vgl . zu Ap . 19 E . — sv vfi Nex£q > | Naxos , die größte der Kykladen , zugleich
sehr fruchtbar , wurde 473 oder 472 von Athen unterjocht und das Land , was

später auch mit anderen Inseln geschah , in xX ^ pot ( Ackerlose ) vertheilt und den

ärmeren Bürgern gegeben . Die Colonisten , xXvjpoö 'yoi , hatten die Pflicht , das

unterworfene Land im Zaume zu halten und nöthigenfalls Kriegsdienste zu leisten .

Die früheren Bewohner wurden dadurch aus freien Besitzern zu zinspflichtigen

Pächtern oder mussten das Land der neuen Besitzer um Taglohn bebauen . Als

ein solcher Kleruche ist auch Euthyphrons Vater zu denken . Da nun nach der

unglücklichen Schlacht bei Aigospotamoi im Frühjahre 404 Athen gezwungen

wurde , alle seine Kleruchien aufzugeben , somit das hier Erzählte spätestens vor

dem Frühjahr 404 geschehen sein könnte , so „ müsste zwischen dem Todschlag auf

Naxos und der Einbringung der Klage ein Zeitraum von fünf Jahren verflossen

sein . Selbst wenn wir annehmen wollen , dass die Klage damals noch nicht ver¬

jährt war , so ist doch absolut nicht einzusehen , was Euthyphron bewogen haben

sollte , in einem in Bezug auf die Thatfrage völlig klaren Fall fünf Jahre zu

warten . Unser Dialog gibt auch nicht die mindeste Andeutung , dass Euthyphron

mit seiner Klage so lange gewartet hätte“ ( Sch . ) . Es ist also entweder die zeit¬

liche Zusammenstellung des Processes des Fluthyphron mit dem des Sokrates ( 399 )

oder der ganze dem Process des Euthyphron zu Grunde liegende Fall eine Er -

dichtug . - tod s 4y]’P ] to 5 | Die F .xegeten , „ Rechtsweiser '1, waren ein Priester¬

collegium , welchem die Auslegung aller auf religiöse Dinge , namentlich auf die

Sühne des Todschlags bezüglichen Fragen oblag

ouSsv ov TCpä 'rp .a | bei unpersönlichen Ausdrücken steht statt des sog . geilet . 4 p )

abs . der accus , abs . — eitadev ! vgl . zu Ap . 17 A . — Taöra . . . apavaxrst wie

Ap . 23 B , nämlich ? Versuche die Übers , auch nach A . 14 . — ou Seiv = ou

S£ov (vgl . ttXsiv neben trXeov ) ; Construction wie oben ouSev ov Ttpäppa mit noch¬

maliger Aufnahme der Negation ou .

xaxföc sISöto ; | im Deutschen selbständig . - - 0 u 8 sv of.v pou ocpeXo ; elrj | vgl . 4 p ;

zu Ap . 28 B . — rwv 7toXXü )V avSpunuov wie 4 A 6iro t (öy ttoXXüW . Wodurch

tritt besonders das Selbstgefühl Euthyphrons hervor ?

V . xpartarov lazi \ welcher Modus im Deutschen ? Vgl . longum est narrare . 5 4

— pa 'ihj 'rjj afp feveaDm | Construction wie Ap . 41 B bei d7 ]8e ? ; vgl . non licet ,

tibi neglegenti esse . — aäm taöta wie oben 4 D taura . . . apavaXTet . — npo -

xaXetaö 'at „ jemandem ein außergerichtliches Verfahren vorschlagen . “ Der Vor¬

schlag bestand darin , dass die Angelegenheit des Sokrates auf Euthyphron , dessen

Schüler er mittlerweile geworden ist , abgewälzt wird , so dass Meietos den Euthy -
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phron zu verklagen habe , falls er seine religiösen Lehren nicht billigt . Wurde
ein Vorschlag zum Vergleich abgelehnt , so konnte dies natürlich bei der ge¬

richtlichen Verhandlung gegen die ablehnende Partei verwertet werden . Sch . —

Brachte Xe ’fovca nach p/ ji ; der Accusativ schließt sich an den Infinitiv an . —

Toöxo S '/ jTroo ou yprj 8 t 1 oy u psa ff a . i ( steif behaupten , versichern ) , ort auto -

aysSiocCovts ; ( durch unüberlegtes Handeln ; vgl . zu Ap . 20 C ) jroXXä avap / zprotTs .

5 B T ) aoy . orpcmYjC Xaytov csoi Sbajv ( gegen jemandem eine Klage anbringen , an¬

hängig machen ) , eav eupfj , aadpo ? si ( „ an dir den wunden Punkt finden“

oder .. wo du deine schwache Seite hast“ ) , tt ) <; Sixtj ? as odx acpyjaei ( aus

der Klage entlassen , jem . . . . erlassen ) . — Xcqyy /.vsiv Six /jV [ eig . „ die Handhabung

des Rechts erlangen“ , was dadurch geschah , dass die competente Behörde die

Klage annahm . Waren mehrere Klagen gleichzeitig angebracht , so entschied
wahrscheinlich das Los über die Reihenfolge , in der die Processe vorzunehmen

waren . — Mit 7. cd av p .7j [tot ‘iceifrrpca . . . Xsysiv kehrt die Rede zu der an¬

fänglichen Constr . Yeve <3’8 ,at . . . ■JtpoxaXeTa '9 'Oi' zurück
5 C 7j |ttv | was für ein Dativ ? - Xcr( 0 <; ylyvezai ist das entsprechende Passivum

zu Xoyov rroteTah -at Xlyetv . Solche Umschreibungen durch ein Verbalsubstantiv

mit '( '. ' (vead -ai , etvott , Tioietafta , ypTjOiIai u . ä . finden sich häufig . — iMcdfwv ro

rdyo ? |J, tav 18 eav ( einheitliche Gestalt , Charakter , Begriff ) sv arcaatv syov y.ai

tautöv ( = optotov ) ov auTO a 'kfp ( sich selbst gleich ) zara tt ]V xayjkyjTa ( inso¬

fern es . . . ist ) Xeys , önoiov zi Sei atko f äva t ( wofür erklären ) ; — To soasßs ?

Igottesftirchtig ) : w p.sv orsiif op .otöv satt , tou 8s « asßoöc ( gottlos ) rcäv Topvavuov

( = evaVTttoTarov der gerade Gegensatz , ganz das Gegentheil ) . — soaeße ? und

oatov , desgleichen die Gegensätze , werden hier als gleichbedeutend gebraucht

und promiscue gesetzt , obzwar ot .o ? mehr auf die Gesinnung , soasßVjs mehr auf

die Bethätigung geht .

^ ^ y. cd syov | im Deutschen ein Relativsatz — ! 8sa und das später dafür ge¬
setzte bedeutungsgleiche swo ? begegnen in unserem Dialoge einigemal und dienen

als philosophische Kunstausdrücke zur Bezeichnung des Einheitlichen , Sichselbst -

gleichen in und gegenüber der Erscheinungswelt , des wahren Wesens und des

Urbilds ( TtapäSeiyp .a 6 E ) aller sinnlichen Dinge , nach dem gleichsam wie nach
einem Maßstab die Wahrheit jeder sinnlichen Erscheinung beurtheilt wird , Be¬

stimmungen , womit wesentliche Merkmale der Platonischen Ideen bezeichnet

werden . — Was heißt Ttcmwc ; SrjTtoo ? Vgl . A . 19 .

Welche Andeutungen gibt die Einleitung über Ort , Zeit und , die äussere Veran¬
lassung des Dialogs ? Wie hängt - der Process des Sokrates mit dem de ? Euthyphron zusammen ,
und — wie wird das Gespräch auf die ( l -ntersuchung des Begriffes des hinübergeleitet ?
Was erfahren wir über den Charakter der beiden Unterredner ?

Erörterung des Begriffes der Frömmigkeit ( 5D — 15C ) .
I. Euthyphrons Definitionsversuche ( 5 D— II B ) .

VI . zi (f -fjc etvat | wie hieß es oben ? — „ Mepwv xXojctj ( Tempelraub )

rxntov eaziv oitep iepoauXta . — tfj > aoixoövct ( Übelthäter ) erhält durch das fol¬

gende t ) . . . s ^ apapTavovti ( welcher . . . ) nähere Ausführung . — aXXo u | vgl . zu

Ap . 19 C SXXtjv »pXoapiav . — Beachte die Stellung zo p .sv ooiov . . . sTrs ^ '. evai ,

tö 8s (XTj exeltevai dvoaiov . Was ist im ersten Theile Subject , was im zweiten ?

5 g ItceL | Bedeutung ? Vgl . zu Ap . 19 E . — TV su el§ w s ( „ wohl unterichtet“

oder durch .. .sich auf etwas gut verstehen“ ) Soayepwc xor <; ( mit einer Art Wider¬

willen , Missbilligung ) dxoSeyo p. ca ( auf - , annehmen , gelten lassen ) , rkttaouTco ?

y '. yvöp , sva op -8- (öc eariv ( sc . ytyvöp .sva , dass ein solches Vorgehen in Ordnung ,

richtig ist ) , xai st ßoüXsi , peya aot toötod 'csxp . vjpio v sptö ( einen schlagenden

Beweis , triftigen Grund dafür anführen ) . — Heißt hier roö vöp .oü „ Gesetz“ oder



Brauch , Ansicht“ ? Vgl . im Folgenden vopiCovts ? und die Bemerkung zu Ap .

18 B [ andere Leseart zou vopzp ,oi > | . Welche Diction ist es mit Rücksicht auf

den folgenden Satz on ouTtog ? — p/ i] eTtrepsTtsiv Ttji aaeßoöVTi sc . to aasßsXv . —

[J-YjS ’ av | vgl . zu Ivrit . 46 B ooS 1 av . Hier einfach : „ mag es sein . . . “ — xats -

Ttwev bezeichnet die Wiederholung . — Was heißt oöx , sv SCivfl ? Vgl . zu 4 B .

Die Sage stammt aus Hesiod . Theog . 459 ff . Da Kronos erfahren hatte , dass

ihm bestimmt sei , von einem seiner Söhne gestürzt zu werden , so verschlang

er diese gleich nach der Geburt ; nur der jüngste , Zeus , wurde dadurch gerettet ,

dass Rhea ihrem Gemahl statt des Kindes einen Stein in Windeln gereicht hatte . —

stspa totaöta | füge in der Übers . „ Vergehen“ oder „ Verbrechen“ hinzu . Nach

Hesiod . Theog . 154 entmannte Kronos seinen Vater Uranos , weil dieser seine

Söhne theils in die Erde , aus welcher sie geboren worden waren , zurückstieß ,

theils in Fesseln legte . — •aSi 'x.oövti | durch ein Verbalsubstantiv zu übersetzen . —

ao zoiq m Ivavtia Xsjooai | vgl . zu Ap . 26 C . — St ’ a relat Anschluss [ andere

Leseart Siö ] , — todt ’ l' cmv j füge in der Übers , ein Substantiv hinzu mit Rücksicht

auf das folgende ob svsxa . — cp/josi 11 ? | vgl . A . 11 .

aol taota 4 dv 8 oxsT übers , nach Krit . 49 A ( c . X ) . — avaynrj y. al ^ p, Tv g B

fcoy ^ wpeTv dat . cum . inf . ; vgl . zu Ap . 23 E . — ^ p.Tv | wegen des vorausgehenden

csot . erwartet man sp .ot . Doch „ in der Unterredung kann leicht der Plural an

Stelle des Singulars treten , indem der Sprechende die andere Person mitbeizieht ;

durch fortwährenden Gebrauch stumpft sich das Gefühl für diesen Plural so ab ,

dass er auch eintritt , wo an keine Theilnehmung zu denken ist , sondern Sokrates

sich noch mit seinem Unterredner in Entgegensetzung denkt“ . Sch . — 7tpö ?

cptXcoo , ( bei dem Gott der Freundschaft ) vollständig 7tpoc Atö ? cptXfou | Zeus galt
auch als Beschützer der Freundschaft ; „ im Gespräch rief ihn an , wer einen

Freund zu einer aufrichtigen Äußerung bewegen wollte“ . — Über w ? aXTjfhüx ;

und weiter unten t (j > ovti vgl . zu Ap . 17 A . — taöta j was ist damit gemeint ? —

01 TtoXXoi wie 4 A . — ncä 6710 twv a ' fa & wv fpacpswv . . . statt %al 0 " 015 . . . mxa -

7tsitointXTai xai oiwv p.sa 'ro ? . . . Der Grieche und Lateiner liebt es eben nicht ,
das pron . relat . in einem anderen Casus zu wiederholen ; er lässt es entweder

ganz weg oder setzt dafür das demonstrativum : er geht aus der Hypotaxis in die

Parataxis über . Vgl . Cie . orat . 2 , g in Phidicie mente insidebat species pul -

chritudinis eximia quaedam , quam intuens in eaque defixus ad iliuis

sirnilitudinem artem et manum dirigebat .

Über tot rs aXXa ispä . . . y. ai Sy ] y.ai vgl . zu Ap . 18 A . — rot «; p -sfaXot ? g q

I lavodbjvouo !.? | Die Panathenäen waren das größte Volksfest der Athener , welches
zu Führen der Stadtgöttin Athena Polias begangen wurde . Es gab kleine , welche

alljährlich , und große Panathenäen , welche alle vier Jahre und zwar in jedem

dritten Olympiadenjahr vom 24 . bis 29 . Hekatombaion ( Juli — August ) mit allerlei

Festspielen und Wettkämpfen gefeiert wurden . Den Glanzpunkt des Festes bildete

am 28 . des Monats , dem Geburtstage der Athene , die große Procession , in

welcher das von attischen Mädchen und Frauen gewebte Prachtgewand der Göttin ,

7ts7tXoc genannt , — ein großes wollenes Tuch mit kunstreichen Stickereien , welche

die von Athene namentlich während der Gigantomachie ausgeführten Thaten und

Vorfälle aus der attischen Geschichte darstellten — als Segel auf einem mittels

Rollen beweglichen Schiffe durch die Stadt geführt und dann auf die Akropolis

zum Schmuck für das Standbild der Göttin im Erechtheion gebracht wurde . —

EiaeXfRöv sl ? tö tspöv s£ejrXd ' f7 ] V opwv ia . % o XXä 7t 0 1 % i X p. otia ( staunen

über die vielen Verzierungen ) . Was heißt darnach § . ab axoutov sx ,7tXaYY ]asi ? —

Über so oIS ’ oti vgl . zu Ap . 37 B .

Wie lautet die i . Definition der Frömmigkeit - ? Wodurch sucht Euthyphron sein auf¬
fallendes Vorgehen gegen den eigenen Vater als berechtigt zu erweisen ? Was erwidert ihm
darauf Sokrates ?
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VII . M£2a7rsp xb xporepov ( vorhin ) rrjv ävSperav ajpiaa ( bestimmen , defi¬
nieren ) , ooxok slaaöfHc ( ein anderesmal , später einmal ) siti a ^ oXTj ? ' zur Zeit
der Muße , wenn ich Zeit habe ) upä ? ty ] v o oxpp o o6vt ] v , o ti tzöx ' iotiv ,
8i6 <x£w ( über das eigentliche Wesen des S . belehren ) .

ti D xo oatov | welche Diction mit Rücksicht auf den folgenden Satz ? — dXrjfHj
IXsyov ähnl . opfhö ? sXsfov | für die Übersetzung vgl A . 19 . — Was ist über

a XXä ^ ctp zu Ap . 19 C bemerkt worden ? — s 'pyja & a 1 Wo war das ? Was istdort über die philosophischen Kunstausdrücke ISsa und £1805 gesagt worden ?
6 E i'-foyfs | vgl A 19 . — 0 psv av toioötov -q ist Object zu cpto oatov stvat

( übers , nach 5 C ) und von 0 hängt wieder wv ab ( = toütcüv , a . . . welche 1 fiction ? .
— Wie ist 0 8 ’ dv pv) Totoöxov aus dem Vorausgehenden zu vervollständigen ? —
pdj cpw | sc . ?

7 A zQqxMv äTro '/.pivaah 'at as | beachte eCfjaouv als verbum voluntatis , daher
zu übers . ? - ei psviroi | .. wenn ' 1 oder „ ob“ ? — aXuj 'frcös | „ wähl" oder .. richtig“ ?
Uud was ist au§ dem Früheren zu ergänzen ? — SvjXov oxt wie Ap . 25 C

Was hat Sokrates an der 1 . Definition der Frömmigkeit auszusctzeen ? — Futhyphron
hat mit dem Frommen ein Frommes verwechselt ; inwiefern ? Wie lautet die 2 , Definition
und welche Seite derselben wird von Sokrates gelobt , die formelle oder die materielle ?

VIII . xb psv UeoipiXe ? seil , oatov wie das Vorangehende und das Nach¬
folgende zeigt ; wie ist dann ro 8s fHop-tae ? zu ergänzen ? — xb eva.vxuaxa.xw j vgl .
zu 5 C . Wie hieß es dort ?

7 B 8oxü> wie Ap . 41 E sav Soxwat , vollständig heißt es 3 ov. w pot , vgl . da¬
rüber zu Ap . 18 A . — Exaa ta C bvx w v ( in Zwist sein , leben ) xwv tuoXitcöv tt
cptXst 'fiYVeailai , xat 6ptv , otpat , 7tp ö ^ e t pöv lau Xrpstv ( ist zur Hand , gegen¬
wärtig ) . — Ot Ttspt xoö TtXetovoc lüber das Mehr ) xat ßapuxspoo Stacpspopsvot
( uneinig , verschiedener Meinung sein ; Statpopa Meinungsverschiedenheit , opp £op. -
cp^ peaafat ) £ut xbv Xoftap bv ( Rechnung ) xat to lotavai ( Wägen ) IX -frovrss
( an etwas gehen , zu etwas schreiten ) totyü dv aitaXXa 'cetev ( sich verständigen )
xat Staxpifletsv ( sich einigen , eig . ?) . HI 'pdp ( nicht wahr ?) ; Ildvo psv ouv . —
rj trept xtvtov Stacpopd „ welche Dinge sind es , in Betreff deren . . . " Vgl . A . 14 .
Die Verbindung „ ist genau gebildet nach rj Ttspt tootcov Statpopa . Der Artikel
bleibt auch , nachdem statt des xouxtov eine unbekannte Größe eintritt , vgl . der
erste und der wievielste “ Sch

7 C sXD-oVts ? übers , coordiniert . — 7tspt xoö pstCovog | im Deutschen nicht con -
struiert ; vgl . das obige Beispiel — üspt tivo ? Otsvsyffsvts ? . . . übers , ähnlich wie
oben ’fj TCpt ttvwv Statpopa . . . und vgl A . 5 . — sl xdb ' satt | im Deutschen
negativ : „ ob es nicht Folgendes ist , nämlich . “ Beachte im Folgenden die drei
Paare zusammengehöriger ethischer Begriffe , sowie ihre Verbindung . Ist eine
solche auch im Deutschen möglich ?

1 j-) Ttspt (Sv StEVsyHevtsc . . . | Die Übersetzung suche jede unerträgliche Härtezu vermeiden . Der Gedankengang ist folgender : „Jedem Kampf und Streit liegt
Meinungsverschiedenheit zu Grunde . Doch gibt es Dinge über die man ver¬
schiedener Meinung sein kann , ohne dass es zum Kampf und Streit kommt So
lassen sich Differenzen bei allem , wofür es bestimmte Maße gibt , leicht durch
Anwendung derselben beseitigen . Anders steht es mit allen Meinungsverschieden¬
heiten auf sittlichem Gebiete ; bei diesen ist eine Ausgleichung nicht so einfach
herbeizuführen ; darum führen sie leicht zu Streitigkeiten und Feindschaften . “ W —
sutep ti Statpepovtai | Was will Sokrates durch diese Einschränkung erkennen
lassen ? — tcoXXy] dvotyxT ) | seil . ? Für die Übers vgl . A . 19 . — otXXot aXXa | vgl .
aliud aliis ( dem einen dieses , dem andern jenes ) videtur Optimum .

g A Trspi ot relat . Anschluss . — ap 'piaßvjToüvxsc durch Coordination oder durch
ein Verbalsubstantiv zu übersetzen . — xtvSovsust | für die Bedeutung vgl . A . 8 .

Was hat Sokrates in materieller Beziehung an der 2 . Definition auszusetzen ? Wie be¬
weist er , dass sich Euthyphron damit selbst widerspricht ? Von welchen zwei Annahmen geht
er dabei aus ?



9

IX . aTtexpivto | beachte äitoxpfvsa ^ al ti und Ttpog ti .
Über die Feindschaften zwischen Zeus , Kronos und Uranos vgl . zu 6 A . 8 B

Von einem ähnlichen feindschaftlichen Verhältnis zwischen Hephaistos und Hera
spricht schon ein Mythos bei Hom . II . XVIII , 394 — 405 . Welche Sage ist das ? —
ezep 0 ; | appositiv an otXXo ? zu; angereiht . — l' rspo ? STSptp | solche Verbindungen
waren beliebt , um die Gegenseitigkeit und Gegensätzlichkeit auszudrücken ; im
Deutschen einfach ,. mit einem zweiten . “ Ähnl . im Folgenden ou8sva STSpov STeptp . —
xard za au za. [ raurä ] - -= toc aotoK oder tooaürüK . — Stacpspsafiat , wg 00 3 sl , ähnl .
weiter unten dp/ptaßYjToöVTS ? co ; 0 u Sei | Was ist über eine ähnliche Redeweise zu
Ap . 28 A bemerkt worden ? — Toüto äXr , h£ ? X e 7 s t ? ( hierin rechthaben ) xai
ouSsi ? ap . tptaßvj 'r '/jaei ( streiten , bestreiten ) , w ? toö ? 7tap . 7toXXa aStxoöVTac
(vielfach im Unrecht sein ) yp -'q St.x.Yjv StBovat (poenas dare ) .

aXXo oTtoüv | „ sonst was immer“ . Vgl . Ap . 33 C ; welche Verbindung findet 8 C
sich dort ? — xat dXXolh xat ev toI ? StxaaTTjptot ? ist nach A . 1 passend zu
übersetzen . — ndvza 7totoüat xai Xs ^ ouat x . 1 . X . | vgl . Ap . 38 D . Wodurch
weichen die beiden Stellen von einander ab ? Für tfsD 'i'ovrsc vgl . zu Ap . 35 C
und für die Übers , das Beispiel zu 37 D . — op/jXcYOÖVTS ? o |j.o>g übers , durch
einen Präpositionalausdruck . — 7tSv ys Ttotoöat xai Xrfooat | oben stand welche
Zahl ? Ähnl . Ap . 39 A . — ou8 ' d. p, tp ta ßrj t stv | vgl . zu Ap . 24 A .

00 (paatv dStxetv heißt lateinisch ? — za zi ; sartv 6 dSixwv enthält die Er - 8 D
klärung des exstvo ; im Deutschen kann „ nämlich“ verwendet werden . — zi Spwv
übers , nach A . 5 . — Für die Wiedergabe von TtsitöV '&aotv vgl . die Bemerkung
zu Ap . 17 A . — Statt oi 8s ou (paatv könnte es auch einfach heißen ? — sott wie
Ap . 19 E .

to xstpdXatov ,. in der Hauptsache , im Wesentlichen“ enthält eine Be - 8 E
schränkung zu tgüto . Beachte die Stellung ! .— 0t dp.cptaß7]T0ÖVTS <; nach dp/pta -
ßytoöatv , ähnl . weiter unten TtsTtpayilat nach 7tpägs (ug übers , nach A . 3 . —
ot 5 s dSixco ? seil . ?

Was wendet Euthyphron ein , um sich aus der Verlegenheit zu helfen , und was ent¬
gegnet ihm darauf Sokrates ? Um welche Frage handle es sich eigentlich ? Beachte die
letzten Worte .

X . Über die Verbindung tfh St 5 a£ov vgl . zu Ap . C . XII . init — ■9-̂ tsöcöv 9 A
.. als . . . “ — Was heißt (pdavco TsXsoTTjaac ? — xai UTtsp . . . hängt noch von
w ? ab , also = xai a> ? uttsp . . . — ffEa ) c av 7] piv oatps ? ti IvSet ^ -fl ( irgendwie
klar beweisen , aufklären ; eig . ? ) , oti d.Stxoöp .sv , zd 7tpay '9isVTa opffwc l' ystv fj 'frj -
aop . s & a ( in Ordnung finden ; wörtlich ?) . — s7ttax7 )7tTsa '8'at ein neuer gerichtlicher
Ausdruck für „ Klage führen“ . Welche anderen sind bereits vorgekommen ?

7raVTÖ ? p.ä.XXov „ jedenfalls , gewiss . “ — ' 0 X i 7 0 v ep ^ ov oux av ^ 17j ( keine 9 B
kleine Aufgabe ) sxäatoTS s£supetv , zi Sei Ttpartstv . — sTtst | welche Bedeutung ?
etwa „ denn“ ? Und wie im Folgenden ? - - [ravHavco wie 3 B . — Was heißt
8 t ]Xov oti ? — xai ot Usoi . . . = xai ob c ot ffsoi . . . — Xsyo vtoc | für die Über¬
setzung vgl . zu Ap . 37 D axpodoovrat sp.oö Xsyovzot ; . Im Deutschen verwende
eine übliche Kürze !

IVozu fordert Sokrates den Euthyphron auf , und thut dieser , was er thun zu können
prahlerisch vor gibt ?

XI . axoooovtat nach edV7tep dxoüwat übers , auch nach A . 3 . — Gehört st) 9 C
zu 80x7)4 oder zu Xsfstv ? — A . p. a Xeyovro <; tou cpiXoaöcpou evev67 ] aa ( das
dachte ich mir gleich bei der Rede des Ph . ) , oti tpta yirq twv ovtcov u tü e t 1-
D- sto ( aufstellen , annehmen ; vgl . Hypothesis ) . Beachte die übliche Stellung von
ap ,a. ! Eigentlich gehört es ? — 0 ti ptaXtata | vgl . zu 4 A . — zi trat ’ sariv x . t . X .
übers , durch ein Verbalsubstantiv wie C . VII init . — ’ETtstSrj oux op -ö-w ? epatvst
( es zeigt sich , stellt sich heraus , dass du ) optoa ? ( vgl . c . VII . init . ) TTjV otvSpstav ,
l7tavop & oö ( auch activ , „ berichtigen“ ) . — TOÖTtp bezieht sich auf to sp 'cov d . i .
„ auf den durch die Fahrlässigkeit des Vaters des Euthyphron veranlassten Tod des
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Arbeiters . “ Sch . — xai p.fj kurz für y.ai xo p .rj seil , oaiov . — [Construiere xo yäp
•9-sop.tae ? stpävvj '/.ca Dsoip.Xsi; ov ] . — xoüxoo acpiYjp.i as wie 5 B .

!) D Vor el ßoöXei schiebe im Deutschen .. und“ ein . — e7tavop {h >'>p,ex)-a w ? „ . . .
dahin , dass“ . — II w ? vöv 6 jxT v ( = 6 <p ’ op.wv ) wpiaxai 7) apexvj ( — Ttepi
apexTjc , wie lautet euere jetzige Definition der Tugend ?) ; Ta l'pjrpoaff-ev 00 ttaXw ?
sXeyexo ( das Frühere war eine unrichtige Erklärung , Behauptung ) . — ay.ÖTtet tä
aöv „ deine Sache“ oder „ deinerseits“ ähnl . wie Krit . 45 D xo aoxoö pipo ? . —
ooxü) fasst das vorangehende xouxo OTtoD -ep-evo ? epanaleptisch zusammen .

9 ] .; v.0.1 outwe „ und so ohne weiters“ — ' Was heißt aTiooEysallaE xivo ? xt ?
Vgl . zu 5 E — £r>7 '/_M [jüövx =t; lyeiv nach eyeiV ooxw Ubers , nach A . 3 ; ähnl .
weiter unten axeirxeov .

Gesetzt auch , Euthyphron konnte beweisen , dass alle Götter jene fahrlässige Tödtung
für ein Unrecht halten , so wäre doch für die Bestimmung des Begriffes von fromm und
Unfromm nichts gewonnen . Was würde sich daraus nur ergeben ? Wie wird schliesslich auf
Sokrates ’ Vorschlag mit Rücksicht auf die eben stattgefundene Auseinandersetzung die frühere
Defi -nition modificiert ?

XII . Ta / a in der Bedeutung „ bald , sogleich“ war bei den Attikern meist
nur mit einem Futurum üblich ; sonst heißt es ? Welche Form findet sich 7 C ?

10 A oxi Xe7 et ? | für die Übers , vgl . zu Ap . 17 B . — Ttctvxa xä xoiaöxa | welche
Diction mit Rücksicht auf das Folgende ? — To 7tdl > o ? ( Accidens , Eigenschaft ;
eig . ?) exepov xE eaxi ( etwas anderes als , verschieden von ) XYj? ooaEa <; ( Wesen ) .
Was heißt dann sxepa aXX ’/jXtov ? — 7] wie Ap . 27 A . — Für syioys p, 01 3 0 7. 10
vgl . zu Ap . 18 A .

10 D aXXoxt ft Xeixai . . . Was ist über diese Frageform A . r8 gesagt worden ?
aXX ’ exepov xouxo xoüxoo | im Deutschen entweder reciprok oder durch zwei ver¬
schiedene Pronomina

10 E XIII . Über die Satzform ’AXX 1 e! . . . vjv , el p .ev . . . el 8e vgl . A . 20 .
11 A svavx 'lcö ? eyexov ist gleich ? Vgl . zu Ap . 22 A ippovEp .M ? eywv . — Was

heißt xo p ,ev — xo 8s ? — oiov ( = xoioöxov , oiov ) 'piXstallou wie Krit . 46 B . —
xivSoveoei ? ou ßoüXsah-at wie 8 A . — itaD -o ? xi , 0 xi TtOTovlle xo oaiov „ eine
Eigenschaft , welche dem oaiov eigen ist“ oder „ welche das oaiov hat . “ Der
Relativsatz ist eig . eine Epexegese zu 7rdöoc xi , und das folgende ipiXeiaDm dtxö
ttdvxiov hswv enthält die Erklärung des 0 xi „ nämlich , dass“ .

11 B 0 xi 5 s ov seil . cpiXsixai | entweder „ als was aber“ oder selbständig . — im
p.s xeXeüei ? 7tdXiV ( noch einmal ) Xe -feiv , 0x7 ] ( wie 10 A | ) xov ‘Tetoio’.V otp.ai
Seivoxaxov eivai xtjv xeyvyjv ( ein sehr geschickter Künstler ) , dXX ’ eyii ) oox
eyw , oTtoj ? aoi aaepeaxepov sYxco ( ich weiß nicht , wie ich . . . soll ) . — xi xoxe
0 v . . . e’ixe — e’fxe übers , nach dem Beispiel zu Ap . 34 E unter Berücksichtigung
von 5 A . — Was heißt Sioiaop .efl ’a ? Vgl . zu 7 B . — Kall 1 oaov xoi ? Xsyo -
(xsvoi ? sxop . ai ( = dxoXoöDä) , der Rede , den Worten folgen , sie verstehen ) ,
doxeig ;xoi (glaube ich ) TtpoxED- eailaL (aufstellen , annehmen ) , xö SExatov
exi 'itXeov eivaixoö oaEoo ( der Begriff „ Gerecht“ habe einen weiteren Umfang als ) .

Prüfung und Widerlegung der zweiten Definition . Dieselbe gibt statt des JVesens
des Frommen nur eine Eigenschaft , eine Consequenz desselben an . Das Fromme ist nicht
deshalb ein Frommes , weil es von den Göttern geliebt wird , sondern weil es ein Frommes ist ,
wird es von den Göttern geliebt . Das Fromme ist also der Gnmd der Liebe der Götter , aber
nicht die Liebe der Götter der Grund des Fronwien . Sowie nun Ursache und Wirkung nicht ,
dasselbe sind , so müssen auch das Fromme und Gottgeliebte von einander verschieden sein .
Wie ist das im einzelnen durchgeführt ? Wie und an welchen Beispielen sucht Sokrates dem
Euthyphron den Unterschied zwischen Ursache und Wirkung klar zu machen ?

Der Sinn der Worte Toö •qp.exepoo HP070V00 AaiSdXou eoixev eivat ( scheint
zu sein , zu treffen ) ergibt sich aus Einl . S . 5 . — Daidalos ( Künstler ) ist der
mythische Repräsentant aller Kunstübung bei den Hellenen ; insbesondere soll er
zuerst menschliche Gestalten mit geöffneten Augen , freien Armen und ausschrei¬
tenden Füßen gebildet haben , weshalb die Sage entstand , er habe herumwan¬
delnde und beseelte Statuen verfertigt .
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Iti /ö -sp .YjV wie das Compositum 9 D ; nämlich ? — ta sv toi ? Xöyoi ? spya 11 C

„ Gebilde in Worten“ oder ein Compositum . — vöv Ss — wie Ap 38 B . ; wie hieße

es vollständig ? Nach Analogie von ö.XXd . -{dp kann es , mit dem Folgenden zu¬

sammengezogen , übersetzt werden : .. Nun aber sind es ja . . — Tlp .oöv ys evexa

( = was auf uns ankommt ) xspi p .sv toö Stxaiou onSsv Sei ( bedarf es durchaus

nicht ) aXX y]? aicoSelfcsoa ? , irepl §s toö öaioo ouy ixavw ? 80m slp ^ affat , aXX 1 aSrjv

toötwv ( doch genug davon ) . — toötoi ? verbinde mit ö £vti -& si ? . — sv ttp aötfp |
füge im Deutschen ein Substantiv hinzu .

toooötcp oatp „ in dem Maße als“ . — ta aütoö | füge in der Übers , ein lhD

Substantiv hinzu ! Vgl . oben ta sv tot ? Xöyoi ? spya — toöto tTj ? tsyvvjc | „ diese

Seite meiner Kunst“ oder ein Präpositionalausdruck . — aocpö ? mit Rücksich

auf den Gegenstand passend zu übersetzen . — TavtdXoo | Tantalos als Reprä¬

sentant großen Reichthums gewählt , anderseits auch wegen des Anklangs an

Daidalos . — Növ oöSsv Ssi tpo 'päv ( bequem sein ) , aXXä £op . ft p 0 Ho p. s laffa t

vjp , iv ( uns bereitwillig unterstützen , behilflich sein ) e£eopsTv , tivt TpÖTttp p .d.Xiata
av '/) p,Xv fevoito ( zutheil werden ) toöto tö ayallöv . Durch die Worte £up ,7cpo -
ffop .djaop .ai . . . . wird auch ausgedrückt , dass Sokrates von nun an die Leitung beim
Suchen der neuen Definition übernimmt

Was ist in Kürze der Inhalt des kleinen Intermezzos über die Methode des Sokrates ?
( 11 B — u E .)

II . Des Sokrates und Euthyphron vereinte Versuche , den Begriff der Frömmigkeit zu finden .
( II E . - I5 C .)

et oux dvafxaiov . . . „ wenn“ oder „ ob“ ? Zur Gewinnung einer neuen he

D efinition wird ein neuer Begriff Sixaiov ( in dem allgemeinen Sinne des sittlichen ,

rechten Verhaltens , also fast mit apstyj identisch ) eingeführt und sein Verhältnis

zu dem oatov geprüft . Es fragt sich , welches ist der Gattungs - , welches der Art¬

begriff ?

Über tö Se tt xai aXXo sieh A . 13 , — oüx sXXättovi dem Sinne nach 12 A

soviel wie toooöttp . —- ö Xe ^ co | vgl . zu Ap . 17 B . — 6 irorrjtTj ? eitotYjasv 0 utotrjaa ?

ist nach A . 3 zu übersetzen . Die folgenden Verse stammen aus den Köirpta ,

einem Gedicht , in welchem die der Ilias vorangehenden Begebenheiten geschildert

wurden . Der Name des Gedichtes , das in der späteren Zeit dem Stasinos

oder Hegesias beigelegt wurde , rührt wahrscheinlich daher , dass es auf der

Insel Kypros entstanden ist .

Seo ? — al8d >? gebrauchte der Dichter in der Bedeutung „ Furcht — Scheu“ , 12 B

hier werden sie gefasst als „ Furcht — Scham“ . Aeo ? soll der weitere oder

höhere , alSw ? der engere oder niedere Begriff sein . „ Um dieses Verhältnis zu

bezeichnen , gebraucht Sokrates bei dem Mangel einer festen , ausgebildeten Ter¬

minologie folgende Formeln : 1 ) sttI xXs ov 8£o ? alSoö ? , 2 ) alSco ? p .öptov 8eou ? .

Nun ist aber der höhere Begriff ( a ) der an wesentlichen Merkmalen ärmere , der

niedere der an wesentlichen Merkmalen reichere ( a - |- x ) , es ist daher der höhere

Begriff ( a ) da , wo der niedere ist ( a ~f x ) , aber nicht umgekehrt . Diese An¬

schauung ergibt 3 ) Tva p ,sv alSw ? , svffa xai Sso ? , 00 pivtot Tva ys Sso ? , rcavtayoü
alSoo ? . “ Sch .

Was heißt öpffco ? sysi ? Vgl zu 11 A . — Tva yäp Sso ? | 7dp ist mit dem c

Citat herübergenommen . — ■ Tö totoötov . . . Xsym ( vgl . zu 10 A ) Yjpwtwv | übers ,
nach Analogie der Beispiele in A . 5 .

XIV . tö p .stä toöto kann bedeuten ? Vgl . auch A . 15 . — tö itolov pipo ? | 12 D

vgl . zu 7 B ^ irspi tivwv Siacpopd . — T ä v ö v § tj ( Xsyffsvta wovon eben jetzt

die Rede war ) p . sp . a '& Yjxco ? ( auch = dem Pass , von SiSotaxsiv „ belehrt werden )

ap . ixpoö tivo ? IvSstj ? e l [x t ( nur eine Kleinigkeit fehlt mir ) , t i 8 1 axp att 0 it o

av ( was bezweckt , welchen Zweck hat ) 7] oatötrj ? , el uit7jpetixf ) 11 ? ( Dienst¬

leistung gegen ) ffeoi ? s’oj xai O- epaxsia ( cultus , curatio Sorge , Pflege , Ver -
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ehrung ) totaönj , ot'av xat ot SoüXot rou ? Ssaroka ? HspaueDouatv ( angedeihen lassen ) . —
ofov , ähnlich warcep = 11t, sicut „ z . B . , so z . B . “ - swcov av ou seil ? — 0 %a -
\ riVÖ <; — iaoaY.=\ 'q <; | „ Arithmetische Verhältnisse werden bei den Griechen durch
geometrische Formen dargestellt . Setzt man eine beliebige Linie , als Einheit ge¬
nommen , an eine andere Linie , als Basis genommen , in rechtem Winkel an , so
erhalten wir die Zahl 1 ; um zur Zahl 2 zu gelangen , setzt man die als Einheit
genommene Größe an das andere Ende der Basis in rechtem Winkel an u . s . f.
Man erhält dadurch bei geraden Zahlen als Symbol stets eine Figur mit zwei
gleichen Schenkeln , bei ungeraden entweder eine Figur mit nur einem Schenkel
oder mit einem längeren auf der einen Seite . “ Sch .

12 E (J-Yj'/ih -’ up.ä.9 aSweiv worauf weist p. ^ xert hin ? Wie hieße es direct ? Wie
also zu übersetzen ? — Xeywpev | über den Plural vgl . zu 6 B . — y.c/1 xd. p.7j
seil . ? — icspi tyjv . . . ■9-spaTtsfav wie 11 A tptXstafrat 61c 0 travreuv itecov . Also ?
xd §s 7cspi ri (v tcöv avö-pwTtwv seil , Hspattätav . — Der Ausdruck fkpattsta ist zu
vieldeutig , darum zu unbestimmt ; die folgende Erörterung soll durch genauere
Feststellung des Begriffes die Unbestimmtheit beseitigen .

13 A XV . ’OXtyov irpdxspov ( kurz vorher , vor einer Weile ) ewrov , ou itoXXoö
Sew ( vgl . 4 A ) £ovtevat ( verstehen , begreifen ) , Irct rtvt (O'psXtct sfvat ; zum
Nutzen gereichen ) raur /jv cpyjc ttjv xeyyqv . — ttjv ftsparotav | Wie gesagt mit Rück¬
sicht auf das Folgende ? — Xsyst ? wie 10 A . — otaiirsp % al . . . TotaörrjV xai i
über die Form des Satzes vgl . A . 12 . Ist bei frjpajtslat auch im Deutschen der
Plural nöthig ? — otöv tpaptsv wie 12 D . — -q ixmxq etwa eirio 'nrjpj , im Deut¬
schen schwer zu übersetzen , etwa : „ Pferdezucht“ .

13 B ' H Sa ßoYjXaTwaj ßowv seil . D-spaitsta , so auch im Folgenden . — ofov rotovSs
wie oben 13 A . — s " " ayarho sau Was ist als Subject aus dem unmittelbar
Vorangehenden zu entnehmen ? — 7] ou 8oo .oöat aot ; seil ? Was heißt auch oottst
aot ? Vgl . zu 11 A .

13 C öspaxsta ooaa flswv übersetze wie 8 E fhjtsuwv .
13 D Eisv | vgl . zu Ap . 19 A — " Hvirep 01 SoüXot ftepaTtsöouatv | füge im

Deutschen das demonstrative Correlat hinzu ! — Über die Bedeutung von p-av ^-dvio
vgl . zu 3 B . — uitTjpeuwrj flsolc „ Dienst , Dienstleistung gegen die Götter“ ; der
Casus wie beim Verbum . Welches Beispiel findet sich Ap . 30 A ?

Wie lautet die dritte Definition der Frömmigkeit ? Woran nimmt Sokrates Anstoss
und warum ? Wie wird dann die Definition viodificiert oder berichtigt ?

XVI . -q larpol ? omjpsumfj ziehe im Deutschen in den übergeordneten Satz .
„ Insofern als der Kranke dem Arzte gehorchen und thun muss , was dieser an¬
ordnet , steht er gewissermaßen in einem Dienstverhältnis zum Arzte“ . W . — st ?
oytstai; seil . attspyaoiav , ähnl . weiter unten ei ? TtXotou , sl ? obdac .

13 E AfjXov oxi | Was wurde über diese Verbindung bereits gesagt ? — Kat ’q
obtoSdptot ? seil . uxvqpexacq . — ~q p/ tv » itvjpstai ; •/ ptop .evot übersetze durch ein
Abstractum . — rroXXä % ai xaXa | im Deutschen ? Vgl . A . 13 .

14 A Kat yap ot aTpaTTjyot seil . ttoXXa %ai xa.Xä aTtspyaCovrat ( „ das thun ja
auch , . . “ ) . — xd xsccaXatov atkwv „ das Wichtigste , Wesentlichste von ihnen . “
[Wahrscheinlich ist x 'q ? a7rspyaata ? ausgefallen ( Sch . ) ; vgl . im Folgenden xd xstpä -
Xatov auttöv xxjc; d.Trspyactac „ von ihrer . . . “ ] . — floXXa % at v. aXä '/. at ot yewpyof
heißt nach dem unmittelbar Vorangehenden ? — twv itoXXwv xat xaXöiv hängt
von dem folgenden Fragesatze ab . Für die Übersetzung vgl . A . 14 . — dXtyov
ttpörepov | Wo war das ?

14 B irXstovo ? spyou sartv [ vgl . zu 9 B . - soyöp .svöc xe y. ai Dnwv | im Deutschen
ein Präpositionalausdruck . — /tat at'pCst . . . aTtoXXuatv | Sind die Worte zu der
gesuchten Begriffsbestimmung nöthig ? — tot xotvä twv höXscöv „ das Gemeinwesen
der Staaten“ .

Jede Dienstleistung hat einen Zweck ( durch welche Beispiele wird - das gezeigt ? ) , daher
entsteht die Frage , was denn die Götter bezwecken , indem sie die Dienstleistung des Men¬
schen in Anspruch nehmen . Was antwortet darauf Euthyphron ? Ist Sokrates mit der Ant¬
wort zufrieden ? Warum nicht ? Wie sucht sich Euthyphron aus der Verlegenheit zu helfen ?
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XVII . Ou itpö■ö' d p, o ? si ( geneigt sein , Lust haben ) 5 iä ßpaystov (kurz ;
vgl Ap . 17 C ) 7jp .lv eIttsTv , t [ ? ’fj to cp skia sariv ( = ti tocpsXoüp.£T>a , worin der
Nutzen besteht , den wir ziehen , der uns erwächst ) atro r rjc nspi TTjV laToptav S7tt -
p.sXEta ? ( Geschichtstudium ) . — 7toXu p.01 §lä ßpayuTEpwv | Wozu gehört ttoXu ? —
eins ? av | verwende in der Übers , ein phraseologisches Verbum . — to v Y(ptoTwv [
Welche Diction ? — aXXä -( dp | Was ist darüber zu Ap . 19 C bemerkt worden ?

SyjXo ? sl ,. das ist klar“ ; eine ähnliche Redeweise wie Ap . 18 A Sixaio ? 14 C
slp.i dttoXoyYjaaa & ai , nämlich ? — 6 sl dttsxplvto | Was für ein Anschluss ? — vöv
5£ wie ix C . — n 5s an Xeyst ? . . . Wie hieß es 5 C ?

SoaEtoc D-eoTc und weiter unten U7tYjpEaia toi ? D-eoi ? wie 13 D . Welche Form 14 D
aus D-soT ? ist zu akvJasüK zu entnehmen ? — Was heißt npoasyto tov voüv aurfl ?
Vgl . zu 15 D . — akslv te auToü ? xai SiSövai sxsivoi ? enthält die nähere
Ausführung des tlc ; auTou ? und sxeivoic nur zum Behuf der Abwechslung

XVIII . to opD'O) ? akslv übers , durch ein Verbalsubstantiv — TaÖTa auToö ?
akslv ziehe im Deutschen vor den Relativsatz , so auch im Folgenden zaöza avTi -
StopsloD -at ( zum Gegengeschenk machen ) . — ’AXXä tt ; .. Aber was soll es denn
sein ? “ Fine verwundernde Frage , wodurch eine andere Erklärung als undenkbar
hingestellt wird .

Ot f& otvixsc zoXXä Tsyvixoi ( geschickt ) ovte ? TtdVTMV (laXiata ( vor 14 E
allem , ganz besonders ) Tyj £ p, tr 0 p 1 x yj Tsyvy ) ( Handelskunst ) 7jxp.aCov ( blühen ) . —
7tap ’ dXX '/]Xwv | insofern nur die eine Seite des Handels , der Empfang ins Auge
gefasst wird . — oö5sv t]Siov sp.otys ! Ist etwa ou5sv Subject zu TjSiov ? Vgl . das
Beispiel zu 11 C . — twv Sdipcov wv . . . Xap ,ßdcvouaiv I Welche Diction ?

ti av siy] xaüza za itap ’ Tjp .tov Swpa toI ? Usol ? ; | .. Sokrates verlangt nicht 15 A
eine Aufzählung der einzelnen Geschenke — sonst hätte er kva anwenden müssen ■— ,
sondern er will wissen , welche Bedeutung sie haben , was es für eine Bewandtnis
mit ihnen hat . ti verlangt die Angabe des Wesens der Geschenke Nichtsdesto¬
weniger antwortet Euthyphron so , dass er einzelne Arten solcher Geschenke auf¬
führt . “ W . — Tip//] te xal yspa bilden einen Begriff „ Ehrenbezeugung“ .

ouyi tocpsXtp .ov ou5s cptXov wie Ap . 26 D . — toi ? D-soI ? ziehe in der Über - 15 B
Setzung gleich zu xs '/ apiap .svov . — to toic ■9-sot ? cptXov ist die Erklärung zu tgöto .
Welche Partikel kann man dann im Deutschen anwenden ?

XIX . Taura X£ytoV | Was ist unter Ta.UTa zu verstehen ? Übersetze durch einen
Präpositionalausdruck ! — Wie ist 01 Xöyoi cpalvovtai pivoVTs ? von cpaivovrai p.svsiv
verschieden ? Vgl . das Beispiel zu 9 C . - - c0 TjXio ? [oTO/oXip ] TtEp 1 eXHcö v ( im
Kreise herumgehen , sich drehen ) xai sl ? Taurov ( an denselben Ort , dieselbe
Stelle ) YjXtoV yjpipav Ttotsl . — xai xuxXm xspuöVTa ? Ttoitov gibt an den Grund von
Tsyvixwrspo ? (’6v , und da xuxXip xspuoVTa ? gegenüber dem ßaoiCoVTa ? eine Steige¬
rung enthält , so heißt xat ?

"Qatrsp sv i & ep . 7tp oalfsv ( vgl . zu Ap . 28 A ) ou xaXto ? top. oX6ysic 15 C
( dein Zugeständnis war unrichtig ) , to ootov UsocpiXs ? slvat , outm ? apTt ( eben ,
kurz zuvor ) oöx opffto ? Iti -ö-soo ( die Annahme war falsch ) , {kpaTtsiav tivoc
auTo slvat twv Hemv . — sv Tfp sp.Tipoo -ö'EV [ itoöa 'ö-Ev ] | Wo war das ? — sTEpa aXX '/j-
Xmv wie 10 A . — clXXo ti yj | vgl . zu 10 D . Wie heißt es dort ?

Wie lautet die vierte Definition der Frömmigkeit ? Was hat Sokrates zunächst in for¬
meller Beziehung daran auszusetzen ? Wie lautet sie in der präciseren Form ? Zu welchem
Resultat führt die Prüfung derselben ?

Schluss ( 15C — 16A ) .
XX . 0) ? syw I vgl . zu Ap . 19 E . — irpiv av p.d& w | Was ist über p .av & äVEiV

zu 12 D gesagt worden ? — sxd>v sivat in negativen Sätzen wie Ap . 37 A .
p.Y] ä.Tip .dayjc vertritt was ? Beachte das folgende skts . — ttavri Tpöiap wie 15 D

Krit . 44 A — ’AxaXXay e 1 ? ( loskommen ) p.sydXoo tivo ? v.av.oü 0 ti ( m ? )
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p- aXiaia ( quam , maximej 7tpöas ^( s tov voöv ( seine Aufmerksamkeit auf
etwas richten , achtgeben , aufpassen ) , omo ? [j; 'q avaxsast . — ewtsp tu ; aXXo ? av -
ffptoTrwv | vgl . zu Ap . c . XIII init . und A . 13 . — UptoTsüg | über Proteus sieh
Hom . Od . IV , 384 ff. (von Vergil Georg . IV , 387 ff. nachgeahmt ) . Welchen Sinn
hat der Vergleich ? Über die Verbindung odx i'cmv ottco ? ttgts vgl . die Bemerkung
zu Ap . 25 C . — avSpo ; — avSpa | mit Benennungen des Standes , Alters und
Geschäftes werden häufig aVYjp oder avffpcotto ? attributiv verbunden . — Von eSeiaa ;
av hängt einerseits der persönliche Accusativ too ; ffs &tx; ab , anderseits der
Infinitiv TtapaxivSovsoetV , dann ein Satz mit [J.7j . — odx opffox ; abro ( daran ) xocrj -
aot ? | Wie lautet Krit . 48 D eine ganz ähnliche Stelle ? — Gehört aacftö ; zu ölst
oder zu slSsvai ?

15 E xai pLYj wie 9 C . ; nämlich ? Ähnlich weiter unten toc ts oata xaE (J.rj . —
Was heißt elaaölh «; ? Vgl . das Beispiel zu C . VII init . — xaE p.01 copa owrievai |
vgl . den Schluss der Apologie ! Wie lautet dort die Stelle ? — Oia Tcotetc | ex -
clamativ . Was ist der Sinn ? — ' H ; xoXXoE a. ito twv sXxEStäV , a ? r / ousiv
( hegen ) , xaTaßaXXovTat ( der Hoffnungen beraubt werden ; eig . ?) . — Verbinde
wc . . • xal . . aTtaXXälop-at . . . xaE 8 y) xaE ( Ap . 18 A ) . . . ßicoaoEp.̂ v . Was
hoffte also Sokrates von der Belehrung durch Euthyphron ?

IG A xatvoTopö xspE aora wie hieß es 3 B ?

Wie entzieht sich Euthyphron der neuen Aufforderung des Sokrates , die Untersuchung
über das Wesen de ? Frömmigkeit wieder von vorn aufzunehmen ? Was besagen die letzten
Worte des Sokrates über das Ergebnis der ganzen Unterredung ? — Ehie unbestrittene Defi¬
nition des ogiov ist nicht erreicht , und die Restiltatlosigkeit wi ?‘d atisdriieklich eingestanden . —
Suche die Hauptpunkte des ganzen Dialogs zusammenzufassen ! Welche Ausführungen über
logische Operationen sind bei der Besprechung der einzelnen Definitionen vorgekommen ?



Jahresbericht
über den

Zustand des ersten deutschen Staats - Gymnasiums zu Brünn für 1887 / 88 .

Ä . Der Lehrkörper .
I . Veränderungen .

Es war für die Anstalt eine ungewöhnliche Auszeichnung , aber auch ein schwer zu

ersetzender Verlust , als auch heuer wieder einige der bewährteslen und beliebtesten Pro¬

fessoren an andere Lehranstalten befördert wurden , und zwar Herr Prof . Hugo Th . Horak

durch Allerhöchste Entschließung v . I . September 1887 zum Director des Staatsgymnasiums
in Mälir .- Weißkirchen , Herr Prof . Dr . Leo Smolle durch Erlass des h . k . k . Ministeriums

für Cultus und Unterricht v . 31 . August 1887 , Z . 17092 zum Professor am Staatsgymnasium

im II . Bezirke Wiens , endlich Dr . Conrad Jarz durch Allerh . Entschließung v . 7 . Jänner

1888 zum Director des Staatsgymnasiums in Znaim . Mit den andern deutschen Staatsmittel¬

schulen Brünns theilten wir den Verlust des strebsamen mos . Religionslehrers Herrn Dr .
Gotthard Deutsch , der zum Rabbiner für Brüx in Böhmen ernannt wurde . Aus dem Lehr¬

körper schieden auch : der suppl . Zeichenlehrer Josef Gärttner , welcher vom 2 . Semester an

seine Lelirthätigkeit an der Realschule zu Auspitz fortsetzte , und seit Beginn des Schul¬

jahres der erfahrene Herr Turnlehrer Eduard Lukas , welcher an unserer Anstalt seit

1872 mit Erfolg gewirkt hat . Auch der Probecandidat Herr Johann Stoksa verließ

unsere Anstalt , nachdem er mit Ende Jänner sein Probejahr mit Erfolg vollendet hatte

( H . Min .- Erl . v . II . Jänner 1888 Z . 196 , h . L ,- Sch .- R .- Erl . v . 23 . Jänner 1888 Z . 385 ) . Da¬

gegen traten (infolge Erlasses v . 16 . September 1883 Z . 7311 L .-Sch - R .) zu Beginn des

Schuljahres in den Lehrkörper ein : Der vorher an den Mittelschulen zu Mährisch - Ostrau

und Mähr . - Trübau in Verwendung gestandene suppl . Gymnasial - Lehrer Herr Adolf Thanna -

baur und der Supplent Herr Dr . Leopold Pötsch , vorher zu Ung .- Hradisch , Mähr . -Ostrau ,

Graz und Marburg angestellt . Letzterer wurde jedoch infolge Erl . v . 8 . October 1887

Z . 9033 ( L .- Sch .-R .) an die Staatsgewerbe - Schule zu Bielitz versetzt und an seiner statt

der bisher am 2 . deutschen Gymnasium zu Brünn beschäftigte Supplent Herr Albin Kocourek

unserer Schule zugewiesen . — Ferner wurde als mosaischer Religionslehrer an den deutschen

Mittelschulen Brünns laut Erl . v . 12 . September 1887 Z . 7509 ( L . -Sch .-R .) durch den Vor¬

stand der hiesigen isr . Cultusgemeinde Herr Dr . Max Grünfeld bestellt , welcher bisher in

gleicher Eigenschaft zu Olmütz gewirkt hatte . Mit Anfang Februar begann seine Wirk¬

samkeit der früher zu Sereth und Czernowitz verwendete Supplent Herr Eduard Anton

Pawlowski (Erl . v . 13 . Februar 1888 Z . 981 L .- Scli . -R .) , zu Beginn des 2 . Semesters Herr

Professor Josef Roller von der hiesigen deutschen Staatsrealschule , welchen die Anstalt

behufs Entlastung des Herrn Prof . Kraus für die Ertlieilung des Zeichenunterrichtes in einer

Classenabtheilung gewann (h . L .- Sch . -R . -Erl . vom 14 . März 1888 Z . 2043 ) .
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2 . Personal stand und Lehrfäclieryertheilung am Sclilusse des
• Schuljahres .

Director Ignaz Pokorny lehrte ( 4 Stunden ) Logik in der VII ., Psychologie in der
VIII . Classe .

Herr Prof . Peter H 0 b z a , Custos der naturgeschichtlichen Lehrmittel , lehrte ( 18 St .)

Naturwissenschaft in I b , II b , III b , Vb und VI , Mathematik in I b und II b , Böhmisch
im Curse II b .

Herr Prof . Franz Bauer , Ordinarius in lila , lehrte ( 17 Stunden ) Latein in lila ,

Griechisch in lila und VII , Böhmisch im Curse IV .

Herr Prof . Anton C e r n y , Ordinarius in VIII , lehrte ( 18 Stunden ) Latein in Vb

und VIII , Griechisch in V b , Böhmisch im Curse III .

Herr Prof . Josef C e c h , als k . k . Bezirkschulinspector gemäß hohem Ministerial -
Erlasse vom 10 . October 1882 , Z . 16 . 106 vollständig beurlaubt .

Herr Prof . Johann K i s c h a , Ordinarius in II b , lehrte ( 17 .Stunden ) Latein und
Deutsch in II b , Griechisch in VI .

Herr Prof . Anton Kraus , Custos der Zeichenmittel , lehrte (28 Stunden ) Freihand¬

zeichnen in Ia , II a , Hb , lila , ITI b , IV a , IV b und im Obergymnasium .

Herr Prof . Thomas lslitzer , Ordinarius in VI , lehrte ( 18 Stunden ) Latein in Ia

und VI , Deutsch in I a .

Herr Prof . Josef Wagn er , Custos der Lehrerbibliothek , Ordinarius in VII , lehrte

( 16 Stunden ) Latein in V a und VII , Griechisch in VIII .
Herr Prof . Dr . Rudolf v . S o w a , Ordinarius in II a , lehrte ( 17 Stunden ) Latein und

Deutsch in II a , Griechisch in V a .

Herr Prof . Alexander Straubinger , Ordinarius in I b , lehrte ( 19 Stunden ) Latein

in I b , Deutsch in I b und VIII , Stenographie in beiden Cnrsen .

Herr Prof . Dr . Johann K ö r b e r , Consistorialrath . Weltgeistlicher , Exhortator für

das Obergymnasium , lehrte (22 Stunden ) katholische Religion in I a , II a , III ä , IV a , IV b

und im Obergymnasium .

Herr Josef Trävnicek , k . k . Gymnasiallehrer , Custos des physikalischen Cabinets
und des chemischen Laboratoriums , Ordinarius in Vb , lehrte ( 18 Stunden ) Mathematik in

IV b , Vb , VII und VIII , Physik in IV b und VII .

Herr Eduard Maas , k . k . Gymnasiallehrer , Ordinarius in V a , lehrte ( 19 Stunden )

Mathematik in III b , IV a , V a und VI , Physik in IV a und VIII .

Herr Albin Kocourek , supplierender k . k Gymnasiallehrer , übervollständig approbiert ,

zweiter Custos der Schülerbibliothek , lehrte ( r8 Stunden ) Deutsch in III a , III b und VI ,

Geographie und Geschichte in IIIa , Va und V b .

Herr Johann Pf ec e ch te 1, supplierender k . k . Gymnasiallehrer , vollständig approbiert ,

Ordinarius in Ia , lehrte ( 20 Stunden ) Naturwissenschaft in I a , II a , III a und V a , Mathe¬

matik in I a , II a und lila , Böhmisch im Curse I c .

Herr Rudolf Maletschek , supplierender k . k . Gymnasiallehrer , vollständig approbiert ,

k . k . Lieutenant a . D . , erster Custos der Schülerbibliothek , Ordinarius in III b , lehrte ( 15

Stunden ) Latein und Griechisch in JHb , Geographie und Kalligraphie in Ib .

Herr Adolf Th an n ab aü r , supplierender k . k . Gymnasiallehrer , übervollständig appro¬

biert , k . k . Lieutenant d . n . St . d . Landwehr , Custos der geographisch - geschichtlichen Lehr¬

mittel und der Programmsammlung , lehrte ( 17 Stunden ) Deutsch in Va , Vb und VH ,

Geographie und Geschichte in IIb und IVa .

Herr Stanislaus Schüller , supplierender k . k . Gymnasiallehrer , vollständig approbiert ,

Ordinarius in IV b , lehrte ( 17 Stunden ) Latein , Griechisch und Deutsch in IV b , Geographie

und Kalligraphie in Ia .

Herr Alfred Groß , supplierender k . k . Gymnasiallehrer , vollständig approbiert , Ordi¬

narius in IV a , lehrte ( 17 Stunden ) Latein , Griechisch und Deutsch in IVa , Geographie und
Geschichte in Ha .

Herr Eduard Pawlowski , supplierender k . k . Gymnasiallehrer , vollständig approbiert ,

k . k . Lieutenant i . d . R ., lehrte ( 17 Stunden ) Geographie und Geschichte in III b , IV h ,

VI , VII , und VIII .
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Herr Alois Slovdk , supplierender katholischer Religionslehrer und Exhortator für

das Untergymnasium , Weltgeistlicher , zweiter Vorstand des bischöfl . Knabenseminars , lehrte

( 16 Stunden ) katholische Religion in I b , II b und Illb , Böhmisch in den Cursen Ia , Ib
und Ila .

Herr Dr . Max Grünfeld , Lehrer der mosaischen Religion an den deutschen Staats¬

mittelschulen Brünns , lehrte bei uns ( io Stunden ) mosaische Religion in allen bezüglichen
Cursen .

Herr Hermann Hofmann , wirklicher Lehrer des obligaten Turnens an der deutschen

Lehrer - Bildungsanstalt , lehrte bei uns ( 12 Stunden ) das Turnen in allen bezüglichen Cursen .

Herr Pfarrer Hermann Klebelc , Lehrer der evangelischen Religion A . B . (4 Stunden ) .

Herr Prof . Franz Lang von der deutschen Landes - Oberrealschule lehrte bei uns

(4 Stunden ) den Gesang und war Custos des Musikalien - Inventars .

Herr Prof . Josef Roller von der deutschen Staats - Oberrealschule , lehrte bei uns

( 4 Stunden ) Freihandzeichnen in Ib .

Herr Prof . Karl Schmidt von der deutschen Landes - Oberrealschule , Lehrer des

Englischen an der k . k . tech . Hochschule , lehrte bei uns ( 2 Stunden ) Französisch .

V ie lhab er - S chmi d t . Memorieren von Vocabeln , nach Verlauf eines Monates häus

I Schulaufgabe von einer halben Stunde . Einträgen inhaltreicher Sätze und Denk¬

sprüche aus dem lateinischen Übungsbuche in ein besonderes Heft , Memorieren des

Eingetragenen , Recitieren des Memorierten .
Deutsch 4 Stunden . Nach Willomitzers Grammatik : Syntax des einfachen Satzes .

Formenlehre in jener Aufeinanderfolge der Redetheile , die der parallele lateinische

Unterricht verlangt . Elemente des zusammeugezogenen und zusammengesetzten Satzes .

Orthographische Übungen in systematischer Reihenfolge . Lectüre mit sprachlichen

und sachlichen Erklärungen nebst Übungen im Sprechen , Memorieren und freien

Vortrage nach Lampel , Lesebuch I . Im I . Semester allwöchentlich eine ortho¬

graphische Übung , noch im I . Semester abwechselnd mit dieser wöchentlich ein

Aufsatz ; im II . Semester monatlich 2 orthographische Übungen und 2 Aufsätze

( 1 Hausarbeit , I Schularbeit ) .
Geographie 3 Stunden . Die Elemente der mathematischen Geographie , soweit dieselben

zum Verständnisse der Karte unentbehrlich sind und in elementarer Weise erörtert

werden können . — Übersicht über die Hauptformen des Festen und Flüssigen in

ihrer Vertheilung auf der Erde mit gelegentlicher Erläuterung der Vorbegriffe aus

der allgemeinen Geographie . — Übersicht über die Lage der bedeutendsten Staaten

uud Städte der Erde unter steter Übung im Kartenlesen . — Entwerfen einfachster

Kartenbilder . — Lehrbuch Kozenn - Jarz , Leitfaden der Geographie , I . Theil .
Mathematik 3 Stunden , abwechselnd 1 Stunde Arithmetik , 1 Stunde Geometrie nach

Gajdeczka . Die vier Species mit ganzen unbenannten und einfach benannten

Zahlen . Metrisches Maß - und Gewichtssystem . Theilbarkeit der Zahlen ; größtes

Maß und kleinstes Vielfaches mehrerer Zahlen . Die gemeinen Brüche , die Decimal -

brüche . Das Rechnen mit mehrfach benannten Zahlen . — Gerade Linien , Kreis¬

linien , Winkel und Parallelen ; Lehre vom Dreiecke bis zur Congruenz ; die Normale ;

die Symmetrie , die fundamentalen Constructionsaufgaben ; alle 6 Wochen eine Schul¬
arbeit .

B . Der unbedingt obligate Unterricht .
I . Classe .

Katll . Religion 2 Stunden . Glaubens - und Sittenlehre nach Fischer .
Latein 8 Stunden . Formenlehre der regelmäßigen Flexionen nach der Grammatik von

Schmidt , eingeübt in beiderseitigen Übersetzungen aus dem Übungsbuche von

liches Anfschreiben von lateinischen Übersetzungen ; nach 6 Wochen allwöchentlich

2
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Naturgeschichte 2 Stunden . I . Semester : Säugethiere , Weichthiere , Stachelhäuter ,
Schlauchthiere , Urthiere . II . Semester : Würmer , Krnstenthiere , Spinnenthiere ,

Tausendfüßer und Insecten . Nach Polcorny . Ausstellung zoologischer Objecte im
Schaukasten der Classe .

Freihandzeichnen 4 Stunden . Zeichnen ebener geometrischer Gebilde aus freier Hand
nach Vorzeichnungen des Lehrers au der Tafel , mit kurzen Erklärungen . Linien ,

Winkel , Dreiecke , Vielecke , Kreise , Ellipsen und Spiralen , Combinationen dieser

Grundformen zum geometrischen Ornamente und Übergang zu den Elementen des

Flachornamentes . Erklärungen der geometrischen Körpergrundformen .

II . Classe .
Katll . Religion 2 Stunden . Liturgik nach Fischer .
Latein 8 Stunden . "Wiederholung der regelmäßigen Formenlehre und Ergänzung derselben

durch Hinzufügung der in der I . Classe noch übergangenen Partien der Pronomina und

Numeralia , die wichtigsten Unregelmäßigkeiten in Declination , Genus und Conjugation
nach der Grammatik von Karl Schmidt . Die Formen sowie die wichtigsten syn¬

taktischen Fälle , als Acc . und Nom . c . inf ., Participial - Constructionen , Relativ - ,

Interrogativ - und Conjunctionalsätze , Anwendung des Gerundiums , Gerundivums und

Supinums wurden in beiderseitigen Übersetzungen nach dem Übungsbuche von
V ie Ihab er - Sch mid t , 2 Heft , geübt . Monatlich 3 Compositionen und 1 Pensum .

Deutsch 4 Stunden . Wiederholung der Formenlehre und der Lehre vom einfachen Satze ,

daran angeschlossen die Lehre von der Satzverbindung , dem zusammengezogenen

Satze , dem Satzgefüge , der Verkürzung von Nebensätzen und dem mehrfach zusammen¬

gesetzten Satze nach Willomitzers Grammatik . Übungen in der Interpunction .

Lectüre nach Lamp eis Lesebuch II . Theil mit den nöthigen Erklärungen nach

Form und Inhalt . Übungen im Nacherzählen prosaischer Lesestücke und im Vor¬

tragen memorierter Gedichte . Im I . Semester alle 14 Tage eine Stunde orthographische

Übungen . Monatlich 3 Aufsätze , abwechselnd eine Haus - und eine Schularbeit .
Geographie und Geschichte je 2 Stunden . Fortsetzung der mathematischen Geographie ,

namentlich in Bezug auf die Verhältnisse verschiedener Breitenlagen an der Hand

des von Dr . J arz construierten Heliodroms . Specielle Geographie von Asien , Afrika ,

Süd - und Westeuropa nach Kozenn - Jarz II . Theil . — Übersichtliche Darstellung

der Geschichte des Alterthums , hauptsächlich der Griechen und Römer , mit beson¬

derer Berücksichtigung des biographischen und sagengeschichtlichen Elementes nach
Loserth f . U . - G . I .

Mathematik 3 Stunden , abwechselnd I Stunde Arithmetik , I Stunde Geometrie . Wieder¬
holung und Durchübung der Bruchrechnung ; die abgekürzte Multiplication und Divi¬

sion der Decimalbrüche . Einfache und zusammengesetzte Schlussrechnung . Verhält¬

nisse und Proportionen , einfache und zusammengesetzte Regeldetri ; die Procentrechnung

und die einfache Zinsenrechnung mit Einschluss des Wichtigsten über Münzen , Maße

und Gewichte ; die Discontrechnung . Nach Gajdeczlca . — Congruenz der Dreiecke

nebst Anwendung . Besondere Eigenschaften des Kreises . Die wichtigsten Eigen¬

schaften der Vierecke und Vielecke . Constructionsaufgaben . Nach Mocnik . Alle
6 Wochen eine Schularbeit .

Naturgeschichte 2 Stunden . I . Semester : Vögel , Reptilien , Amphibien und Fische .
II . Semester : Botanik . Nach Polcorny .

Freihandzeichnen 4 Stunden . Einleitende Erklärungen aus der Perspective und Schatten¬
lehre unter Benützung der bezüglichen Apparate . Zeichnen räumlicher geometrischer

Gebilde aus freier Hand nach perspectivischen Grundsätzen , durchgeführt an Draht -

und Holzmodellen . Linien , Polygone , Kreise , stereometrische Objecte und deren

Combinationen . Fortsetzung des Zeichnens einfacher symmetrischer Flachornamente

nach Vorzeichnungen auf der Tafel . ■— Material : Stift und Feder .

III . Classe .
Katll . Religion 2 Stunden . Geschichte der göttlichen Offenbarung des alten Bunnes nach

Fischer .
Latein , 6 Stunden . Grammatik 3 Stunden . Lehre von der Congruenz , vom Gebrauche
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der Casus und der Präpositionen (nach Schmidts Grammatik ) . Dazu die einschlä¬

gigen praktischen Übungen nach Yielhabers Übungsbuch . Lectiire 3 Stunden .

Memorabilia Alexandri Magni et aliorum virorum illustrium . ( Gehlen u . Schmidt ) :

A ) Alexander Magnus . C . I . De pueritia Alexandri . C . III . Thebae exciduntur ,

C . V . Pugna apud Granicum . C . VIII . Alexander in Cydno lavatus gravi morbo

corripitur . C . XII . Darei mater uxor liberique capti . B ) Alii viri illustres ( Ex Cornelio

Nepote ). I . Miltiades . II . Themistocles . III . Aristides . X . Epaminondas . XI . Pelopidas .

Alle 14 Tage eine Composition , alle drei Wochen ein Pensum .
Griechisch 5 Stunden . ( Grammatik von Dr . G . Curtius ) . Regelmäßige Formenlehre

mit Ausschluss der Verba auf (Ai. Praktische Übungen nach Schenkls Elementarbuch

S . I — 67 . Memorieren der Vocabeln . Präparation . Von der zweiten Hälfte des ersten

Semesters angefangen alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit , abwechselnd Compo¬
sition und Pensum .

Deutsch 3 Stunden . Grammatik nach Willomitzer ( 1 Stunde ) : das Substantiv , das
Adjectiv , das Numerale , das Pronomen , das Adverbium , die Präpositionen und die

Inlerjectionen , das Verbum . Die Casuslehre in Verbindung mit der Satzlehre . ( Der

einfache Satz .) — Lectiire ( 2 Stunden ) nach Lamp eis Lesebuch für die III . Classe
mit sachlichen Erläuterungen und unter steter Beobachtung und Hervorhebung ein¬

facherer stilistischer Einzelheiten des Gelesenen . Übungen im Vortrage memorierter
Gedichte . Monatlich I Schul - und I Hausarbeit .

Geographie Hlld Geschichte 3 Stunden , abwechselnd Geographie und Geschichte . Ver¬
gleichende specielle Geographie von Mittel - , Nord - und Ost - Europa ( mit Ausschluss

der österreichisch - ungarischen Monarchie ) in engerer Beziehung zur Geschichte .

Specielle Geographie von Amerika und Australien . Nach Kozenn - Jarz II . Tlieil .

Übersichtliche Darstellung der mathematischen Geographie im Zusammenhänge ,

namentlich in Bezug auf das Verhältnis der wirklichen Bewegungen zu den schein¬

baren nach Kozenn - Jarz I . Theil , Anhang . — Gedrängte Übersicht über die

wichtigsten Personen und Begebenheiten aus der Geschichte des Mittelalters mit

Hervorhebung der Hauptereignisse aus der Geschichte der österreicliisch - ungarichen
Monarchie nach Loserth f . U . - G . II .

Mathematik 3 Stunden , abwechselnd Arithmetik und Geometrie . Das Rechnen mit
unvollständigen Zahlen . Die vier Grundoperationen in ganzen und gebrochenen all¬

gemeinen Zahlen . Das Quadrieren und das Ausziehen der Quadratwurzel (vollstän¬

diges und abgekürztes Verfahren an vollständigen und unvollständigen Zahlen ) . Das

Cubieren und Ausziehen der Cubikwurzel nach Gajdeczka . Geometrie : Flächen¬

gleichheit , Flächensätze für das rechtwinklige Dreieck . Verwandlung und Theilung

der Figuren , Längen und Flächenmessung . Ähnlichkeit . Lehrbuch von Mocnilc . Alle

6 Wochen eine Schulaufgabe .
Naturwissenschaft 2 Stunden , I . Semester Mineralogie : Beobachtung und Beschreibung

der wichtigsten und verbreitetsten Mineralarten ohne besondere Rücksicht auf die

Systematik mit gelegentlicher Vorweisung der gewöhnlichsten Felsarten ; Ausstellung

derselben in Schaukästen der Classe ; nach Pokorny . II . Semester Physik : 1 . Ein¬

leitung . Erläuterung der wichtigsten allgemeinen Eigenschaften der Körper und

derjenigen Begriffe , deren Kenntnis für den weiteren Unterricht nöthig ist . 2 . Von

der Wärme . 3 . Von den chemischen Vorgängen . Nach Mach - Odstrcil .
Freihandzeichnen 4 S tunden . Das polychrome Flachornament (insbesondere das griechische )

nach Vorzeichnungen an der Schultafel und nach polychromen Musterblättern . Stil -

und Farbenerklärungen . Fortgesetzte perspectivische Darstellung einfacher Übungs¬

formen (als Gruppenmodell ) . — Material : Stift , Feder und Farben .

IV . Classe .
Katll . Religion 2 Stunden . Geschichte der göttlichen Offenbarung des neuen Bundes

nach F isch er .

Latein 6 Stunden . Lectüre ( 3 Stunden ) : Caesar , belium Gallicum (ed . Prammer ) , I . , II .
und eine Auswahl aus dem IV . Buch ; Ovid ( ed . Sedlmayer ) Auswahl . Grammatik

( 3 Stunden ) : Eigenthümliclikeilen im Gebrauche der Nomina und Pronomina , Lehre

2 *
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vom Gebrauche der Tempora und Modi nebst den Conjunctionen ; Übungen nach

Vielhaber . Alle zwei Wochen eine Composition , alle drei Wochen ein Pensum .
Griechisch 4 Stunden . Wiederholung der vier ersten Verbalclassen auf u> unter Hinzu¬

fügung wichtigerer Abweichungen vom Regelmäßigen . Verba auf (u ; Verba anomala ;

Hauptpunkte der Syntax nach Curtius ’ Grammatik , eingeübt nach Sclienkls

Elementarbuch . Monatlich eine Composition und ein Pensum .
Deutsch 3 Stunden . Systematischer Unterricht in der Syntax des zusammengesetzten Satzes

und der Periode . — Grundzüge der Prosodik und Metrik nach Willomitzer . —

Lectüre nach Lampel IV . Theil . Erklärung der wichtigsten Tropen und Figuren .
Memorieren der im Canon bezeichneten Gedichte . — Monatlich zwei schriftliche Auf¬

sätze , abwechselnd eine Haus - und eine Schularbeit .
Geschichte U11<1 Geographie 4 Stunden . I . Semester : Geschichte der Neuzeit mit be¬

sonderer Berücksichtigung des biographischen Moments und der auf die vaterländische

Geschichte bezüglichen Ereignisse nach Loserth f . U .- G . 3 . Theil . II . Semester :

Vaterlandskunde unter steter Hervorhebung der geschichtlichen Daten und eingehender

Berücksichtigung des Heimatlandes nach Kozenn - Jarz 3 . Theil .
Mathematik 3 Stunde n , abwechselnd Arithmetik und Geometrie . A ri t h m eti lc : Die Lehre

,von den Gleichungen mit einer und mit mehreren Unbekannten unter vorwaltender

Berücksichtigung von Aufgaben , welche sich auf die Procent - und Zinsenrechnung

sowie auf die Zerlegung und Zusammensetzung einer Größe nach gegebenen Bedingun¬

gen beziehen . Die zusammengesetzte Regeldetri , die Zinseszinsenrechnung , Stere o -

metrie : Gegenseitige Lage von Geraden und Ebenen , körperliche Ecke , Hauptarten

der Körper . Oberflächen - und Rauminhalts - Berechnung . Alle 6 Wochen eine Schul¬

arbeit . Arithmetik von Gajdeczka ; Geometrie von Mocnik .
Physik , 3 Stunden . Mechanik , Magnetismus , Elektricität , Akustik , Optik , strahlende

Wärme . Lehrbuch von Pisko .
Freihandzeichnen 3 Stunden . Studien nach dem plastischen Ornamente , einfachen

ornamentalen und architektonischen Formen und Ziergefäßen , sowie nach schwierigeren

mono - und polychromen ornamentalen Musterblättern , wobei gelegentlich auch die

menschliche und thierische Gestalt in den Kreis der ornamentalen Übungen einbe¬

zogen wurde . Gedächtnisübungen . Material : Stift , Kohle , Farben und Doppelkreide .

Y . Classe .
Katll . Eeligion 2 Stunden . Die allgemeine Glaubenslehre nach Wappler .
Latein 6 Stunden . Lectüre ( 5 Stunden ) : Livius I . XXI ( ed . Zingerle ) . Ovid ( ed .

Sedlmayer ) . Met am . : Philemon und Baucis , Dädalus und Ikarus , Niobe , Orpheus

und Eurydice , Deucalion und Pyrrha , Midas , Raub der Proserpina ; Fasti : Arion ,

Untergang der Fabier , Apotheose des Romulus ; Tristia : Ovids letzte Nacht in

Rom und seine Selbstbiographie . — I Stunde grammatisch - stilistische Übungen nach

Schmidt und Ha ul er . Monatlich eine Haus - und eine Schulaufgabe .
Griechisch 5 Stunden . Lectüre 4 Stunden . Im I . Semester : Xenophon ( Chrestomathie

von Schenlcl ) , Anabasis I . I ; 2 , I — 4 ; 4 , II — 19 ; 5i 6 ; 9 ; III . I ; 2 . IV . I — 3 .

Im II . Semester : Homer Ilias ( ed . Zechmeister ) I . II ; daneben Xenophon Anabasis

IV . 4 — 6 . Kyropädie I . Grammatik I Stunde (nach Curtius ) : Wiederholung der

Formenlehre , die Casuslehre , Pronomina , Präpositionen , Erweiterung der Kenntnis

der Tempus - und Moduslehre . Einschlägige Übungen nach Schenkls Elementar¬
buch und nach der Lectüre . Monatlich eine schriftliche Arbeit .

Deutsch 3 S tu n de n . a ) Grammatik (alle 14 Tage eine Stunde ) : Lautlehre der nhd . Sprache ,
Wortbildung , b ) Lectüre ( nach Knmmer - Stejskal V . Bd .) mit Erklärungen und

Anmerkungen unter besonderer Rücksicht auf die Charakteristik der epischen , lyri¬

schen und rein didaktischen Dichtungsgattungen . — Dem deutschen Volksepos (auf

Grund der Lectüre der Uhlandschen Auszüge ) wurde besondere Aufmerksamkeit ge¬

widmet . Declamationsübungen . Alle 14 Tage eine Schul - und eine Hausarbeit .
Geschichte und Geographie 3 Stunden . Geschichte des Alterthums bis zur Unter¬

werfung Italiens durch die Römer sammt den einschlägigen Partien der alten Geo¬

graphie nach Loserth s Gdr . d . allg . Gesell , f . O .- G . I . Th .
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Mathematik 4 Stunden . Ari thme tik 2 Stunden . Die Operationen I . und 2 . Stufe . Zahlen¬
systeme überhaupt und das dekadische insbesondere . Theilbarkeit der Zahlen , größtes

gemeinsames Maß und .kleinstes gemeinsames Vielfaches , gemeine Brüche und Decimal -

brüche . Verhältnisse und Proportionen nebst Anwendungen . Bestimmte Gleichungen

I . Grades mit einer und mehreren Unbekannten . Lehrbuch von Gajdeczka . Geo¬
metrie 2 Stunden . Planimetrie . Lehrbuch von Wittstein . Alle 6 Wochen eine

Schularbeit .
Naturgeschichte wöchentlich 2 Stunden . Systematischer Unterricht . I . Semester : Minera¬

logie nach Hochstetter und Bisching . Nach einer kurzen Erläuterung derjenigen

Begriffe aus der Krystallographie , deren Kenntnis für den weiteren Unterricht nöthig

ist , die Durchnahme der wichtigsten und verbreitetsten Mineralien mit Berücksichtigung

der gewöhnlichen Felsarten ; schließlich eine kurze Skizze über die Entwicklung und

Formationen der Erde . — • II . Semester : Botanik nach P oko r ny - Ro si clcy . Charak¬

terisierung der Gruppen des Pflanzenreiches in ihrer natürlichen Anordnung sowie der

wichtigsten Pflanzenordnungen auf Grund des morphologischen und anatomischen

Baues , abgeleitet aus der Betrachtung typischer Pflanzenformen ; gelegentliche Be¬

lehrung über Lebensverrichtungen der Pflanzen und über die in der Schulsammlung

vorhandenen vorweltlichen Formen . — Ausstellung von mineralogischen , geologischen

und botanischen Objecten im Schaukasten der Classe ; mikroskopische Demonstrationen .

VI . Classe .
Katll . Religion 2 Stunden . Die besondere Glaubenslehre nach Wappler .
Latein 6 Stunden . Lectüre ( 5 Stunden ) : Sali . bell . Jugurth , ( ed . Scheindler ) ; Cic . in Cat .

or . I . ; Vergil ( ed . Eichler ) : Ecloge I . IX . ; Georg . I . I — 42 , II . 136 — 176 ; Aen . I .

( Privatlectüre : Sallust . bell . Cat ., Cic . in Cat . or . II . , Caes . de bell . civ . lib . III . c .

X— 19 und 66 — 99 .) — Grammatisch -stilistische Übungen nach Hauler ( 1 Stunde ) .

Wiederholung der Grammatik von Schmidt (§ . 287 genera verbi — § . 387 Supinum ) .
10 Schul - und io Hausaufgaben .

Griechisch 5 Stunden . Lectüre 4 Stunden . Im I . Semester : Homers Ilias ( ed . Hochegger -
Zechmeister , resp . Hochegger - Scheindler ) III , IV , I — 70 ; V , VI , VIII , ! •— 26 ; XI ,

(XVIII , XIX als Privatlectüre ) ; im II . Semester Herodot , eine Auswahl aus dem V .,

VI ., VII ., VIII . Buche ( nach der Chrestomathie von Hintner ) und zwar V , 100 — 102 ,

105 ; VI , 48 , 49 , 94 — 117 ; VII , 1— 7 , 20 — 60 , 100 , 125 , 126 , 131 — 133 , 138 — 148 ,

175 — 183 , 188 — 237 ; VIII , 1 — 5 , 15 — 23 , 40 — 64 , 66 — 101 , I07 — Ilo , 113 — 117 ,

130 — 143 . Daneben in beiden Semestern alle 14 Tage I Stunde Lectüre aus Xeno -

phons Anab . IV , 7 und 8 ; Kyrup . VIII , 2 , I — 7 — 9 , 13 — 23 ; '3 , I — 23 ; 7 ( nach

Sclienkls Chrestomathie ) . Auch privatim wurden Abschnitte aus den Kyrup . ge¬

lesen . Memoriert wurden aus Homers Ilias zwar kürzere , dafür aber zahlreiche

Stellen aus Herodot VII , 35 , 203 , 228 ; VIII , 22 , 56 , 57 , 78 — 80 . Grammatik I Stunde

( nach Curtius ) ; Moduslehre , Gebrauch des Infinitivs und Particips . Einschlägige

Übungen nach Hintners „ Griechische Aufgaben“ . Monatlich I schriftliche Arbeit .
Deutsch 3 Stunden . Literaturgeschichte : Übersichtliche Darstellung der deutschen

Literatur von den ältesten Zeiten bis zum Auftreten Klopstocks . Eingehende

Würdigung Klopstocks , Wielands , Lessings in ihrer Bedeutung für das deutsche

Geistesleben . — Lectüre : einzelne Partien des Nibelungenliedes , ausgewählte Lieder

Walthers von der Vogelweide (nach Kummer und Stejskal VI ) . Ferner wurden

gelesen : der I . und 4 . Gesang der Messiade , eine Auswahl aus Klopstocks Oden ;

Bruchstücke aus Wielands „ Oberon“ , ausgewählte Fabeln und Sinngedichte Lessings ,

dessen „ Minna von Barnhelm“ , eiDe Auswahl aus den „ Literaturbriefen“ und einzelne

Stücke aus der „ Hamburgischen Dramaturgie . “ Die Privatlectüre umfasste : einzelne

Partien aus dem „ Messias“ , den „ Frühling“ von Ewald von Kleist , Lessings „ Emilia

Galotti“ , „ Nathan der Weise“ , seine „ Abhandlungen über die Fabel“ und einzelne

Stücke der Dramaturgie . — Grammatik (alle 14 Tage eine Stunde ) : Stellung der

deutschen Sprache innerhalb der indogermanischen Sprachstämme . Gesetze der Laut¬

verschiebung . Erscheinungen der Angleichung , Isolierung und Differenzierung . Lehn -

und Fremdwörter , Volksetymologie . Übungen im Vortrage zu memorierender Ge -
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dichte , vornehmlich der im Canon bezeichneten . Alle drei Wochen eine schriftliche

Arbeit (abwechselnd eine Schul - und eine Hausaufgabe ) .
Geschichte 4 Stunden . Römische Geschichte von den punischen Kriegen an ; Geschichte

des Mittelalters , bei eingehender Behandlung der Geschichte des Papstthums und

des Kaiserthums und steter Berücksichtigung der Culturgeschichte und der Geographie

nach Loserth f . O . - G ., I . u . 2 . Bd .
Mathematik 3 Stunden , abwechselnd Arithmetik und Geometrie . Arithmetik : Potenzen ,

Wurzeln , Logarithmen , Exponential - Gleichungen , Gleichungen zweiten Grades mit

einer Unbekannten . Lehrbuch von Gajdeczka . Geometrie : Stereometrie und ebene

Trigonometrie . Lehrbuch von Wittstein . Alle 6 Wochen eine Schularbeit .
Naturgeschichte 2 Stunden . Systematischer Unterricht in der Zoologie mit Benützung

des Leitfadens der Zoologie von Dr . J . Woldr ich . Das Nothwendigste über den

Bau des menschlichen Körpers und über die Verrichtungen der Organe desselben

mit gelegentlichen Bemerkungen über Gesundheitspflege . Betrachtung der Classen

der Wirbelthiere und der wichtigsten Gruppen der wirbellosen Thiere mit Zugrunde¬

legung typischer Formen nach morphologisch -anatomischen und entwickelungsgeschicht¬

lichen Verhältnissen unter Berücksichtigung der in der Schulsammlung vorhandenen

vorweltlichen Formen . Ausstellung zoologischer Objecte im Schaukasten der Classe ;

mikroskopische Demonstrationen .

VII . Classe .
Katll . Religion 2 Stunden . Die Sittenlehre nach Wappler .
Latein 5 Stunden . Lectüre (4 Stunden ) : Cicero , pro Sext . Rose . Araer . , de imp . Cn .

Pompei , , pro Q . Ligario als Privatlectüre (ed . Klolz ) , Cato major (ed . Schielte ) . —

Vergil , Aeneis II , IV , VI ( ed . Hoffmann ) . — I Stunde grammatisch - stilistische Übungen
nach Schmidt und Hauler . Monatlich I Haus - und I Schulaufgabe .

Griechisch 4 Stunden . Lectüre 3 Stunden : Im I . Semester Demosthenes , Olynthische
Reden I — III ( ed . Pauly ) ; im 2 . Semester : Homer Odyssee ( ed . Wotke ) I , II , VI , VII ,

VIII , XIII Gesang ( Privatlectüre : 9 . Gesang . ) Daneben Fortsetzung der Lectüre aus

Demosthenes ( erste Philippische Rede ) . Wöchentlich I Stunde Grammatik : Erweiterung

und Befestigung der Kenntnis des attischen Dialectes ; übersichtliche Wiederholung

einzelner syntaktischer Partien nach Maßgabe des Bedarfes und auf Grund von , der

Lectüre des Demostli . nachgebildeten Sätzen . Übersetzung einzelner ausgewählter

Lesestücke nach Schenlcls Übungsbuch . Monatlich eine Schularbeit .

Deutsch 3 Stunden . Literaturgeschichte im Anschlüsse an Eggers Lehr - und Lesebuch
II . I . f . O . -G . von Herder bis auf Schillers Tod . Außer dem im Lesebuche gebotenen

Lesestoffe wurde in der Schule gelesen und in entsprechender Weise erklärt : Eine

Auswahl der charakteristischen lyrischen Dichtungen Goethes und Schillers nach der

in den Instructionen gegebenen Anordnung , Goethes „ Iphigenie auf Tauris“ und

Schillers „ Maria Stuart“ . Gegenstand der von der Schule überwachten Privatlectüre

waren Herders „ Cid“ , Bruchstücke aus Goethes „ Wahrheit und Dichtung“ , „ Götz“ ,

„ Egmont“ , Schillers Dramen der Sturm - und Drangperiode und Shakespeares „ Julius
Caesar“ . Declamations - und Redeübungen . Aufsätze wie in der VI . Classe .

Geschichte 3 Stunden . Geschichte der Neuzeit mit besonderer Hervorhebung der durch

die religiösen , politischen und wirtschaftlichen Veränderungen im Bildungsgänge der

Culturvölker und mit fortwährender Berücksichtigung der Geographie nach Loserth
f . O . - G . III .

Mathematik 3 Stunden , abwechselnd Arithmetik und Geometrie . Arithmetik : Gleichun¬

gen zweiten Grades mit mehreren Unbekannten , höhere Gleichungen , welche sich auf

quadratische zurückfuhren lassen . Progressionen , Zinseszinsen - und Rentenrechnung .
Kettenbrüche . Unbestimmte Gleichungen . Combinatorik , binomischer Lehrsatz . Wahr¬

scheinlichkeitsrechnung . Regula falsi . Lehrbuch von Mocnik . Geometrie : Übungen

im Auflösen trigonometrischer Aufgaben . Die Elemente der analytischen Geometrie
in der Ebene . Lehrbuch von Witt stein . Alle 6 Wochen eine Schularbeit .
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Physik 3 Stunden . Mechanik , Wärmelehre , Chemie , nach Dr . J . G . Wallentins
Lehrbuch .

Philosophische Propädeutik : Logik mit freier Benützung des Lehrbuches von Dr . M .
A . D rbal .

VIII . Classe .
Kath . Religion 2 Stunden . Die Geschichte der Kirche nach Kaltner .
Latein 5 Stunden . Lectüre (4 Stunden ) . Tacitus , Germ . C . I — 27 ; Ann . I . u . II . (Auswahl ;)

Dialog , de orat . ( Privatlectüre ) (ed . Halm ) . Hofatius , Auswahl aus den Oden , Epoden ,

Satiren und Episteln ( ed . Müller ) . — Grammatisch -stilistische Übungen ( 1 Stunde )
nach Haulers Stilübungen für die VIII . Classe . 16 schriftliche Aufgaben .

Griechisch 5 Stunden . Lectüre (4 Stunden ) . Platon , Apologie des Sokrates , Caches ,
(Kriton als Privatlectüre ) ; Sophokles , Oidipus tyrannos ; Homer , Odyssee XIII , XIV .

Grammatik ( 1 Stunde ) . Zusammenfassung des Wichtigsten über Assimilation ( Attraction ) ,

B' ragesätze , Conjunctionen (nach Curtius ) , dann Wiederholung der Formenlehre und

Syntax ; Übungen nach Schenkls Übungsbuch . Alle 4 Wochen eine Schularbeit .
Deutsch 3 Stunden . Überblick über die neuere Literaturgeschichte von Goethes und

Schillers Verbindung ( 1794 ) bis auf Goethes Tod mit besonderer Berücksichtigung

der österreichischen Dichter und gelegentlichem Hinübergreifen auf einzelne Er¬

scheinungen der nachgoetheschen Zeit . Lectüre nach Egger II . I . und theilweise auch

II . 2 . Außerdem wurden gelesen einzelne größere lyrische Dichtungen Schillers ,

Goethes „ Hermann und Dorothea“ und aus Schillers und Goethes Briefwechsel Nr .

399 — 403 , Lessings „ Laokoon“ ( in der Schulausgabe ) und Schillers Aufsatz „ Über
naive und sentimentalische Dichtung“ . Im Anschlüsse an die Lectüre wurden wichtige

Partien der Poetik gelegentlich wiederholt und erläutert . Die sorgfältig controlierte

Privatlectüre bezog sich auf Schillers „ Wilhelm Teil“ , Shakespeares „ Julius Caesar“ ,

auf Goethes „ Faust“ I . Th ., auf Grillparzers „ Sappho“ u . s . w . — Die Kedeübungen
schlossen sich fast durchwegs strenge dem abgehandelten Lehr - und Lesestoffe und

dessen Erklärung an und betrafen Themen , die im allgemeinen allen Schülern bekannt ,

von einzelnen nach sorgfältiger Vorbereitung frei vorgetragen wurden . — Declamations -

übungen : Schillers „ Glocke“ (Canon ) u . a . — Alle 3 Wochen abwechselnd 1 Schul -
und I Hausarbeit .

Geschichte und Geographie . I . Semester 3 Stunden : Geschichte der österreichisch¬
ungarischen Monarchie in ihrer weltgeschichtlichen Stellung unter gleichzeitiger Re -

capitulation der Beziehungen Österreich - Ungarns zu den anderen Staaten und Völkern .
Übersichtliche Darstellung der bedeutendsten Thatsachen aus der inneren Entwicklung

des Kaiserstaates . — II . Semester , wöchentlich 2 Stunden : Eingehende Schilderung

der wichtigsten Thatsachen über Land und Leute , Verfassung und Verwaltung , Pro¬

duction und Cultur der österreichisch - ungarischen Monarchie unter Vergleichung der
heimischen Verhältnisse mit denen der anderen Staaten und namentlich der euro¬

päischen Großstaaten nach Kozenn - Jarz 4 . Theil . — I Stunde : Wiederholung der

wichtigeren Partien der griechischen und römischen Geschichte nach Hannak f .

O .- G . I , II -
Mathematik 2 Stunden . ZusammenfassendeWiederholung des gesammten mathematischen

Lehrstoffes ; Auflösung mathematischer Probleme . Nach den Lehrbüchern von
Mocnilc und Wittstein . Alle 6 Wochen eine Schularbeit .

Physik 3 Stunden . Magnetismus , Elektricität , Wellenbewegung , Akustik , Optik , Ele¬
mente der Astronomie nach Wallentins Lehrbuch .

Philosophische Propädeutik . Psychologie mit freier Benützung des Lehrbuches von Dr .
M . A . D rb al .

Der evangelische Religionsunterricht .
Der Unterricht wurde in zwei Abtheilungen mit wöchentlich je zwei Stunden ertheilt .

I . Abtheilung mit 14 Schülern aus der I .— IV . Classe : Der christliche Glaube und

das christliche Leben nach Palmer . Einschlägige Abschnitte der biblischen Geschichte
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Dach Berthelt . Kurzgefasste Reformationsgeschichte nach dem kirchengeschichtlichen An¬
hang von Palmer . Die evangelischen Liederdichter von Luther bis Paul Gerhardt . Er¬
läuterung der sonntäglichen Perikopen . Memorieren erklärter Kirchenlieder .

XI . Abtheilung mit 13 Schülern aus der V . bis VIII . Classe : die christliche Glaubens¬
und Sittenlehre nach dem größeren Lehrbuche von Palmer . Geschichte der Reformation .
Erklärung der Confessio Augustana . Biographische Bilder aus der Geschichte der evan¬
gelischen Kirche im 17 . und 18 . Jahrhundert . Lectüre ausgewählter Abschnitte des neuen
Testamentes im griechischen Originaltexte .

Sämmtliclie Schüler waren angewiesen , dem sonntäglichen Vormittagsgottesdienste in
der evangelischen Christuskirche beizuwohnen .

Der mosaische Religionsunterricht .
Derselbe wurde in 5 Abtheilungen mit wöchentlich je 2 Stunden ertheilt . Alle

Schüler waren angewiesen , dem Gottesdienste am Sabbath , welcher für die Israeliten an den
hiesigen deutschen Mittelschulen um 2 Uhr Nachmittags stattfand , beizuwohnen . Der
Gottesdienst ist mit einer Exhorte verbunden , in welcher der wesentliche Inhalt der sabbath -
lichen Perikope besonders nach der sittlichen Seite erläutert wird .

I . Abtheilung , I . Classe , 2 g Schüler , 2 Stunden . Biblische Geschichte : Wesentlicher
Inhalt der 5 Bücher Mosis und des Buches Josua ( Geschichtlicher und gesetzlicher Theil ) .
Lectüre : II . Buch Mosis . Cap . XX , Cap . XXI ( Auswahl ) , Cap . XXII , XXIII ( Auswahl ) ,
Cap . XV , XVIII , XIX , XXXIV mit den nöthigen Erläuterungen besonders ethischer Art .
Lehrbuch : Levys bibl . Geschichte .

II . Abtheilung , II . Classe , 18 Schüler , 2 Stunden . Biblische Geschichte . Wesentlicher
Inhalt der Bücher Josua , Richter , Samuelis . ( Geschichtlicher Theil .) Lectüre : V . Buch
Mosis Cap . XVI — XXVII (Auswahl der streng sittlichen Gesetze ) . Levys bibl . Geschichte .

III . Abtheilung , III . und IV . Classe , 45 Schüler , 2 Stunden . Biblische Geschichte .
Wesentlicher Inhalt des Buches der Könige . Bibelkunde ; Eintheilung der Gebete , das
Ceremonialgesetz , das Sittengesetz . Lectüre : Auswahl aus dem Buche der Sprüche . Levys
bibl * Geschichte , Breuer Israel . Glaubens - und Pfiichtenlehre .

IV . Abtheilung , V . und VI . Classe , 33 Schüler , 2 Stunden . Geschichte des nach -
exilischen Judenthums bis zur Herrschaft der Araber . Lectüre : Psalmen 120 — 135 , 145 — 150 ,
113 — 118 , 90 — 101 , 104 . Lehrbuch : Ehrmann Geschichte der Israeliten II .

V . Abtheilung , VII . und VIII . Classe , 25 Schüler , 2 Stunden . Geschichte der jüdischen
Literatur von der Zerstörung Jerusalems durch Titus bis zum Ende des Mittelalters . Lectüre :
Jesaias , Auswahl mit besonderer Rücksicht auf die Haphtoras . Lehrbuch Ehrmann II . Th .

Themen für die deutschen Arbeiten .
V . Classe A .

1 . Ein Ferialausflug . — 2 . Auf viele Streiche fällt selbst die stärkste Eiche . — 3 . Der
Gastfreund in Korinth theilt dem Bruder des Ibykus den Tod des Sängers mit . — 4 . Ver¬
gleich der Schillerschen Gedichte „ Der Taucher“ und „ Der Handschuh“ . — 5 . Das Wasser
im Dienste der Menschheit . — 6 . Die Jahreszeiten , vier Reisende . — 7 . Auch der Winter
hat seine Freuden . — 8 . Das Geld ist ein guter Diener , aber ein böser Herr . .— 9 . Eile
mit Weile . — 10 . Wiege und Sarg ( Vergleich ) . — 11 . Schloss Malepartus (nach Goethes
„ Reineke Fuchs“ ) . — 12 . Wie hat sich das Sprichwort : „ Kleine Diebe hängt man , große
lässt man laufen“ an Reineke Fuchs bewährt ? — 13 . Inhalt und Deutung der Parabel :
„ Adler und Taube“ . — 14 . Warum kann die Bescheidenheit mit Recht vom Dichter „ Blüm -
lein Wunderhold“ genannt werden ? — 15 . Morgenstunde hat Gold im Munde . — 16 . Inwie¬
fern ist die Zunge ein wohlthätiges Glied des Menschen ? — 17 . Heute roth , morgen todt .
( Auf Grundlage des Geibelschen Gedichtes „ Cito mors ruit“ ) . — 18 . Deutung der Goetheschen
Ode : „ Gesang der Geister über den Wassern“ .
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V . Classe B .

1 . Qui bene coepit , dimidium facti habet . — 2 . Die Macht des Gewissens . ( Auf Grund¬

lage des Gedichtes : „ Die Kraniche des Ibykus“ ) . — 3 . Welches ist die Grundidee in

Schillers Gedicht : „ Der Taucher“ , und wie ist sie dargestellt ? — 4 . Glas ist der Erde

Stolz und Glück . (Auf Grundlage des Gedichtes : „ Das Glück von Edenhall . “ ) — 5 . Der

Offene und der Versteckte ( Charakterzeichnung ) . — 6 . Über die Verbindung des mytho¬

logischen und historischen Momentes in der Nibelungensage . — 7 . Donec erunt montes et saxa ,

pectora nostra domui Austricae semper moenia erunt . — 8 . Charakterzeichnung Dietrichs von

Bern . — 9 . Arbeit und Fleiß , das sind die Flügel , die uns führen über Strom und Hügel .

( Fischart .) — 10 . Hilde und Krimhild . ( Vergleich .) — 11 . Die Gewinnung eines Weibes

und die Männertreue — in den mittelalterlichen deutschen Volksepen häufig verwendete

Motive . ( Nach den TJhlandschen Auszügen .) •—■12 . Der Lenz und seine Gäste . — 13 . Welche
Züge gewinnen wir für die Charakteristik Reinekes aus dem IV . und V . Gesänge des

Goetheschen Epos „ Reineke Fuchs“ . — 14 . Welche Wahrheit will uns Schiller in dem

Gedichte : „ Pegasus im Joche“ veranschaulichen ? — 15 . „ Die Zunge hat kein Bein , schlägt

aber manchem den Rücken ein . “ — 16 . Vortheile des Aufenthaltes in einer großen Stadt .

— 17 . Wie die Arbeit , so der Lohn .

VI . Classe .

1 . Siegfrieds Tod in der Edda und im Nibelungenliede . — 2 . Österreich im Nibe¬

lungenliede . — 3 . Walther von der Vogelweide und sein Verhältnis zu den deutschen

Kaisern . — 4 . Viribus unitis . — 5 . Die Vorzüge des Landlebens . ( Im Anschlüsse an Hallers

„ Alpen“ .) — 6 . Warum erregt bei der Homerlectüre die Scene Ilias VI , Vers 370 — 496

( Hektors Abschied vou Andromache ) unser besonderes Wohlgefallen ? — 7 . Die Verhand¬

lungen im Synedrium . (Nach Klopstocks „ Messias“ , IV . Gesang .) — 8 . Caelum , non animum

mutant , qui trans mare currunt . (Horaz .) — 9 . Klopstocks Ansichten über das Verhältnis

des englischen Volkes zum deutschen , dargestellt im Anschluss an die Oden „ Wir und Sie“

und „ Die beiden Musen“ . — 10 . Klopstock und Wieland als Epiker . (Dargestellt mit Zu¬

grundelegung des „ Messias“ und des „ Oberon“ .) — 11 . Vom Gebrauche der Thiere in der

Fabel . (Nach Lessing .) — 12 . Der Begriff der Ehre nach Lessings „ Minna von Barnhelm . “

VII . Classe .

1 . „ Dem Tode entrinnt , wer ihn verachtet ; doch den Verzagten holt er ein . “ — 2 . Ist

die Entdeckung von Amerika wirklich eine große That zu nennen ? — 3 . „ Labor voluptas -

que , dissimillima natura , naturali quadam inter se societate sunt juncta“ ( Livius V , v ) . —

4 . Auge und Ohr , die Pforten unserer Bildung . (Nach Herder .) — 5 . Der Genuss der Natur

stärkt Körper und Geist . — 6 . Bücher eine Gesellschaft . — 7 . „ Die Welt gleicht der Bühne“ .

(Shakespeare .) — 8 . Idee und Gedankengang des Schillerschen Gedichtes : „ Die Götter
Griechenlands“ . — 9 . Charakteristik Fieskos nach Schillers Drama . — 10 . Auch Dornen

sind in den Königskronen . — 11 . „ Der Übel größtes ist die Schuld .“ — 12 . Wie kann

ich meine Vaterlandsliebe am besten bethätigen ?

VIII . Classe .

1 . „ Greift nur hinein ins volle Menschenleben ! Ein jeder lebt ’s , nicht vielen ist ’s

bekannt , und wo ihr ’s packt , da ist ’s interessant . “ ( Goethe .) — 2 . a ) Wie werden in

Schillers „ Spaziergang“ die Gegensätze des Natur - und Culturlebens geschildert ? ; b ) Bilder

idyllischen und elegischen Charakters aus dem Spaziergange Schillers . — • 3 . Charakteristik
Schillers nach Goethes Epilog zur „ Glocke“ . — 4 . „ Im Kriege selber ist das letzte nicht

der Krieg“ . (Schiller .) — 5 . Wie wird in Schillers W . Teil trotz der Dreitheiliglceit der

Handlung die Einheit des Stückes gewahrt ? — 6 . Warum haben nach Lessings Meinung die

Künstler ihren Laokoon nicht schreiend dargestellt ? — 7 . a ) In welchen Beziehungen kann

man unser Jahrhundert das eiserne Zeitalter nennen ? ; b ) Wie bekämpft Lessing in seinem

Laokoon den Satz , dass Poesie redende Malerei und Malerei stumme Poesie sei ? — 8 . Wie
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entwickelt Schiller in seiner Schrift „ Über naive und sentimentalische Dichtung“ den Be¬

griff des Naiven ? ; b ) „ Des Helden Name ist in Erz und Marmorstein so wohl nicht auf¬

bewahrt , als in des Dichters Liede“ . — 9 . „ Nur kleine Seelen knieen vor der Regel , die

große Seele kennt sie nicht“ . — 10 . Charakter des Brutus in Shakespeares „ Julius Caesar , “
— 11 . In fine cernitur , cuius toni . — 12 . Maturitäts - Arbeit .

( Für Schüler , welche nach dem Willen der Eltern diesen Unterricht zu besuchen haben .)

I . Curs 2 Stunden . Abtheilung a 37 , Abtheilung b 21 und Abtheilung c 24

Schüler . Formenlehre (Laut - und Flexionslehre ) nach der böhmischen Schulgrammatik von

Josef Masarik . — Flexion des Verbum substantivum . Substantivum : Muster : liolub , dub ,

zena , v ^ voda , slovo , muZ , mec , zeme , dan , kosf , pachole , pole , psani . Declination der Ad -

jectiva dreier Endungen ( slaby - ä - 6 ) . Der Dual . Die Adjectiva einer Endung . Comparation

der Adjectiva . Von den Adverbien und deren Bildung . Comparation der Adverbia . —

Schriftliche Präparationen in passender Auswahl für jede Unterrichtsstunde . Alle 3 Wochen
eine Schularbeit .

II . Curs , 2 Stunden . Abtheilung a 36 Schüler , Abtheilung b 30 Schüler . Fortsetzung

und 'Ergänzung der Formenlehre nach der böhmischen Schulgrammatik von Josef Mas arik .
C . Vom Pronomen . D . Das Numerale . E . Ergänzung der Flexion des Verbums im Präsens

und Bildung der Perfect - und Futurform ; der Conjunctiv und die Bildung des Passivums ;

vom Supinum . Eintheilung des Verbums rücksichtlich der Qualität der Handlung . Anwen¬

dung der Präpositionen und des Transgressivs , — Schriftliche Präparationen zu den beider¬

seitigen Übersetzungen in passender Auswahl für jede Unterrichtsstunde . Alle 4 Wochen
eine Schularbeit .

III . Curs , 10 Schüler , 2 Stunden . Die Verbalclassen . Weiche männliche Declination .

Männliche Adjectiva auf y und i . Comparation der Adjectiva und Adverbia . Declination

weiblicher Substantiva auf g , e . Weibliche Substanliva auf Consonanten . Sächliche Sub -
stantiva auf e und i . Überbleibsel des Duals . Declination der Fremdwörter . Die Zahl¬

wörter . Pronomina possessiva , demonstrativa , relaliva und indefinita . Nach Vymazals
Grammatik . Lesebuch ; Druhä citanlca von Bartos . Übersetzung ausgewählter Lesestücke
ins Deutsche . Alle - 4 Wochen eine Schularbeit .

IV . Curs , 2 Stunden . Lectüre nach „ Mala slovesnost“ von Kosina und Bar tos .

Sachliche und sprachliche Erläuterung ausgewählter Musterstücke aus dem Gebiete der epi¬

schen , lyrischen und dramatischen Poesie . Wiedergabe des Inhalts . Bisweilen Vortrag eines
memorierten Gedichtes . Alle 4 Wochen eine Schularbeit .

( Für die Primaner und für andere Schüler , welche nach dem Urtheile des Lehrkörpers

Abtheilung a 41 , Abtheilung b 44 Schüler . Einübung sämmtlicher Buchstaben der

beiden Alphabete und der Verbindungen nach Josef P olco r ny s Schreibheften unter steter

Sorge für die richtige Sitzart und Handführung .

2 . Curs , 36 Schüler , 2 Stunden . Nach der Elementar - Grammatik von Dr . Plötz .

Gebrauch der Zeiten und Modi . Infinitiv . Die Participien . Inversion des Subjectes und

Objectes . Unregelmäßige Verben . Lectüre : Mademoiselle De La Seigliere . Comödie en

quatre actes par Jules Sandeau .

C - Bedingt obligater Unterricht .
I . Böhmische Sprache .

II . Kalligraphie .

dieses Unterrichtes bedurften .)

D . Unobligater Unterricht .
I . Französische Sprache .



TT . Freihandzeichnen (für Obergymnasiasten ) .
29 Schüler , 2 Stunden . Die Proportionen des menschlichen Kopfes wurden besprochen

und nach Entwürfen des Lehrers eingeübt . Studien vorzüglich nach figuralen Gipsmodellen ,

Reliefen und Büsten und aushilfsweise nach figuralen Vorlagen . Fortsetzung der Darstellung

des plastischen Ornamentes . Übungen in der Darstellung kunstgewerblicher Objecte (nach

J . Storcks Musterblättern ) . B'ortsetzung des polychromen Flachornamentes .

III . Gesang .

I . Abtheilung , 42 Schüler , 2 Stunden . Der theoretische Theil der Musik und des

Gesanges nach Rollers kleinem Gesangsbuche . Die verschiedenen Taktarten , die Inter¬

valle , die gangbarsten harmonischen Dur - und Moll -Tonarten unter Benützung der Renner *

sehen Gesangswandtafeln . Einübung ein - und zweistimmiger Lieder .

II . Abtheilung , 31 Schüler , 2 Stunden . Wiederholung des theoretischen Theiles der

allgemeinen Musiklehre . Einübung ausgewählter Lieder für gemischten Chor wie für

Männerstimmen aus Liebschers österr . Liederkranz . Die Schüler besorgten den Kirchen¬

gesang bei den Schulmessen an Sonn - und Feiertagen .

IY . Stenographie .

I . Abtheilung , 41 Schüler , 2 Stunden . Unter sorgfältiger Pflege einer kalligraphischen

und correcten Schreibweise : Wortbildungs - und Wortkürzungslehre . Lese - und Schreib¬

übungen . (Lehrbuch : Gabelsbergersclie Preisschrift .)

II . Abtlieilung , 39 Schüler , 2 Stunden . Die Form - , Klang - und gemischte Kürzung .

Begriff und Anwendung der logischen Kürzung . Die Debattenschrift . Lese - und Schreib¬

übungen ; letztere in Dictaten bis zu 100 Worten in der Minute ( Lehrbuch von Conn ) .

Y . Turnen .

I . Curs A , 31 Schüler aus der I . a - Classe und I . Curs B , 32 Schüler aus der I . b -

Classe , je 2 Stunden . Die gerade Reihe in Slifn und Flanke . Die Kreisreihe . Der Reihen¬

körper , Reihen und Rotten . Öffnen und Schließen . Leichtere Reihungen . Ziehen und
Winden . Schwenken ' um gleichnamige Führer . Einfachere Verbindungen des Ziehens ,

Windens , Reihens und Scliwenkens ; entsprechende Aufzüge . Schwenkreigen .

Stehen und Standdrehen ; Gehen und Laufen ; Hüpfen und Hüpfdrehen . Schrittarten

des Gewöhnlichgehens ; Nachstell - und Kiebitzgehen mit zugeordneten Beinübungen ; Nach¬

stellhüpfen .

Einfache und einfach Zusammengesetze Freiübungen der Gliedmaßen und des Rumpfes

im Stehen , Arm - und Beinübungen im Gehen , Laufen , Hüpfen und Drehen . Leichtere

Wechsel von Ordnungs - und Freiübungen . Liegestütz vorlings und leichtere Übungen in
demselben . Dauerlauf .

Den Freiübungen entsprechende Stabübungen im Stehen und Hüpfen .

Dem Alter und der Fertigkeit der Schüler entsprechende Übungen am laugen

Schwungseil , im Frei -, Tief - , Sturm - und Bockspringen , an Leitern , Stangengerüst , Reck ,

Ringen , Rundlauf , Barren und Schwebebaum .

Spiele : Katz und Maus , Zeck , Drei Mann hoch , Fuchs ins Loch , Kreisball , Rufball ,
Schwarzer Mann , Wettlauf , Massenziehkampf .

II . Curs , 40 Schüler aus der II . a - und II . b - Classe , 2 Stunden . Die Reihe und der

Reihenkörper in den wichtigeren Formen . Einzel - uud Reihenreihungen . Windungen . Kreisen .

Schwenken um gleich - und ungleichnamige Führer . Wichtigere Formen des Ziehens ,
Windens und Scliwenkens verbunden in Aufzügen zur Bildung von Reihenkörpern . Reigen

mit Reihen , Kreisen und Schwenken .

Stehen und Drehen ; Gehen , Gangdrehen und Laufen ; Hüpfen und Hüpfdrehen .

Gewöhnlich - , Nachstell - und Kiebitzgehen in Grund - und Nebenformen ; Nachstell - , Kiebitz -

und Schottischhüpfen .

Freiübungen der 1 . und 2 . Stufe im Stehen , Gehen , Hüpfen und Drehen . Wechsel

von Ordnungs - und Freiübungen . Liegestütz vor - , seit - und rücklings . Dauerlauf ,
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Den Freiübungen entsprechende Stabübungen im Stehen und Hüpfen . Übungen am
Schwungseil , im Frei - , Tief - , Sturm - und Bockspringen , im Klettergerüst , an den Leitern ,
an Reck , Ringen , Rundlauf , Barren und Schwebebaum .

Spiele wie im I . Curs , nebst Hinkkampf und Bärenschlagen .
III . Curs , 32 Schüler aus der III . a - und III . b - Classe , 2 Stunden . Häufige Ver¬

wendung der Ordnungsübungen der Vorstufen ; entsprechende Aufzüge zur Bildung von
Reihenkörpern . Gegen - und Walzschwenken . Schlängeln . Kette .

Wichtigere Schrittarten der Vorstufen ; Wiegegehen und Wiegehüpfen , Zwirbeln .
Freiübungen , meist 2 . Stufe und theilweise zusammengesetzterer Art im Stehen ,

Drehen , Gehen und Hüpfen . Wechsel von Ordnungs - und Freiübungen . Liegestützübungen .
Dauerlauf .

Den Freiübungen entsprechende Stab - und Hantelübungen .
Entsprechende Übungen im Frei -, Tief - , Sturm - und Bockspringen , im Stangengerüst ,

au den Leitern , Ringen , Reck , Rundlauf , Barren und Schwebebaum .
Spiele : Drei Mann hoch , Rufball , Wettlauf , Massentauziehen , Bärenschlagen , Barlaufen .
IV . Curs , 44 Schüler aus der IV . und V . Classe , 2 Stunden . Verbindung der Ordnungs¬

übungen der Vorstufen zu Aufzügen und Ordnungsveränderungen nach jeweiligem Bedarf .
Rad , Mühle .

Freiübungen in mannigfaltigeren Wechseln und entsprechenden Übungsfolgen . Dauerlauf .
Den Freiübungen entsprechende Eisenstab - und Hantelübungen .
Der Fertigkeit der Schüler entsprechende Übungen an den unter III angeführten Ge -

räthen nebst Seiten - und Hintersprüngen am Pferd , Stabspringen in einfachster Form und
Übungen am Schaukelreck und Stemmbalken .

Spiele : Drei Mann hoch , Rufball , Grenzball , Wettlaufen , Tauziehen , Barlaufen ,
Schwebekampf .

V . Curs , 27 Schüler aus der VI .— VIII . Classe , 2 Stunden . Ordnungs - , Frei - und
Gerätheübungen wie unter IV , bei entsprechend höheren Anforderungen .

Spiele : Wie unter IV nebst Fußball .

E . Die Lehrmittel .
I . üie heurigen Einnahmen für diesen Zweck :

Activer Rest vom Vorjahre

Duplicattaxen .
Spende von Herrn Ingenieur Johann Koblischke , Streckenchef .

„ „ „ Friedlich Redlich , Fabr .
„ „ Frau Fanni Robert , Fabr . in Seelowitz .
„ „ „ Auguste Schoeller , Fabr .
„ „ Herrn Gustav Ritter v . Schoeller , Fabr .
„ „ „ Rieh . Türschmann , Recitator .
„ „ einem ungenannten Wohlthäter .

Zusammen

1 fl . 14 1er .
239 „ 40 »
615 „ 60 r>

3 * —
11

20 „ — n

20 „ —
}>

25 „ —
n

50 „ — «
100 , — »

5 „ 56 n
25 „ —

n
1104 fl . 70 kr .

II . Heuriger Zuwachs :
1 . Lebrerbibliotbek .

a .) d / u -rcli . Scli . enlr -u . rLg -.
Vom h . k . k . Minist . Cultus und Unterricht .
Vanicek , Geschichte der Militärgrenze .
Mitth . der anthropologischen Gesellschaft in

Wien , 15 , 16 , 17 .
Botanische Zeitschrift 1888 .

Vom h . mähr . Landesausschusse :
Mähr . Landesgesetz - und Verordnungsblatt .
Verhandlungen des mährischen Landtages .
Dudik , Generalregister zu den 10 Bänden der

Geschichte Mährens .

Von der kais . Akademie der Wissenschaften
in Wien :

Denkschriften , math . ntw . CI . Bd . 51 , 52 , 53 .
Sitzungsberichte , math . ntw . CI . Bd . 94 , 95 .
Sitzungsberichte phil . hist . CI . Bd . 113 , 114 .
Archiv für österr . Geschichte , Bd . 68 2 Th . ;

Bd . 69 , 70 , 71 .
Almanach d . kais . Akademie 1887 .

Von der k . k . mähr . - schles . Gesellschaft für
Ackerbau , Natur - und Landeskunde .

Mitth . der mähr .- schles .Ackerbaugeselsch .1887 .
Ruby , das Iglauer Handwerk .

„«r-G;
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Von dem deutschen Gabelsbergerschen
Stenographen - Vereine in Brünn :

Niederlage der F aulmannschen Stenographie .

Von dem Musikvereine in Brünn :

Effenberger , Denkschrift des Brunner Musik¬
vereines .

Von Gerold in Wien :

Hoffmann , Caesar b . g .
Kornitzer , Ciceronis in Cat . orationes 4 .

— — Ciceronis Cato maior .
— — Ciceronis Laelius .

Jahn , Platons Laches .
Klimscha , Sallust bell . Cat .
Prammer , Tacitus annal . I .

Von Tempsky in Prag :

Gindely , Zur Beurtheilung Waldsteins .

Von den P . T . Verfassern :

Horak , Papst Nikolaus V .
Reiter , de syllabarum in trisemam longitudinem

productarum usu Aeschyleo et Sophocleo .
Kriz , o nelrterych jeslcynich na Morave .
Dr . F . Kupido , der Ralcwitzer Münzenfund .

To ) ZDuLxcIh . lESla / u .f '.

Mitth . der Centralcommission zur Erforschung
und Erhaltung von Kunstdenkmalen XIII ,
2 , 3 , 4 .

Verordnungsblatt , 2 Stück .
Kunz , Reform des Schulwesens

Der Naturhistoriker 1887 / 88 .
Mitth . d . Vereines f . Gesch . d . Deutschen in

Böhmen .
Verliandl . d . zool . bot . Gesellschaft 1887 .
Verhandl . d . naturf . Vereines in Brünn 1887 ,

Bd . 25 .
V . Bericht der meteor . Commission in Briinn .

Mitth . der geogr . Gesellschaft 1888 .
Bibliotheca philologica 1877 , 1 .
Meinong , Die philos . Wissenschaft .
Greistorfer , Der deutsche Aufsatz .
Wundt , Essays .
Noire , Logos .
Jäger , Aus der Praxis .
Andresen , Sprachgebrauch im Deutschen .
Katalog für Schülerbibliotheken .
Reis , Elemente der Physik .
Panholzer , Führer durch die Jugendliteratur .
Peter , Verzeichnis von Jugendschriften .
Willmann , pädagogische Vorträge .
Verhandlungen über d . Gymnasiallehrplan .
5 Exemplare von Platons Laches , Lysis .
Dindorf , Soph . Oid . tyr .
Hochegger , Hom . II . I .
Klotz , Ciceronis orat . selectae I , II .
Hug , Xenophons Anabasis .
Dindorf , Xenophons Kyrop .
Ribbeck , Vergil .
Müller , Ciceronis Tuscul . disput .

— Ciceronis de off .
Grysar , Livius I , II .
Zechmeister , Homeri Ilias .

Behaghel , Deutsche Sprache .
Mach , Der Bildungswert der phil . und natur .-

wiss . Unterrichtsfächer .

Rosegger , Höhenfeuer .
Schiller , praktische Pädagogik .

Wundt , Ethik .
Kronprinz Rudolf , Jagden und Abenteuer .
Fischer , Goethes Faust .

Sammlung gemein .- wiss . Vorträge I , 18 — 24 ,
II , 1 - 13 .

Petermanns Ergänzungshefte 85 , 86 , 87 .
Österr . - ungar . Monarchie 32 .— 47 . Lfg .
Höffding , Psychologie .
Rabenhorst , Kryptogamenflora 1 — 10 .
Abel , sprachwissenschaftliche Abhandlungen .
Kraus , Encyklopädie christl , Alterthümer .
Gaea 5 — 12 .

Kämpen , descr . nobilissimorum apud dass . loc .
— — orbis terrarum antiquus .

Gerber , Die Sprache als Kunst .
Meisterhaus , Grammatik der att . Inschriften .
Schlechdendahl , Flora 52 82 .
Grimm , Wörterbuch VII , 9 — 10 ; VIII , 3 .
Germania 1887 .

Bibliotheca philologica 1886 , 1 , 2 .
Bronn , Classen des Thierreiches VI , III , 56 ;

IV , 1 — 4 .
Frick , Lehrproben 11 , 12 .
Merkel , Ovids Metamorphosen .
Weißenborn , Livius .
Xenophon , Memorabilien von Dindorf .
Dindorf , Homeri Ilias I , II .
Dietsch , Herodot I , II .
Dindorf , Demosthenes .
Wohlrab Hermann , Platonis opera .
Jahrbuch der Naturwissenschaften .
Gymnasium 1887 .
Hermes 1887 .
Liter . Centralblatt II . Sem . 1887 .

Neue Jahrb . für Philol . u . Päd . II . Sem . 1887 .
Magazin für Literatur 1887 , II . Sem .
Petermanns Mitth . 1887 , II . Sem .
Historische Zeitschrift 1887 , II . Sem .
Vierteljahrsschrift f . Philos . 1887 , II . Sem .
Westermanns Monatshefte 1887 , II . Sem .
Zeitschrift f . d . österr . Gymnasien 1887 , II . Sem .

— — f . d . Gymnasialwesen 1887 , II . Sem .
— — f . d , math . Unterricht , 1887 , II . Sem .
— — für Völkerpsychologie 1887 , II . Sem .
— — für Schulgeographie 1887 , II . Sem .

Kummer , Stimmen über den Lehrplan .
Rosegger , Allerhand Leute .
Schmidt , lat . Schulgrammatik .
Curtius , griech . Schulgrammatik .
Ziegler , Das alte Rom .
Quellen und Forschungen 60 .
Gindely , Geschichte der böhmischen Brüder .
Jauker , Deutscher Aufsatz .

o ) XD -u .xclx Ta / u -scih .

erhielt das Gymnasium 561 Jahresberichte von
Mittelschulen in Österreich -Ungarn nnd
Deutschland .

2 . Schiilerbibliotliek .

a .) Dunoh . Sdh . enls -u .xt .gf .
Von Herrn Rud . Ivnauthe , Buchhändler :
Annegarn , Allgemeine Weltgeschichte .

To ) 33 -u .xcIh . USia -u -f .
Das neue Universum 1886 .
Das Universum 1887 .
Zöhrer , Unter dem Kaiseradler .

— — Österreichisches Seebuch .
Klein , Charakterbilder aus der Weltgeschichte
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Rheinhard H . , Griechische and römische
Kriegsalterthümer ;

Gräsers Schulausgaben classischer Werke .
Der deutsche Jugendfreund .
Tyndall , Das Licht .

— Der Schall .

Jüttner , Tirol und Vorarlberg .
Gerstendörfer , Fahrt auf der Donau .
Die Nordpolfahrer ( Obenirnuts Jugendbibi . 53 .)
Mikusch , Wanderungen durch Mähren .
Zöhrer , Der österreichische Robinson .
Grassauer , Die Alpen
Proschko , Mein Österreich .
Müller Karl , Löwen - Hans .
Stoll H . W . , Die Helden Griechenlands .
Hahn O . , Die Österreich . Nordpol - Expedition .
Helmholtz , Vorträge und Reden .
Tyndall , Das Wasser in seinen Formen ,
Bock , Der menschliche Körper .
Sommerbrodt , Das altgriechische Theater .
Hoffmann Fz . , Abenteuer aller Arten u . Orten .
Philippi E ., Das Rettungsboot .
Menge H ., Lateinische Synonymik .
Scheffel J . V . , Ekkehard .
Gerstaecker Fr ., Georg der kleine Goldgräber

in Californien .
Lindemann W ., Dichter der Neuzeit
Sohnke , Über Stürme und Sturmwarnungen .
Rossmässler , Leben der Natur im Kreislauf

des Jahres .
Bibliothek gediegener und interessanter fran¬

zösischer Werke .

3 . Sammlung ' geographisch - geschichtlicher
Lehrmittel .

a .) IDts -icli Sclxexilx -iu .aag ' .

Heuze , Contor - und Bureaukarte des deutschen
Reiches (in 16 Blättern ) von Plerrn Eisen -
bahn - Oberinspect . Adalb . Wiedemann .

Schurig , Tabulae caelestes vom Schüler der
VII . Classe Hjalmar Arlberg .

O ) Xl 'u . rds . ISa -u -f .

Andree , Handatlas Suppl . 1 , 2 , 3 .
Haardt , Schulwandkarte der Alpen .

Schulwandkarte vonÖsterreich - Ungarn .
— orohydrograph . Wandkarte v . Afrika .
— — — v . Asien .

Kiepert , orohydrograph . Wandkarte v . Deutschi .
Generalstabskarte für das Großglockner - Relief .
Katalog des k . k . milit . -geograph . Institutes .
Außerdem zeichnete Billek , Schüler der VI .

Classe , 12 geologische Bilder für unsere
Anstalt .

4 . Sammlung für Mathematik , Physik
iiud Chemie .

a -) IDurcla . Sdxem .ls -uLin . g ' .

1 Chromosäure - Element von Herrn Dir . Dr .

Jarz , 1 Tafel - der neuen Maße und Ge¬
wichte , Modell einer Druckpumpe und einer
Centrifugalbahn von dem Schüler der VII .
Classe Redlich Carl , 1 Maximal - und
Minimal - Thermometer von dem Schüler

der VII . .Classe Arlberg Hjalmar . 1 St .
eines Kabeltaus v . dem Schüler der IV . a -
Classe Höt ert .

To ) XD -u -xcih . ZKa / u -f .

Apparat nach Mach zur Demonstration des
3 . Peridelgesetzes ; Interferenz - Apparat nach
Stefan ; Apparat für Capillarität bei ge¬
neigten Platten ; Apparat für Flammen¬
demonstrationen ; Modell eines Centrifugal -
Regulators ; Mariotte ’sclie Flasche , Tyndalls
Apparat für spec .Wärnre , Glockengasometer ,
Hohlprisma f . Spectralversuche .

5 . Naturwissenschaftliche Sammlung .

A . Durch Kauf :

Wilde , Pflanzen und Raupen (2 Bde .) ; Straßburger , Botanisches Prakticum ; Dr . A .

Fiedler , Anatomische Wandtafeln für den Schulunterricht ; Fr . Kralert , 4 Trocken - Präparate

von Amphibien ; 6 Spiritus - Präparate und zwar von Apis mellifica , Tenebriö molitor und

Bombinator igneus (alle 3 zugleich mit der Metamorphose ), Sepia officinalis ( montiert ) ,

Carcinus maenas und Eledone moschata ; 2 . Blüten - Modelle aus Papiermache ( von Poa

pratensis und Anthemis Cotula ) ; 3 Holzkästchen in Buchform und mit Falldeckel zum Über¬

tragen der Abbildungen und getrockneten Pflanzen (Herbarium - Blätter ) in die Classen ;

Materialien für die mikrochemischen Versuche in der Mineralogie sowie zur Conservierung

der Naturalien - Sammlung .

B . Durch Schenkung :

Von dem beh . aut . Bergingenieur in Zbescliau Herrn Julius Sauer , ein in Farben aus¬

geführtes geognostisches Profil der Rossitzer Steinkohlenablagerung nebst dem Durchschnitt

durch die Kohlenschächte von Zbeschau zugleich mit den die Kohle begleitenden Gesteinen ;

von dem Herrn Collegen J . Precechtel 15 Gesteine ; von den Schülern der Anstalt und

zwar aus der VI . Classe : von Weinberger Alfred , eine geologische Karte der Umgebung

von Brünn ; Weliisch Ferdinand , einen Sperber und einen Zeisel gestopft sowie 45 Modelle

von Zwillingskrystale aus Pappe ; Rohrer Karl , Wagners Kryptogramen - Herbarium ; Reib¬
horn Richard , 250 Stück Versuchs - Mineralien in kleinen Formaten und Bruchstücken ;

Schöller F ' ritz , einen gestopften Vogel ; Haluska Othmar , ein Trocken - Präparat mit Waben

der Arbeitsbienen und Drohnen sowie mit einer Honigwabe und Weisel wiege nebst einer
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beutebeladenen heimkehrenden Biene ; von Schülern der III . Classe a ein schönes gestopftes

Exemplar von Hirundo rustica ; Sorer Robert ( V b ) , ein Exemplar von Eisenblüte im

Holzkästchen ; Schroth Otto ( V b ) , 20 Mineralien ; Cermf Othmar (IV a ) 4 Mineralien ;

Haluska Camillo (IV a ), ein Spiritus - Präparat des Grotten - Olms ; Pelikan Otto ( Ilb ) , einen

Kolibribalg und 5 Mineralien ; Schreyer Friedrich (Ilb ) , 2 exotische Vogelbälge ; Felbinger

Karl (Ia ), eine Ringelnatter in Weingeist ; Fröhlich Franz ( Ia ) einen Seeigel , ein See¬

pferdchen und 5 Conchylien ; Haluska Alphons ( Ia ) , 15 Conchylien ; Kopr Arthur (Ia ), einen

gestopften Vogl ; Komarek Franz ( I a ) , die Säge vom Sägefisch und 15 Conchylien ; Phull

Walter ( Ia ) , ein Spiritus - Präparat des Axolotls und eine Wiesenralle (gestopft ) ; Zöllner

Ferdinand ( Ib ), 20 kleinere Schmetterlinge nebst Schachtel .

6 . Für (las Freihandzeichnen .

Durch Kauf :

Kunstgewerbliche Vorlag - Blätter von J . Storck (Fortsetzung , Lieferungen 9 — 10 ) .

20 elementare Modelle ' von Remesch (Museum für Kunst und Industrie ) . Holzmodelle für

den Gruppen - Unterricht : hohler Cylinder , kreisrunder Wulstring , cylindrische Nische mit

Abschluss und Sockel , und Modell einer einfachen architektonischen Combination . 13 Stück

Gips - und 8 Holzmodelle wurden repariert .

Durch Schenkung ;

G . Gonz ; Lehrbuch der Perspective durch Herrn Baron Phull .

7 . Für das Turnen

wurden im Vorjahre erworben und heuer bezahlt :

3 Sprungbretter , 2 eiserne Reckstangen , 2 Wandleisten mit Charnierbändern für die

Reckstange , 4 Wandhaken zur Aufbewahrung der Schaukelgeräthe , 2 Wandschilder zur

Aufbewahrung der Pferdepauschen , 1 Wandkette sammt Leisten zur Feststellung der
Sturmlaufbretter .

8 . Für die Musik .

M . Bauer , Proömium der Ilias , Chor für Männerstimmen mit Clavierbegleitung .

M . Bauer , Proömium der Aeneis , Chor für Männerstimmen mit Clavierbegleitung .

Ein Clavierüberzug .
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III . Die Anstalt besaß am Emle des Schuljahres :

In der Lehrerbibliothek :

Zimadi s

ton

1887/ 8

(Icsammt-

Staml

Programme . 516 10918
Außerdem Inyentarstücke . 319 12419

In der S chüle rb ib liothek :

Inventarstücke . 80 1313

Für Geographie und Geschichte .

Wandkarten . 7 163
Atlanten und Bildwerke . 14 51
Globen .

— 4

Astronomische Apparate .
— 3

Reliefs . — 6

Für Mathematik , Physik und Chemie .

Physikalische und chemische Apparate . 16 421

Stereometrische Objecte .
— 118

Für Naturgeschichte :

I . In der zoologischen Sammlung :
Wirbelthiere . 13 372

Insecten aller Ordnungen . 20 1720

Vollständige Thiere aus den übrigen Classen . 5 120
Schnecken und Muschelschalen mit Einschluss der 316 Austriaca 30 610

Sonstige zoologische Gegenstände . 5 142

Zerlegbares Modell eines Menschen aus Papiermache von C . W .
Fleischmann in Nürnberg .

— 1

Ähnliche Modelle des menschlichen Auges , Ohres , Kehlkopfes ,
Herzens , der Lunge und des Gehirnes .

— 6

II . Das Herbarium enthält :

Kryptogamen .
— 788

Phanerogamen . . . 3520

Zwei Blüten - Modelle aus Papiermache . 2 2

Sonstige botanische Gegenstände .
— 91

III . Mineralien mit Einschluss der 315 Moravica . 50 2691

Krystall -Modelle . 40 540

Sonstige mineralogische Gegenstände .
— 66

Gesteine mit Einschluss der Moravica . 15 524
Petrefacten und Abdrücke . — 375

Naturhistorische Tafeln mit Abbildungen , geolog . Karten . . . 9 670

Apparate .
— 11

Utensilien . — 26

Für das Zeichnen :

Drahtmodelle .
— 25

Holzmodelle . 6 32

Gipsmodelle . 157

Vorlagenwerke . • . 1 18

Apparate .
— 7

Utensilien ( Inventar - Nummern ) . .
— 8

Für Musik :

Inventar - Nummern . 3 166

Fürdas Turnen :

Geräthe ( Inventar - Nummern ) . 4 34



F . Hochortige normative Bestimmungen .
1 . Vom 18 . April I887 , Z . 5152 ( Unt . - Min .) , 25 . Mai 1887 , Z . 3328 ( L .- Sch . - R .) ,

betreffend den directen Bezug der Mittheilungen der Centralcommission für Kunst - und
historische Denkmale .

2 . Vom 4 . Mai 1887 , Z . 3586 (L .- Sch .- R . ) , Wiederholungsprüfungen dürfen nicht in
beträchtlicher Zahl gestattet werden .

3 . Vom 9 . Mai 1887 , Z . 3073 (L .- Sch . -R .) . Die Lehrkörper der Mittelschulen haben
darauf zu sehen , dass die außerhalb des Elternhauses wohnenden Schüler nicht gesund -

heits - oder anstandswidrig untergebracht sind .

4 . Vom 9 . Juni 1887 , Z . 767 (Unt .- Min .) 9 . Juli 1887 , Z . 2785 , ( Statth . Präs .) , betreffend
die Förderung der neuen Auflage des Hof - und Staatshandbuches .

5 . Vom 16 . Juni 1887 (Fin . -Min . , Reichsgesetzblatt v . 23 . Juni 1887 , Nr . 20 ) , über

die Benutzung von Dampftramways und elektrischen Bahnen seitens der Staatsbeamten .

6 . Vom 28 . Juni 1887 , Z . 1226 ( Unt .- Min .) , 19 . Juli 1887 , Z . 21 .641 (Statth . ), über die
Entlehnung von Büchern aus Universitäts - und Studienbibliotheken .

7 . Vom 30 . Juni 1887 , Z . 12 .767 (Unt . - Min .) , Altersdispensen zur Aufnahme ins

Gymnasium überhaupt unstatthaft . \

8 . Vom I . Juli 1887 , Z . 13 .276 (Unt .- Min .) , betreffs der Unterrichtsmethode in der

lateinischen und griechischen Sprache .

9 . Vom 19 . Juli 1887 , Z . 989 (Unt .- Min ,) , 2 . Aug . 1887 , Z . 3062 (Statth . Präs .) , be¬

treffend die persönliche Vorstellung von Bewerbern bei S . Exc . dem Herrn k . k . Minister
für Cultus und Unterricht .

10 . Vom 3 . August 1887 , Z . 1044 (Unt . - Min .) , betreffs der Erweiterung der Schul -

bücherverlagsthätigkeit durch Bestellung einer Centraldirection der k . k . Schulbücherverläge .

11 . Vom 26 . Aug . 1887 , Z . 6887 (L .- Sch . - R .) , betreffend die Fächervertheilung .

12 . Vom 10 . Sept . 1887 , Z . 20 .775 ( Fin . - Min .) , in Betreff der Stempelfreiheit der aus

dem Auslande eingebrachten saldierten Conten und Empfangsbestätigungen , welche den

Verlags - und Dotationsrechnungen der k . k . Unterrichtsanstalten als Belege angeschlossen
werden .

13 . Vom 2 . Oct . 1887 , Z . 28 .396 (Statth .) , über den Vorgang bei der Würdigung der

Bewerber um Seminarstipendien .

14 . Vom 21 . Oct . 1887 , Z . 1479 (Unt .- Min .) , 31 . Oct . 1887 , Z . 33 .273 (Statth .) , über
die in der Staatsdruckerei erschienenen nach einem Holzschnitte des Prof . Hecht ausge¬

führten Bildnisse S . Maj . des Kaisers .

15 . Vom 30 . Oct . 1887 , Z . 19 .424 (Unt .- Min .), 16 . Nov . 1887 , Z . 10 .009 (L .-Sch .- R .) ,

über die Bestellung und Remuneration der mosaischen Religionslehrer an den mährischen
Staatsmitt elschulen .

16 . Vom 2 . Nov . 1887 , A . 3 , Nr . 2580 ( Reichskriegsmin .) . Die Einjahrig -Freiwilligen
dürfen den Präsenzdienst auch bei der in Brünn dislocierten Train -Division ableisten .

17 . Vom 15 . Nov . 1887 , Z . I0 .574 (L . -Sch -R .) . Die mit dem Zeugnisse eines öffent¬

lichen Sanitätsorganes versehenen Gesuche der Eltern um Befreiung ihrer Söhne vom Turn¬

oder Zeichenunterricht sind nach einer conferenziellen Berathung des Lehrkörpers mit

motivierten Anträgen vorzulegen .

18 . Vom 22 . Nov . 1887 , Z . 7541 (L . - Sch .- R . ) betreffend Punct XII der periodischen
Eingaben .

19 . Vom 26 . Nov . 1887 , Z . 23 .896 (Unt . - Min .) , 8 . Dec . 1887 , Z . 10 .861 ( L . -Sch .- R . ) ,

betreffend jene Directoren und Professoren staatlicher Mittelschulen , welche Mitglieder des

Abgeordnetenhauses sind .

20 . Vom 27 . Nov . 1887 , Z . 24 . 101 (Unt . -Min .) , 19 . Dec . 1887 . Z . 11 .094 (L .- Sch .- R .) :
Verbot der Verwendung typographisch schlecht ausgestatteter Classikertexte .

21 . Vom 28 . Nov . 1887 , Z . 10 .417 (L . - Sch .- R .) , über die Behandlung der lateinischen

und griechischen Grammatik .

22 . Vom 29 . Nov . 1887 , Z . 10 .986 ( L . - Sch .- R .) , über die Anträge auf Enthebung vom
Landsturmdienste .

3
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23 . Vom 2 . Dec . 1887 , Z . 13 .332 (Unt . Min .) , 8 . Decemb . 1887 , Z . 11 . 164 (L . - Sch .- R .) ,

betreffend die Vergütung von Reiseauslagen für Supplenten an Staatsmittelschulen und

staatlichen Lehrerbildungsanstalten .

24 . Vom 26 . Dec . 1887 ( Ges . - Min ., Reichsgesetzblatt 1888 , Stück 3 , Nr . 3 .) . Zur

Regelung der Personal - und Dienstesverhältnissse der der bewaffneten Macht ungehörigen
Civilstaatsbediensteten mit Bezug auf deren Verpflichtung zur activen Dienstleistung im

stehenden Heere , in der Kriegsmarine , der Landwehr oder im Landstürme .

25 . Vom 6 . Jänner 1888 , Z . 25 .701 von 1887 (Unt .- Min .) . Nur das Thöätre fran ^ ais

und Englisli Th . ( Collection priedberg und Mode ) für den Schulgebrauch unzulässig .

26 . Vom 8 . Jänner 1888 , Z . 120 ( L .- Sch .- R .) und vom 27 . Jänner 1888 , Z . 746

( l . .-Sch .- R .) , betreffend Nachtragsbestimmungen über die Enthebung vom Landsturmdiensle .

27 . Vom 12 . Jänner 1888 , Z . 52 (Unt .- Min .) , betreffend einige in den Staatsbetrieb
übernommene Localbahnen .

28 . Vom 22 . Jänner 1888 , Z . 4654 / 1722 v . 1887 (oberster Rechnungshof ) , 24 . Febr .

1888 , Z . 6244 ( Slatth .) , über Cassa -Disconto , Portovergütung , Marktwertbestimmung , Post¬

sparkassarechnungen , ferner über Belege und Specification der Auslagen .

29 . Vom 8 . Febr . 1888 , Z . 722 ( L .- Scli .- R . ), die officielle Orthographie ausschließlich
anzuwenden .

30 . Vom 22 . Februar 1888 , Z . 2342 (Unt .- Min .) , 26 . März 1888 , Z . 3075 (L . - Sch . - R .) ,

über das Maximum der Lehrverpflichtung eines mit dem vollen Gehalte angestellten Gymn . -

Religionslelirers .

31 . Vom 7 . März 1888 , Z . 940 ( Statth . Präs .) : Die dauernden Eisenbahn - Legitimationen

am Schlüsse des Jahres abzuführen , von einem etwaigen Verluste der Generaldirection der
österr . Staatsbahnen in Wien die Anzeige zu erstatten .

32 . Vom 22 . März 1888 , Z . 4827 von 1887 ( Unt .- Min .) , womit ein neues Verzeichnis

der für die öst . Mittelschulen zulässigen Lehrtexte und Lehrmittel veröffentlicht wird .

33 . Vom 26 . März 1888 , Z . 2527 ( L . - Sch . - R .) , über die Enthebung vom Land¬
sturmdienste .

34 . Vom 30 . März 1888 , Z . 587 ( Unt .- Min . ), 16 . April 1888 , Z . 1568 (Statth . Präs .) ,

womit eine Abänderung des Normales über die den activen Staats - und Hofbediensteten

auf den Linien der österr . Staatsbahnen zugesicherte Fahr - und Frachtbegünstigung kund¬

gemacht wird .

35 . Vom 24 . April 1888 , Z . 3388 ( L .- Sch .- R .) , betreffend die Vorlage des Verzeich¬

nisses der im nächsten Schuljahr in Gebrauch zu nehmenden Lehrbücher .

36 . Vom 10 . Mai 1888 , Z . 7894 (Unt .-Min .) , 22 . Mai 1888 , Z . 4256 (L .- Sch .- R ,) ,

Gänzliche Befreiung der an mähr . Staatsgymn . studierenden Cleriker des Capuzinerordens

von der Schulgeldzahlung .

37 . Vom 12 . Mai 1888 , Z . 744 (Unt . -Min .) , 28 . Mai 1888 , Z . 4328 , betreffend die für

Postbeförderung bestimmten Dienstpakelte .

Im Herbsttermine 1887 wurde die schriftliche Maturitätsprüfung am 20 . , die

mündliche am 21 . September unter dem Vorsitze des Herrn k . k . Landesschulinspectors

P . Robert Christian Riedl abgehalten .

Im Sommertermine 1888 fand die schriftliche Maturitätsprüfung vom 23 . bis

28 . Mai statt . Die Aufgaben derselben lauteten :

Latein - Deutsch : Tacitus , Ab . exc . XIV . 48 , 49 .
Deutsch -Latein : Nutzen der Geschichte .

Griechisch : Plato Gorg . 523 A bis 524 A .
Deutsch : Mit welchem Rechte kann der Österreicher auf sein Vaterland stolz sein ?

G . Maturitätsprüfungen .
a ) Prüfung 'smodalitäiten .
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Mathematik : I . "Wie lautet das 8 . , 13 ., 15 . Glied in der Reihe für

'2 a 2 3 b 2
,3 b 2 a

Welchen Wert hat (— 17 )8, ^ ?

2 . In den Winkel « ist ein Kreis mit dem Radius r eingeschrieben , sodann ein 2 .,

der die Schenkel des Winkels und den Kreis von außen berührt und s . f ., wie groß ist die

Summe der Umfänge und Inhalte aller dieser Kreise ?

3 . Welcher Centriwinkel gehört zu einem Kugelsegment , dessen Gesammtoberfiäche

gleich dem größten Kugelkreise ist ?

4 . Eine Parabel ist durch die Gleichung y 2 — 12 cc, eine andere durch y 2 — 18 x — 90

gegeben ; wie groß ist der Inhalt der von beiden Parabeln begrenzten Fläche ?

Böhmisch : I . Für die Schüler des *4 . Curses :

„ StiYjme lc sobe , kazdou chvili , svornost jenom moci da . Spojen6 kde vladnou sily ,

snadno vse se vykonä .“

2 . Für die Schüler des 3 . Curses : Übersetzung des Stückes „ Ein treues Ross“ aus

Vymazal ’s böhm . Übungsbuch , 2 . Abth .

Die mündliche Maturitätsprüfung fand am 12 . - - 14 . und 17 . — 18 . Juli 1888 unter der

Leitung des Herrn k . k . Landesschulinspectors P . Robert Christian Riedl statt .

Im Herbsttermine 1887 unterzogen sich 4 öffentliche Schüler unserer Anstalt der

Wiederholungsprüfung aus einem Gegenstände ( 1 aus dem Griechischen , 1 aus dem Deutschen ,

2 aus der Geographie und Geschichte ) , davon wurden 3 für reif erklärt , I auf ein Jahr

reprobiert . ^

Gleichzeitig legte ein für technische .Hochschulen bereits reif erklärter Externer die

Ergänzungsprüfung behufs Erlangung der Reife für die Universität mit Erfolg ab .
Bei der im Sommertermine 1888 abgehaltenen mündlichen Maturitätsprüfung erlangten

von unsern Abiturienten 24 e ’n Zeugnis der Reife ( darunter 5 mit Auszeichnung ) , 7 die Er¬

laubnis , die Prüfung aus einem Gegenstände nach zwei Monaten zu wiederholen , während

6 Schüler der Anstalt und 2 Externe auf ein Jahr reprobiert wurden .

1) ) Die Ergebnisse dieser Prüfungen ,

3



c ) Die Approbierten .

( Die Namen der Ausgezeichneten sind mit durchschossenen Lettern gedruckt .)

Ort Land ! Jahr
j Künftiger

a m e Beruf

der G e b u r t

Bäcker Franz . . . . | Mähr .- Schönberg . Mähren . . 1869

Benda Stanislaus . . . ■ Ro2na . fl * * 1867

Blum Hermann . . . Groß - Meseritscli . n • • 1868

Czech Karl . . . j Wiesenberg . . . n * * 1869

Flesch Ernst . . i Brünn . « • 1869

Fröhlich Richard . i Hartberg . . . . Steiermark 1864

Hadrawa Theodor . . : Brünu . . . . . Mähren . . 1867

Hammerschlag Vict . Leipnik . . . . . r> * • 1870

Herdan Max . . . . Brünn . a • • 1870

Hirsch Moriz . . . . j Zwittawka . . . . n • * 1871

Homma Karl . . . . j Leitomischel Böhmen . . 1869

Klubal Ernst . . . . : Brünn . . . Mähren . . 1870

Kocaurek Robert . . I Brünn . . . » • • 1870

Koritschan Leopold 1 Austerlitz . . . . » 1870

Kreuter Franz . . . . Böhmen . . 1869

Mandl Hugo . . . i Austerlitz . . . . Mähren . . 1869

Kovotny Anton . . i Rossitz . n • 1869

01 o p al Josef . . . 1 Brünn . . . . n • 1869

Pell Zdenko . i Budwitz . . . . « * • 1870

Pernfuß Alois . . . . ' Brünn . » • 1870

P r a y o n Josef . . . Brünn . n • • 1869

Raimund Ernst . . . . Sassin . Ungarn . . 1869

Reißmann Otto . . . , Brünn . Mähren . . 1868

Schön Leopold . . . 1 Ung . - Brod . . . n • 1867

Schütz Ignaz . . . . 1 Brüsau . ,, . . 1868

Tatzl Adolf . . . . Saitz . . . . . . » 1867

Tejessy Josef . . . . Brünn . n 1870

Brünn . n * • 1870

Philosophie .

Theologie .
Medicin .

Jus .

Jus .
Medicin .

Eisenbahn .

Medicin .

Medicin .

Jus .
Militär .

Jus .
Ökonomie .

Philosophie .
Technik .

Medicin

Militär .

Philosophie .
Medicin .

Jus .

Jus .

Philosophie .

Jus .
Medicin .

Philosophie .
Medicin .

Jus .
Ale . d . hild . Künste .

li

Von diesen Approbierten sind 5 durch neun Jahre , 22 durch acht Jahre , 1 gar nicht

Gymnasialschüler gewesen .



I . Die Studierenden

I . Statistische Angaben .
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X. Schule rzahl .

Zu Ende 1886 / 7 . 47 47 44 42 44 42 44 49 29 29 54 53 :26 550

Zu Anfang 1887 / 8 . 49 48 35 38 38 37 37 33 37 31 39 48 43 513

Während des Schuljahrs einge -
treten . 1 1 2 1 — 2 1 1 1 1 1

_ __ 12

Im Ganzen also aufgenommen . 50 49 37 39 38 39 38 34 38 32 40 48 43 525
darunter :

Neu aufgenommen und auf -
gestiegen . 45 44 2 2 — 4 4 2 7 2 1 1 — 114

Neu aufgenommen und Re -
petenten . . . . . . . . 2 — 1 — 4 1 8

Wieder aufgenommen und
aufgestiegen .

— — 30 33 30 28 32 28 24 30 36 41 43 355

Wieder aufgenommen und
Repetenten . . . . . . 5 4 4 4 6 2 4 7 — 3 6 — 48

Während des Schuljahrs ausge -
treten . 8 6 — 3 2 2 — 1 7 2 5 1 37

Scliiilorzalil zu Ende 1887 / 8 . 42 43 37 36 36 37 38 33 31 30 40 '43 42 488

darunter :

Öffentliche Schüler . . . 41 42 35 33 36 37 36 32 29 30 40 43 45 476
Privatisten . 1 1 2 3 — — 2 1 2 — — — — 12

II . Geboren * )
in Brünn . . 23 1 m 552 15 1 13 22 18 1 17 ' 16 1 12 21 17 18 239 1

im übrigen Mähren . 11 9 1 8 14 1 20 u 13 1 11 ll 1 5 12 19 21 165 4
in anderen österr . Kronländern 6 6 5 3 1 3 2 4 2 1 10 6 3 2 53 1

in Ungarn .
— 1 — 1 — 1 1 1 1 3 1 3 1 14

in Deutschland .
— 1 — — — — — 1 — — — — 2

in Italien . — — — - i — - — _ — — - - 1

in Schweden .
— 1 — — — — - — — — 1 — 1

in Rumänien . 1 — - 1

Summe . . 41 1 42 1 35 2 333 ' 36
1

37 36 2 32 1 29 2 30 40 43 42 476 12

III . Muttersprache .
deutsch . 39 1 39 1 33 2 32 3 36 37 34 2 29 1 28 2 28 40 43 39 457 12

tschechoslavisch . 2 2 2 1 — — 2 3 1 1 — — 3 17

slovenisch . 1 1

polnisch .
— 1 — — — — — ~ — — — — 1

magyarisch . . .

Summe . . 41 1 42 1 35 2 33 3 36 37 36 2 32 1 29 2 30 40 43 42 476 12

IV . Religionsbekenntnis . 1 |
Katholiken des lat . Ritus . . . j‘22 1 26 1 23 2 '24 ' 23 27 22 ' 19 1 19 2 19

j20
57 '28 299 «

Evangelisch . Augsburger Bek . . 5 1 3 0 2 1 . 2 1 I 1 —
! 5 3 4 1 1 27 2

Mosaisch .
I14

15 9 9 12 : § ,13 ' '12 10 ! 6 17 -12 43 150 1

Summe . .• r 42 ' 35 2 33 3 36 37

36 2 J32 1 129 2

30 40

1

43 42 476 12

Von liier an gelten die kleinen Ziffern rechts oben den Privatisiert .
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V . Lebensalter . i

fojährig . 3 1 4 7 >

ii „ . 26 21 ' 8 2 1 . — 57 2
12 „ . 12 13 142 14 ' 7 9 - 69 3

iS „ .
— 1 8 7 10 14 5 4 i 49

14 „ . _ 3 3 9 13 10 16 14 * — i 7 — —
r— 75 '

15 n . _ 2 l 1 6 3 12 2 6 14 ' 12 7 .*- _ 63 1
16 „ . _ - _ — 1 2 3 9 1 6 26 5 — 52 '
17 „ . _ __ _ — — 1 4 4 i 4 5 18 5 41
18 „ . 1 12 15 19 37

19 n .
— — - — — — 2 1 — 3 9 15

20 „ . 1 6 7
21 „ . - • — _ — — — — — — - 2 2

22 „ . . — _ — — — — — — — 1 1

23 „ . .-

24 „ • • • .
— ' — — — — “5— . . .. — _. —

25 „ .
— — _ — 1 1

Summe . . 4>v \m i 35 2 33 3 36 37 36 2 32 ' 29 2 30 40 43 42 476 12

VI . Nach dem Wohnort
der Eltern . i

Ortsangehöiige . 32 ' 32 29 2 19 2 25 27 2 (?i 24 1 16 ' 22 31 33 26 342 *

Auswärtige . 9 10 ' 6 14 1 11 10 10 ' 8 13 1
i

10 16 134 4

Summe . . 41 ' 42 1 35 2 '33 "
i ;

36 37 36 2 32 1 29 2 30 44 ) 43 42 476 >2

VII . Classification .

A . Ende 1887 / 8 :

Erste Classe mit Vorzug . . 3 3 2 1 5 5 7 4 4 3 6 7 4 7 60 ‘
Erste Classe . 27 ' 24 ' 29 ' 23 2 26 25 28 21 1 24 1 .21 26 28 32 334 "

Wiederholungs * Prüfungen be -
willigt . 4 4 1 2 4 1 l 2 2 0 ' 4 7 1 31 "

Zweite Classe . 6 4 1 2 1 4 ■2 5 — 1 1 4 2 33
Dritte Classe . i 7 2 1 — — 1 - 1 2 2 — —

17

Krankheitshalber Nachtrags -
Prüfungen bewilligt . . . .

— — — 0 1 — — — 1 — — — — 1 '

Außerordentliche Schüler . .

Summe . . 41 1 42 1 35 ! 33 " 36 37 30 2 32 ' 29 2 30 40 43 476 12

B . Nachtrag zu 1886 / 7 :
Wiederholungs - Prüfungen be -

willigt . !
2 i 2 2 — 2 2 — 2 o 2 — 18

Mit Erfolg haben sie abgelegt
— 2 i 1 2 — 2 i — 1 3 2 —

15

Nicht oder ohne Erfolg abgelegt
— i — — — i 1 — — 3

Nachtragsprüfung bewilligt . .
— — — 1 — — i 1 3 i — 7

Mit Erfolg haben sie abgelegt
— 1 2

Nicht abgelegt . .
— — 1 — — - — — 3 i - 5

Endergebnis 1886 / 7 |

Erste Classe mit Vorzug . . 5 2 4 2 8 5 3 2 5 2 4 6 7 6 592
Erste Classe . 27 31 2 31 21 27 2 30 33 ' 34 16 ' 17 .37 1 36 19 359 7
Zweite Classe . 8 8 [10 9 9 8 5 ' ! 8 9 7 4 5 1 91 * 1
Dritte Classe . 5 2 i S 1 1 1 2 i 2 1 1 3 4 —

26 1
Ungeprüft .

— 1 — — -
3 1 —

5
Außerordentliche Schüler . .

— — — 11 — -
— ;

Summe . . 45 2 45 2 .44
il 1

' i !
! ;

42 42 2 42 42 2 .49

1■

28 ' 29 53 1 53 26 540 io
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obligaten und des unob¬
ligaten Unterrichts .

Böhmisch , Curs la . 16 20 i 37
. , 1b .

— 13 8 — — — — — — — - L _ 21
— — — —

2 2 5 5 3 6 1 — _ 24
ji n . 3 13 8 12 36
„ „ 2b . . . . . .

— — — —
1 2 6 8 4 4 2 3 _ 30

n ü 3 . 4 1 3 2 10JL — - — — — — — — — 2 6 8

Kalligraphie , Curs a . 41 — — -
41

. - b . 42 — — 2 — 44
Französisch , Curs 2 .

— — — — — - —
1

— _ 10 —
11 29

Freihandzeichnen für Ober - Gym -
nasiasten . — — — — 7 8 5 2 6 28

Gesang , Curs 1 . 4 7 6 5 5 5 1 1
— — — — — 34

„ „ 2 . — — —
1 —

1 — — 4 7 2 8 6 29
Turnen , Curs 1 a . 31 — — — — — — — — — — _ _ 31

„ „ ib . . . . . . . 32
. . 2 . — — 21 19 — — - — — — — - _ 40

. „ 3 .
— — — 16 16 — — — — — — — 32

„ . * . 14 15 7 8 — — — 44
— — _ — — — — — — — 9 7 11 27

Stenographie , Curs 1 . 6 3 13 12 6 1 — 41

. 2 .
— — — — — 13 3 14 5 4 39

IX . Geldleistungen der
Schüler .

Das Schulgeld zu zahlen waren
verpflichtet im :

I . Semester . 47 ' 47 1 26 2i 25 3 27 27 20 2 23 1 27 1 27 27 36 32 391 11
II . Semester . 86 1 33 1 2Ü 2 24 3 .27 24 24 2 23 1 20 2 26 28 32 28 354 12

Zur Hälfte waren befreit im :
I . Semester . — — — 1

__ - — — — — — — 1 2
II . Semester . 1 — — 1

— — — — — — 1 3 :
Ganz befreit waren im : I

I . Semester .
— — 7 9 11 10 15 9 8 4 13 12 10 I0S ^

II . Semester . 5 10 6 8 9 13 12 9 9 4 12 11 13 121

Das Schulgeld betrug im :

I . Semester . 8040 fl . — kr t

II . Semester . 7330 , , — , ,

im Ganzen . . 15370 fl . — kr .

Dazu die Aufnahmstaxen . 239 fl . 40 kr .

Die Lehrmittelbeiträge . 615 , , 60 „

Die Taxen für Zeugnisduplicate . 3 „ — , ,

Zusammen . 16228 fl . — kr .

X . Stipendien .

25 Stipendisten genossen 25 Stipendien im Gesammt -Jahres -

betrage von 2291 fl . — kr .
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H . Ändere Daten zur Chronik der Anstalt .
15 ., 16 . , 17 . Juli 1887 wurden die Aufnahmsprüfungen für die erste Gymnasialclasse

vorgenommen .

28 . Juli wurde über jene baulichen Verbesserungen und Herstellungen commissionell

verhandelt , welche mit holl . Landes - Schulrath - Erlasse vom 16 . August 1887 , Z . 6586 bewilligt

und noch während der Ferien im Gymnasialgebäude durchgeführt wurden .

29 . Juli bewilligte Se . Excell . der Herr k . k . Minister für Cultus und Unterricht mit

hoh . Erlass Nr . 5996 die von der Anstalt langersehnte und vom Herrn lc . k . Landesscliul -

inspector P . R . Chr . Riedl angelegentlich befürwortete Miete der Turnhalle des Brünner
deutschen Turnvereins für den Turnunterricht des I . deutschen Gymnasiums an Stelle des

bisher benützten unterirdischen und überhaupt minder geeigneten Turnsaales .

I . August 1887 starb in seinem Heimatsorte Mähriscli - Schönberg ■ der Studierende

Gustav Göttinger , der bis zu Ostern 1887 die siebente Classe unserer Schule besucht , seither

aber sich ganz in der häuslichen Ptlege befunden hatte . Die Anstalt bewahrt dem von einer

Lungenkrankheit vorzeitig dahingerafften braven Schüler ein treues Andenken .

18 . August . Alle anwesenden Mitglieder des Lehrkörpers betheiligten sich am Fest¬

gottesdienste anlässlich des Namensfestes Sr . Majestät des Kaisers .

4 . October . Der Lehrkörper und die Schüler der Anstalt wohnten an diesem Tage

als am Tage des Namensfestes Sr . Majestät des Kaisers einem Hochamte bei St . Jakob bei >

nach dessen Beendigung die Volkshymne abgesungen wurde . Eine Deputation des Lehr¬

körpers vertrat die Anstalt auch bei dein in der Domkirche abgehaltenen Festgottesdienste

16 ., 17 . und 19 . September . Nachtiags - , Wiederholungs - und Aufnahmsprüfungen .

18 . September . Festgottesdienst .

19 . September . Conferenz anlässlich der Eröffnung des Schuljahrs , ferner zur Würdigung

der Stipendisten und der von der Schulgeldzahlung befreiten Schüler .

22 . September fand um 4 */ 2 Uhr nachmittags unter Theilnahme des Lehrkörpers und
aller uns . Studierenden das Leichenbegängnis unseres Abiturienten Julius Hecht statt , welcher

stets ein lobenswertes sittliches Betragen und anerkennenswerten Fleiß an den Tag gelegt ,

aber bereits seit Juli mit einem schweren Lungenleiden gerungen hatte .

23 . September . Conferenz zur Regelung des relativ obligaten und unobligaten Unterrichts .

28 . September . Beginn der Conferenzen zur speciellen Vertheilung des lateinischen

und griechischen Grammatikunterrichts .

6 . October . Conferenz über die Schulgeldbefreiungsgesuche .

19 . October nachmittag hl . Beicht ,
20 . October hl . Communion der kath . Schüler .

27 . October erste Hauptconferenz des I . Semester .

28 . October . Schluss der Conferenzen zur speciellen Vertheilung des lateinischen und

griechischen Grammatikunterrichts .

19 . November , Namensfest Ihrer Majestät der Kaiserin . Der Lehrkörper und die

Schüler wohnen bei St . Jakob einem Gottesdienste bei , welcher mit Absingung der Volks¬

hymne geschlossen ward .

22 . November . Conferenz über die Verwendung der Lehrmittelgelder und über die

Bewerber um SeminarstipendieD .

27 . November . Prof . Dr . Jarz zeigt und erklärt in Anwesenheit der IL . lc . k . Landes¬

schulinspectoren P . Rob . Chr . Riedl und Josef Arth . Dvorälc im Lehrsaale I . b seinen

Apparat zur Darstellung des scheinbaren Sonnenlaufes ( Heliodrom ) einem geladenen Publicum .

28 . , 29 . November . Der Experimentalphysiker Herr G . Dähne hielt an diesen beiden

Tagen abends in unserem Festsaale für die Studierenden unserer Anstalt physikalische Vor¬

träge , welche von ebenso glänzenden als belehrenden Versuchen begleitet waren .

I . December . Conferenz über Dispensen vom Zeichenunterricht .

6 . December zweite Hauptconferenz des I . Semesters .

14 . December . Der Lehrkörper und die Schüler bezeigen Herrn Prof . Josef Wagner

anlässlich des schweren Verlustes , der ihn durch den Tod seiner Gemahlin getroffen , ihr

aufrichtiges Beileid .

24 . December bis I . Jänner . Weihnachtsferien .
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I . Jänner 1888 . Aus Anlass des Festes des 50jährigen Priesterjubiläums Seiner Hei¬

ligkeit des Papstes wohnte der Direclor an der Spitze einer Abordnung des Lehrkörpers

dem in der Domkirche abgehaltenen Hochamte bei .

Am 17 . Jänner geruhten Seine Majestät der Kaiser anzuordnen , dass dem Herrn

k . k . Landesschulinspector Josef Dvorak bei der von demselben erbetenen Versetzung in

den bleibenden Ruhestand die Allerhöchste Anerkennung für seine vieljährige verdienstliche

Thätigkeit bekannt gegeben werde . Anlässlich dieser besonderen Auszeichnung brachte

sofort nach ihrem Bekanntwerden der Director an der Spitze einer Deputation des Lehr¬

körpers dem gefeierten Schulmanne die ergebensten Glückwünsche der Anstalt in gezie¬

mender Weise zum Ausdrucke und stattete zugleich für alle die Förderung , welche der nun

vom Amte scheidende Plerr Vorgesetzte der Anstalt , ihren Lehrern und Schülern zutheil

werden ließ , den schuldigen Dank ab mit den wärmsten Wünschen für die glückliche Ge¬

staltung der wohlverdienten Mußezeit . Dieselbe Deputation konnte auch nicht unterlassen ,

die ( mit Allerhöchster Entschließung vom 17 . Jänner 1888 ) neu ernannten Herren k . k . Landes¬

schulinspectoren Dr . Karl Schober und Wenzel Royt sofort nach ihrem Dienstantritte im

Namen des Lehrkörpers ehrerbietig zu begrüßen .

19 . Jänner . Dritte Hauptconferenz des I . Semesters .

25 . Jänner . Der Lehrkörper und die Schüler betheiligten sich an dem Leichenbegäng¬
nisse der einem schweren Leiden erlegenen Frau Mutter unseres Collegen Josef Gärttner ,

dem in unzweideutiger Weise die rege Theilnahme bezeigt wurde .

28 ., 30 ., 31 . Jänner , I ., 3 ., 4 . Februar Classificationsconferenzen .

3 . Februar . Nach Herrn Dr . Konrad Jarz übernahm den geographisch - geschichtlichen

Unterricht in VIII ', VII , VI und IV b . Herr Eduard Pawlowski , Deutsch in V b wie die

Obsorge für die Programm - und die geograph . -geschichtliche Sammlung Herr Adolf Thannabaur

(welcher an den letztgenannten Herrn die Geographie und Geschichte in III b abgab ) , das

Ordinariat der VI . Herr Prof . Thomas Islitzer ( dessen bisheriges Ordinariat in I a an Herrn

Joh . Precechtel übergieng ) . An Herrn Ad . Tlianabaurs Stelle wurde Herr Albin Kocourek
zweiter Custos der Schülerbibliothek .

6 . Februar . Semestralsclilussconferenz und Conferenz zur Würdigung der Stipendisten .

7 . und 8 . Februar . An diesen Tagen wurden ohne Beeinträchtigung des regelmäßigen

Unterrichtes die Privatistenprüfungen abgehalten .
II . Februar . Von 8 — 10 regelmäßiger Unterricht , von 10 — II Zeugnisvertheilung .

12 . bis 14 . Februar . Semestralferien .

15 . Februar . Mit h . Erl . von diesem Tage Z . 278 wies S . Exc : der Herr Minister

für Cultus und Unterricht die Inspection des I . deutschen Gymn . zu Brünn in humanistischer

und realistischer Hinsicht dem Herrn k . k . Landesschulinspector P . Robert Chr . Riedl zu .

15 . Februar . Nach Herrn Jos . Gärttner übernimmt den Zeichenunterricht in Ib Herr

Prof . Josef Roller , in Ia and IIa Herr Prof Kraus .

25 . Februar . Seine Excellenz der Herr Statthalter Dr . Friedrich Graf Schönborn

beehrte in Begleitung des Herrn k . lc. Lande . schulinspectors P . Robert Chr . Riedl das

erste deutsche Gymnasium zu Brünn mit einem beinahe vierstündigen Besuche , wohnte dem

Unterrichte in fast sämmtlichen Classen bei , besichtigte die Lehrmittelsammlungen und

sprach sich über den guten Stand der Schuldisciplin und die erfreulichen Unterrichtserfolge
in sehr anerkennender Weise aus .

27 . Februar . Der Herr k . k . Landesschulinspector P . Robert Chr . Riedl erwies dem

Director die Ehre seines werten Besuches , um im Namen Sr . Exc . des Herrn Statthalters

mit Bezug auf den am 25 . Februar zu Tage getretenen Zustand der Anstalt dem Lehr¬

körper die volle Anerkennung auszusprechen und den Director zu ermächtigen , dass er

auch die Gymnasialjugend durch den Ausdruck der Zufriedenheit mit ihrer Plaltung und
ihrem Streben ermuntere .

5 . März . Conferenz über die Schulgeldbefreiungsgesuche .

22 . März . Erste Hauptconferenz des 2 . Semesters , zugleich Conferenz zur Würdigung

der Stipendisten und der von der Schulgeldzahlung befreiten Schüler .

26 . März . Nachmittags hl . Beicht ,

27 . März . Vormittags hl . Communion der kath . Schüler ; nachmittags Unterricht .
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28 . März bis 3 . April . Osterferien .

14 . April . Conferenz über die Lectüre und die Lehrbücher fürs nächste Schuljahr .

15 . April . Conferenz zur Einleitung der Maturitätsprüfung .

16 . April . Abermals hatten der Lehrkörper und die Schüler einem Leichenbegäng¬
nisse beizuwohnen . Es war das des braven Septimaners Karl Sliwka , der in Folge einer

Lungenkrankheit schon seit dem 29 . Februar nicht mehr hatte am Unterricht tlieilnehmen
können .

I . Mai . Der Director erklärte den Tag - für unterrichtsfrei mit der Bestimmung , dass

jeder Schüler seinen etwaigen Ausflug mit einer Familie unternimmt , der er angehört oder
nahe steht .

4 . Mai . In der Set . Peterskirche fand für weiland Ihre Maj . die Kaiserin Maria

Anna eine Sterbegedächtnisfeier statt , welcher der Director und die zwei ältesten Professoren
der Anstalt beiwohnten .

8 . Mai . Zweite Hauptconferenz des 2 . Semesters .

19 . bis 22 . Mai . Pfingstferien .
28 . Mai . Conferenz zur Würdigung der Bewerber um ein Vyslouzilsches Seminar¬

stipendium .

15 . Juni . Dritte Hauptconferenz des 2 . Semesters , zugleich zur Einleitung der Ver¬

setzprüfungen .

17 . Juni . Die Herrn Theilnehmer des Bürgerschulcurses besichtigten unsere physi¬

kalische und am 24 . Juni unsere naturhistorische Lehrmittelsammlung .

26 . Juni . Der Tag wurde vom Director für unterrichtsfrei erklärt mit der Bestim¬

mung zu gemeinsamen Schülerausflügen , welche unsere Classen und Classenabtheilungen

unter der Leitung ihrer Herren Classenvorstände oder der Stellvertreter derselben in die

Umgebung unserer Stadt unternahmen .

28 . Juni . Eine Deputation des Lehrkörpers vertrat unsere Anstalt bei der in der

Domkirche abgehaltenen Sterbegedächtnisfeier für weiland S . Maj . Kaiser Ferdinand I .

28 . und 30 . Juni , 2 ., 3 . und 4 . Juli Classificationsconferenzen .

4 . Juli . Jahresschlussconferenz .

6 . u . 7 . Juli . Privatistenprüfungen ohne Schädigung des Unterrichtes .

6 . Juli . Nachmittags hl . Beicht ,

7 . Juli . Vormittags hl . Communion der kathol . Schüler .

II . Juli . Dankgottesdienst , Jahresschlussfeier im Gymnasialsaale , Zeugnisvertheilung

und Entlassung der Schüler .

II . Institute zur Unterstützung hilfsbedürftiger Schüler .
1 . Die P . Albert Weiß ’ sche .. Stiftung

ist bestimmt , mit ihrem Erträgnisse der Unterstützung armer Studierender unseres Gymna¬

siums und mit ihren Ersparnissen der Erneuerung der Auflagen des für die kathol . Schüler

der Anstalt herausgegebenen Erbauungsbuches zu dienen . Im Sonnenjahre 1887 wurden

eingenommen fl . : o ' 2S 5 activer Rest vom Vorjahre , 20770 Couponerträgnis , 55 -20 Erlös

für verkaufte 92 Exemplare des Erbauungsbuches , 6 -66 Erlös für in verkaufte Exemplare

des Ergänzungsheftes zum Erbauungsbuche , zusammen fl . 269 -815 ; dagegen ausgegeben

fl . : 76 Summe der an zwei Schüler verausgabten P . Albert Weiß ’schen Stipendien , I93 für

Lehrbücher , 076 Porto , zusammen fl . 26976 . Auch wurden 7 Schüler mit je 1 Expl .

des Erbauungsbuches und 8 Schüler mit je I Exempl . des Ergänzungsheftes beschenkt . —

Activer Cassenrest 5 1/ 2 Kreuzer . - - Capitalstand zu Ende des Sonnenjahres 1887 : 6 Obliga¬

tionen im Gesammtwerte von 4950 fl . ö . W . nebst 270 Ex . des Erbauungsbuches und 378 Ex .

des Ergänzungsheftes .

2 . Die Schülerlade des Gymnasiums ,

welche ausschließlich der Unterstützung bedürftiger Schüler der Anstalt gewidmet ist , hat

in diesem Schuljahre eingenommen fl . : 100 von der löbl . ersten mährischen Sparcasse ,

253 -25 von unseren Schülern und deren Herren Angehörigen ( und zwar 41 und 2 in I a ,

17 -40 und IO in I b , 11 -50 in II a , 14 in II . b , 15 -60 in HI a , 8 ' 8o in III b , 14 in IV a ,

17 -65 in IV b , H .70 in V a , 33 in V b , 28 -60 in VI , 13 -60 in VII , 14 -20 in VIII ,
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ausgegeben fl . 433 *50 für Kleidung , 200 *09 für Kost , 60 für den Feriallandaufenthalt

kränklicher Schüler , 28 Quartierbeiträge , 4 *16 andere kleine Auslagen , zusammen 725 fl .

75 kr . — Activer Cassenrest : Null . — Das Stammvermögen besteht jetzt aus 54 Obligationen

im nominalen Gesammtwerle von 1250 fl . C . - M . und 7950 11. ö . W . — Außerdem stellte

der löbliche Brunner Volksküchenverein 50 Speisemarken für unbemittelte Schüler zur
Verfügung .

III . Alphabetisches Verzeichnis der Schüler .

Ort und Lan <l ihrer Gehurt .

( Brünn und Milliren . sind nicht besonders ausgedrückt . Andere Abkürzungen : B . = Böhmen ,
G . = Galizien , N .- Ö . — Nieder -Österreich , O .- Ö . = Ober - Österreich , Sch . = österreichisch

Schlesien , St ,. = Steiermark . U . = Ungarn .
I . Classe A .

Abeies Victor , Kfinetz , B . ; Ballmann Leopold ; Basch Hermann ; Bauer Adolf , Neu -
titschein ; Biach Arthur ; Butschek Karl ; Cech Josef , Kremsier ; Chwoika Franz , Braila in
Rumänien ; Cibulka Anton ; Dittricli Ernst ; Doschla Karl ; Drucker Arthur ; v . Felbinger
Karl , Wien , N .- Ö . : Feltl Victor , Zborowitz ; Frank Ferdinand ; Habermann Peter ; Fröhlich
Victor ; Haluska Alfons ; Haußmann Ernst ; Heimrath Arthur , Güding ; Heinzei Gustav ,
Bielitz . Schl . ; Heyderich Theodor ; Jarolim Alfred , Austerlitz ; Joachim Albert , Augezd ;
Kafka Friedrich ; Kiiufler Karl ; Klehek Wilhelm ; Knallmayer Ernst ; Koch Edmund ; Körner
Jakob , Straßnitz ; Komarek Franz ; Kopr Arthur ; Kraus Otto , Wien , N . - Ö . ; Kreuter Walther ;
Kunze Friedrich ; Löw Max . Hussowitz ; Löw Richard , Helenenthal ; Lüw - Beer Rudolf ; Mandl
Oskar , Austerlitz ; Matauschek Hugo ; Michl Friedrich , Klagenfurt , Kärnten ; Walther Freili .
v . Phull ; Herber v . Rohow Johann ; Lang Theobald , Blausko .

I . Classe B .

Meißl Oskar ; Mittler Moriz ; Mollik Hubert , Butscliowitz ; Müller Ernst ; Neumann
Eugen , Reichhennersdorf , Preuß . - Schles . ; Neumann Fritz , Edler v . Ohmeyer Alfons ; Rille
Albert ; Ripka Edler v . Rechthofen , Adolf ; Rüsler Alfons ; Roth Ernst , Prag , B . ; Ritter v .
Samonigg , Wien , N . - Ö . ; Schlägel Arthur , Obergrund , B . ; Schlesinger Rudolf ; Schmetzer
Otto ; Scholz Fritz ; Schön Gustav ; Schüller Gustav ; Schweinburg Arthur ; Skutezky Bernhard ,
Öls ; Skutezky Moriz , Öls ; .Sliwka Stefan ; Sluka Erich , Prossnitz ; Smrczka Emanuel , Blansko ;
Spranz Anton , Wien , N . - Ö . ; Stoklaska Walther , Prossnitz ; Stößler Arthur , Neu - Raußnitz ;
Stracli Cornelius ; Strach Hugo ; Tauschinsky Alois , Schlapanitz ; Tejessy Johann , Wien , N .-Ö . ;
Theißig Ignaz ; Vavrecska Egon , Prag , B . ; AVeiner Rudolf , Alherti - Irsa , U . ; Weiß Ludw . ;
AVorubisch Johann ; AVessely Gustav ; Willheim Alfred , Segen - Gottes ; Winter Alfred ; AYinter
Rudolf ; Zak Emil ; Zöllner Ferdinand ; Raynoschek Ludwig , Prossnitz .

II . Classe A .

Austerlitz Gustav ; Beamt Sigmund , B . - Rothmühl , B . : Beer Karl , Brüsau ; Biach Simon ,

AArannowitz ; Bittner Arnold , Unter - Themenau , N . - Ö . ; Blanka Felix , AVien , N .- Ö . ; Brix Eugen ;
Czada Gustav ; Czeczowiczka Hugo , Rzikowitz ; Deutsch Egon ; Dfewikovsky Otto , Tecliow ;
Feuereisen Bruno ; Fleischünger Ottokar , Göding ; Friedmann Alfred ; Grün Hugo ; Freiherr
v . Gussich Leo ; llanäcek Zdenko ; Handschuh Gustav ; Heinisch Richard ; Heinz Hugo ,
Olmütz ; Hueher Anton ; Klebek Hermann , Asch , B . ; Klimek Victor , Schildberg ; Kofränyi
Adolf , Freiwaldau , Sch . ; Kott Karl ; Kreipl Rudolf ; Kreuter Erwin ; Kriuninger Richard ;
Kürschner Richard ; Kussl Karl ; Lederer Johann , Mödritz ; Leinerz Adolf ; Letosch August ;
Manouschek Rudolf ; Ritter v . Bauer Victor ; Hayek Eugen .

II . Classe B .

Munk Alois , Kromau ; Neklapil Franz ; Neubauer Rudolf , Eibenschitz ; Otruba Leopold ;
Ritter v . Pelikan Otto ; Pernitza Rudolf ; Pollak Isidor ; Pospich Rudolf ; Predeschly Mathias ,
Schümitz , Redlich Heinrich ; Reichel Leopold ; Reicher Karl , AVien , N . - Ö . ; Rosenzweig Karl ,
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Linz , O . - Ö . ; Satzingev Rudolf . Tuzine , U . ; Sauer Karl , Zbeschau ; Savost Victor ; Schick
Oskar , Josefstadt , B . ; Schiml Alfred ; Schnabl Siegfried , Pohrlitz ; Schreyer Friedrich , Segen -
Gottes ; Schüller Anton , Alt -Raußnitz ; Smutnik Anton ; Steinbrecher Alexander ; Swohoda
Wilhelm , Wischau ; Sykora Wilhelm , Morawetz ; Szebenyi Rudolf ; Thuma Adolf , Segen -
Gottes ; VIk Karl , Ung .- Brod ; Vogel Georg , Pohrlitz ; Weigl Richard , Auspitz ; . Weinberger
Richard ; Wurm Josef , Segen - Gottes ; Freih . v . Offermann Karl , Engelstein , N . - Ö ; Freih . v .
0Hermann Wilhelm ; Robert Florent , Gr .-Seelowitz .

III . Classe A .

Areli Oscar , Kojetein ; Bachei Alfred , Jamnitz ; Ballon Rudolf ; Baumgärtl Wilh ., Leipnik ;
Beer Ernst ; Bergan Victor ; Ritter v . Berger Leo , Klosterbruck ; Blanka Robert , Prerau ;
Brady Friedrich , Ingrowitz ; Brixel Maximilian , Müglitz ; Czeczowiczka Albert , Rzikowitz ;
Czeczowiczka Rudolf , Rzikowitz ; Diebl Eduard , Lösch ; Ehrenstein Siegbert ; Ehrlich Friedrich ;
Feiwel Bertliold , Pohrlitz ; Fink Richard ; Fleischer Moriz , Kordowitz ; Gärtner Anton , Linz ,
O .- Ö . ; Großer Alfred ; Grüll Rudolf , Althart ; Hannak Robert , Trebitsch ; Hoschek Karl ;
Hüttner Emil , Pohrlitz ; Jilge Albert , Nikolsburg ; Kafka Karl , Wien , N .- Ö . ; Kaliwoda Emanuel ;
Edler v . Karst , Theodor ; Kastil Alfred , Graz , St . ; Keckeis Heribert , Eibenschitz ; Element
Leo , Littau ; Klob Friedrich ; Königsgarten Heinrich ; Künigsgarten Hugo ; Künigstein Oskar ,
Bisenz ; Kral Eduard .

III . Classe B .

Kofränyi Eugen , Freiwaldau , Scli . ; Kopr Alfred ; Krasser Otto ; Kratochwil Johann ;
ICrzywon Georg , Brüsau ; Leonhartsberger Eugen ; Löwbeer Rerthold ; Merores Friedrich ;
Meß Konrad ; Molitor Anton ; Mollik Adolf , Butschowitz ; Nawratil Bruno ; Neubauer Josef ;
Nießl v . Mayendorf , Richard ; Pollak Rudolf , Pohrlitz ; Prikryl Robert ; Richter Victor ;
Ruschitzka Alois ; Rusckka Arthur ; Schenner Ferdinand ; Schnirch Josef , Nennowitz ; Schüller

Hugo ; Schürer v . Waldheim , Friedrich , Haulik - Falva , U . ; Schwarz Karl , Reichenberg , B . ;
Smrczka Friedrich , Boskowitz ; Steiner Hugo ; Steinwendner Karl , Ung . - Hradisch ; Stößler
Alfred , Neu -Raußnitz ; Suchanek Victor ; Walther Johann ; Wannieck Victor , Neapel , Italien ;
Weber Rudolf ; Weidner Alfred , Lomnitz ; Weinberger Johann , Brüsau ; Woytech Bernhard ,
Zlin ; Zehak Adolf , Neutitschein ; Zeisel Alfred .

IV . Classa A .

Bass Arnold , Olmütz ; Boscarolli Johann , Innsbruck , Tirol ; Bosser Jakob , Eiwanowitz ;
Brass Karl ; Bumbala Gustav , Klepaczow ; Cerny Otlimar ; Chetka Karl ; Dwofälc Zdenko ,
Olmütz ; Feeg Otto ; Friedmann Rudolf ; Fröhlich Richard ; Gabriel Vincenz ; Gießkann Isidor ;
Goldreich Arthur , Lundenburg ; Grill Anton ; Grimm Robert ; Grünbaum Siegfried ; Haluska
Camillo ; Herscli Julius ; Herzl Arnold , Eiwanowitz ; Hofmann Karl , Deutsch - Brodek ; IToge -
nauer Ernst : Holub Alfred , Pressburg , U . ; Horak Rudolf , Gurein ; Hüfert Georg , Prag , B . ;
HusserlEtnil ; JllekKarl ; JanischFerdinand , ICumrowitz ; Kohlischke Julius , Grussbach - Schünau ;
Kock Adolf , Prag , B . ; Koritsclian Alfred ; Koterä Ludwig , Stefanau ; Kozlik August , Stuppach ,
N .Ö . ; Krasser Karl ; Läufer Leopold ; Löbl Heinrich , Eiwanowitz ; Hahn Ludwig , Ung . - Ostra ;
Laseker Otto .

IV . Classe B .

Graf Belrupt - Tissac Erich ; Hirsch Friedrich ; Kaitan Gustav , Znaim ; Kral Gustav ;
Malina Karl , Segen - Gottes ; Edler v . Mindl Rudolf , Hermannstadt , U . ; Munk Emanuel ;
Müritz Franz , Münitz ; Neugebauer Julius ; Neumann Ludwig , Eiwanowitz ; Nowotny Franz ;
Panowsky Karl , Eibenschitz ; Pfitzner Engelbert , Unter - Stefanau ; Praza Anton ; Santo Passo
Otto , Bauzen , Sachsen ; Schaukal Richard ; Schick Gustav ; Schüller Arthur ; Schweinburg
Bertliold ; Sladek Josef , Schloss Saar ; Stampfer Friedrich ; Steiner Karl , Opatowitz ; Tejessy
Max , Hernals , N . - Ö . ; Tumseng Eduard , Prossnitz ; Ulmer Jakob , Aujezd ; Urban Eduard ;
Waldmann Friedrich ; Weher Ferdinand ; V reiß Gustav , AVien , N . -Ö . ; Witrofsky Otto ; Witrofsky
Robert ; Wolf Wilhelm , Tulleschitz ; Winkler Eduard .

V . Classe A .

Bauer Friedrich ; Bauer Gustav ; Biach Norbert ; Biberle Friedrich , Olmütz ; Christ
Alfred , Seelowitz ; Dittrich Otto , Zwittau ; Eckstein Max , Tarnopol , G . ; Feiwel Emil , Pohrlitz :
Fleischlinger Wladimir , Göding ; Flesch Siegfried ; Goldberg Hugo ; Grüll Anton , Althart ;
Gstöttner , Edler v . Willenrecht Philipp ; Haslinger Franz ; Heinz Rudolf ; Hellmer Erwin ;
Huss Max , Hohenstadt ; Igl Arthur ; Jahn Adolf ; Jurschina Franz , Schünberg ; Kandier Hugo ;
Kratky Anton ; Kucera Alfred , Niemtschan ; Löwensohn Moriz , Waag - Bistritz , U . ; Lukas
Josef , Rotliwasser ; Mandl Moriz , Austerlitz ; Markytan Franz ; Graf Fries , Moriz , Czernahora ;
Leinerz Karl .

i



45

V . Classe B .

Pfeiffer Rudolf ; Pleskac Josef ; Pollak Heinrich ; Preclik Rudolf , Ob . - Gerspitz ; Raimund
Karl , Sassin , U . ; Raimund Gustav , Sassin , U . ; Richter Gottfried ; Roßmanith Johann , Troppau ,
Sch . ; Rylski Ritter v . Scibor Adam , Krakau , G . ; Schilder Adolf ; Schüller Robert , Adamsthal ;
Schön Ritter v . Liebingen Ludwig ; Schroth Otto , Muglitz ; Silier Friedrich , Wien , N . - Ö . ;
Sonneck Adolf , Tglau ; Sorer Robert ; v . Stegner Alfred ; Stepan Anton , Leitomischel , B . ; Sturm
Josef , Märzdorf , B . ; Swoboda Richard , Wischau ; Tichy Edmund ; Truschka Alois , Muschau ;
Truschka Josef , Muschau ; Wannieck Friedrich ; Werner Siegmund , Nennowitz ; Winkler Karl ,
Csütürtük , U . ; Witrofsky Egon ; Zeisel Hugo ; Zeisel Robert ; Nachtsheim Hubert , Wien , N . - Ö .

VI . Classe .

Beer Ludwig , Gewitsch ; Biberle Karl , Olmütz ; Billek Rudolf ; Bloch Alfred ; Bräunl
Franz , Saaz , B . ; Deutsch Oskar ; Ehrlich Rudolf ; Ekstein Jakob , Tarnopol , G . ; Frankl
Julius , Güding ; Franz Anton , Neukirchen , N . - Ö . ; Frieß Friedrich , Zborowitz ; Fröhlich
Georg ; Grohmann Alexander , Eisenberg ; Haas Bernhard ; Haluska Othmar ; Herdan Moriz ;
Herz Hugo ; Jahn Friedrich , Wien , N . - Ö . ; Kuhn v . Kuhnenfeld Franz ; Kunz Johann ; Lazarus
Anton , Neustadt , B . ; Liebei Alfred , Zwittau ; Natiesta Richard , Zborowitz ; Neumann Siegm . ,
Wischau ; Edler v . Ohmeyer , Camillo ; Reibhorn Richard ; Rohrer Karl ; Ritter v . Schüller ,
Friedrich ; Schüller Friedrich ; Schüller Ludwig ; Schweder Bruno , Senftenberg , B . ; Sellner
Bruno , Prossnitz ; Speck Robert , Lundenburg ; Weinberger Alfred ; Weiner Arnold , A .- Irsa , U - ;
Weiß Leopold , Pohrlitz ; Weiß Ludwig ; Wellisch Ferdinand ; Wolfenstein Hermann , Kojetein ;
Zweig Walther .

VII . Classe .

Arlberg Hjalmar , Stockholm , Schweden ; Artzt Robert , Wischau ; Beer Isidor ; Benesch
Karl , Steinitz ; Bosser Arnold , Prossnitz ; v Bredow , Theodor , Ofen , U . ; Brtnik Martin ,
Tschechen ; Czecli Wilhelm , Seelowitz ; Dürr Robert , Föczü , U . ; Dolainski Ferdinand , Wien ,
N . - Ö . ; Dressier Wilhelm ; Eisler Eugen ; Flesch Richard ; Frenzl Karl ; Hatschek Karl ; Hauer
Josef , Ratschitz ; Herschmann Emil ; Hochwald Elias , Boskowitz ; Kafka Ferdinand ; Katz
Richard , Miletin , B . ; Kolm Julius ; Kreuter Bruno , Leitmeritz , B . ; Leuthner Karl , Padochau ;
Lüw Ernst , Hussowitz ; Nechansky Friedrich , Kopczan , U . ; Edler v . Ohmeyer Josef , Freiberg ;
Oplustil Franz ; Pollak Arthur , Czernahora ; Redlich Karl ; Reißmann Rudolf ; Riediger Anton ,
M . - Sehünberg ; Rosenberg Heinrich , Königsfeld ; Schmid Stephan , Seelowitz ; Schmidek Adolf ;
Scliüfl Robert , Olmütz ; Schwab Wenzel ; Silber Gustav , Zwittau ; Suchy Ludwig , Weißkirchen ;
Snpparitsch Franz ; Tandler Heinrich , Simmering , N .- Ö . ; Thon Ludwig ; Uhde Theodor ;
Zekl Franz , Malspitz .

VIII . Classe .

Bäcker Franz , M .- Schünberg ; Blum , Hermann , Gr .-Mesritsch ; Bollmann Hermann ,
Gurein ; Burschwal Wladimir , Opatowitz ; Cech Franz , Jestrzabi ; Czech Karl , Wiesenberg ;
Eisenfest Franz , Unter - Kanitz ; Engelmann Rudolf ; Faimann Franz , Rohatetz ; Flesch Ernst ;
Gärtner Hermann ; Haas Rudolf , Pohrlitz ; Hadrawa Theodor ; Hammerschlag Victor , Leipnik ;
Heißfeld Jakob ; Herdan Max , Hirsch Moriz , Zwittawka ; Homma Karl , Leitomischel , B . ;
Horak Anton , Gurein ; Hulwa Hugo , Jahn Emil , Lohenstein , Schl . ; Klubal Ernst ; Kocaurelc
Robert ; Koritschan Leopold , Austerlitz ; Lüw Leopold , Könitz ; Mandl Hugo , Austerlitz ; No¬
wotny Anton , Rossitz ; Otopal Josef ; Pell Zdenko , Budwitz ; Pernfuß Alois ; Pirnos Richard ;
Polivka Otto ; Prayon Josef ; Raimund Ernst , Sassin , U . ; Reißmann Otto ; Schütz Ignaz ,
Brüsau ; Tatzl Adolf , Saitz ; Tejessy Josef ; Thuma Karl ; Wessely Oswald ; Wolf Hubert ,
Weißkirchen ; Wondraschek Alfred , Wesseli .

Allen Gönnern der Anstalt , allen Wohlthätern der Studierenden zollt die Direction

hiemit öffentlich den innigsten Dank mit der Versicherung , dass die dem Gymnasium anver¬

trauten Werte vom Lehrkörper gewissenhaft und möglichst zweckgemäß verwendet werden .

Möge es auch fernerhin unserer Pflanzstätte des Wissens nie an Gönnnern und Freunden

fehlen , welche die Anstalt durch ihr Vertrauen auszeichnen und ihr gelegentlich neue

wissenschaftliche oder humanitäre Hilfsmittel zur Verfügung stellen .
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Kundmachung .
über den Anfang des Schuljahres 1888 / 9 .

Am 17 . und 18 . September wird am I . deutschen Staatsgymnasium zu Biiinn in der
Directions - Kanzlei die Schüleraufnahme für die I . Classe von 8 — 10 Uhr fortgesetzt , für die
IL — VIII . Classe von 2 — 4 Uhr vorgenommen werden .

Jeder aufzunehmende Schüler hat dem Director hoi der Aufnahme zwei

vollständig ausgefüllte und von seinem Vater oder Vormunde Unterzeichnete Notionalien ein¬
zuhändigen , wozu die Formulare heim Gymnasialdiener ( 2 Stück um 3 kr .) käuflich sind .

Zur Aufnahme jedes neuen Schülers ( der nämlich im Vorjahre nicht an
dieser Anstalt studierte ) ist das Erscheinen des Vaters oder der Mutter oder eines Eltern -
Stellvertreters und die Beibringung des Tauf - oder Geburtscheines erforderlich .

Jeder in die erste Classe neu aufzunehmende Schüler muss :

1 . Das zehnte Lebensjahr zurückgeiegt haben oder es doch vor Schluss des Kalender¬
jahres 1888 vollenden .

2 . Wenn er vorher eine öffentliche Volks - oder Bürgerschule besuchte , das von dieser
vorschriftsmäßig ausgestellte Zeugnis beibringen .

3 . Am 17 . und 18 . September wird von 10 Uhr vormittags an schriftlich und von
2 Uhr nachmittags an mündlich in den Lehrsälen der I . Classe die unentgeltliche Aufnahms¬
prüfung abgehalten , bei welcher verlangt wird : Jenes Maß von Wissen in der Religion ,
welches in den ersten vier Jahrescursen der Volksschule erworben werden kann ; Fertigkeit
im Lesen und Schreiben der deutschen Sprache und der lateinischen Schrift ; Kenntnis der
Formenlehre der deutschen Sprache , Fertigkeit im Analysieren einfacher und bekleideter
Sätze , Bekanntschaft mit .. den Regeln der Orthographie und richtige Anwendung derselben
beim Dictandoschreiben ; Übung in den vier Grundrechnungsarten in ganzen Zahlen . — Jeder
Schüler , der im vierten Jahre der Volksschule aus der Religionslehre mindestens „ gut“ erhielt ,
kann von der ( mündlichen ) Prüfung aus diesem Gegenstände befreit werden . Dasselbe gilt
betreffs der Unterrichtssprache und des Rechnens , wenn die bezügliche schriftliche Aufnahms¬
prüfung befriedigend ausfiel . Sind dagegen in einem Prüfungsgegenstande die Volksschul¬
zeugnisnote und die schriftliche Aufnahmsprüfung entschieden ungünstig , so ist der Schüler
zur mündlichen Prüfung nicht zuzulassen , sondern als unreif zurückzuweisen . Die Ergebnisse
der Prüfung werden an den genannten zwei Tagen jedesmal um 5 Uhr abends an der Thür
des Conferenzzimmers bekannt gegeben , und den Zurückgewiesenen die zur Aufnahme bei¬
gebrachten Zeugnisse um dieselbe Zeit im Lehrsaale der Classe I a zurückgestellt werden .
Die Reprobierten dürfen in demselben Jahre an keiner andern Mittelschule des Inlandes
Aufnahme finden .

Jeder neu aufzunehmende Schüler einer höheren als der ersten

Classe hat das letzte Gymnasialzeugnis mit der vorgeschriebenen Abgangsclausel , ferner
den Nachweis der ihm etwa verliehenen Schulgeldbefreiung oder Stipendienstiftung beizu¬
bringen , falls er aber im Vorjahre ein nicht an einem öffentl . Gymnasium eingeschriebener
Privatschüler war , sich einer förmlichen Aufnahmsprüfung aus allen Gegenständen zu unter¬
ziehen , und zwar am 17 . oder 18 . September zwischen 8 und 12 , 2 und 4 Uhr im Lehrsaale
jener Classe , für die er die Aufnahme nachgesucht hat .

Schüler , die imVorjahre bereitsan dieser Anstalt studierten ,
haben ihr letztes Semestral - Zeugnis mitzubringen und sich der ihnen etwa obliegenden
Nachtrags - oder Wiederholungsprüfung pünktlich zu unterziehen , und zwar am IG . September
von 8 und nnchmittags von 2 Uhr an im Lehrsaale derjenigen Classe , in welche sie nach
wohlbestandener Prüfung aufsteigen würden .

Der von allen Schülern zu leistende L ehr mit t ' elbei trag von 1 fl . 20 kr . und
die von den neuaufgenommenen Schülern zu entrichtende Aufnahmstaxe von 2 fl . 10 kr .
sind am ersten Schultage den Herren Classenvorständen zu entrichten .

Am 18 . September erscheinen die katholischen Studierenden um 7 3/ 4 Uhr früh in ihren
Lehrsälen , um sich von da zum Festgottesdienste zu begeben . Am 19 . September beginnt
der regelmäßige Unterricht , und es versammeln sich die Schüler der Anstalt vor 8 Uhr in
ihren Lehrsälen .

Der Lehrkörper ist durch hochortige Verordnungen verpflichtet , darüber zu wachen ,
dass jene Schüler , welche außerhalb des Elternhauses wohnen , nur in anständigen und für
die Gesundheit unbedenklichen Quartieren untergebracht sind .
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